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DRENSTEINFURT 
Die Fotomodelle der Ausstellung 
„Blick-Kontakte“ nahmen ihre
Bilder in Empfang. SEITE 2

ASCHEBERG 
Von Aqua-Power bis Zeichnen:
Die VHS hat ein umfangreiches
Programm aufgelegt. SEITE 4

SPORT
Der Sportverein Rinkerode hat
eine Sportwoche mit vielen
Angeboten vorbereitet. SEITE 8

Mittwoch: morgens wolkig, ab Mittag
leicht bewölkt, 21 Grad Top-Temperatur
Donnerstag: bewölkt, am Abend sind
leichte Regenschauer möglich, bis 24 Grad
Freitag: am Morgen leichte Regenschauer,
danach den ganzen Tag wolkig, bis 23 Grad
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Das lokale Wetter

Walstedde/Ascheberg• 
Seit Generationen ist die 
Mühle an der Kreuzung 
B 63/L 671/Herrenstein ein 
Wahrzeichen Walsted-
des. Ab 1865 befand sie 
sich im Besitz der Familie 
Rubbert. 1976 starb mit 
Wenzel Rubbert der letzte 
Müller in der Mühle. Der 
Betrieb wurde eingestellt.

2009 wurde das Gebäude 
an die jetzigen Besitzer, das 
Ehepaar Markus Menne-
mann und Andrea Mattner 
verkauft. Die beiden suchten 
damals ein Objekt, das ih-
ren Vorstellungen entsprach. 
Eine Mühle zu kaufen, war 
ursprünglich nicht geplant. 
„Unsere Idee war es aber 
schon, etwas Altes zu erhal-
ten“, erzählt Andrea Mattner. 

Die 52-jährige Sozialpäda-
gogin wollte vor allen Dingen 
Platz für ihre Pferde. „Wir 
wollten uns im Außenbe-
reich verwirklichen“, fügt 
Markus Mennemann hin-
zu, der gebürtig von einem 
landwirtschaftlichen Betrieb 
stammt. Diesen Traum konn-
te sich das Ehepaar erfüllen.

Streuobstwiese

Rund um die Mühle er-
streckt sich eine riesige 
Streuobstwiese. „Die hat uns 
anfangs vor Probleme ge-
stellt“, erinnert sich Mattner. 
Alle Bäume waren überaltert. 
Das Streuobstwiesenprojekt 
des Nabu half dem Paar aus 
der Misere. „Er beschnitt un-

sere Bäume und finanzierte 
den Kauf junger Obstbäume 
mit“, informiert die gebürtige 
Münsteranerin. Im Gegenzug 
verpflichtete sich das Ehe-
paar, die Wiese zu pflegen, 
auf Dünge- und Spritzmit-

tel zu verzichten und junge 
Bäume anzupflanzen. „Mitt-
lerweile haben wir schon 30 
Obstbäume für die Nachwelt 
gepflanzt“, berichtet die Ho-
bbygärtnerin stolz. „Bir-
nen-, Apfel-, Pflaumen- und 

Kirschbäume, Beerensträu-
cher und der Gemüsegarten 
machen und zu Selbstversor-
gern“, ergänzt sie zufrieden. 
20 Hühner finden auf der 
großen Wiese reichlich Platz 
und sorgen für Bio-Eier. Mitt-
lerweile haben auch drei Zie-
gen dort ein Zuhause gefun-
den. Sie füllen die Lücke, die 
die Pferde hinterlassen ha-
ben. „Ich hatte aufgrund mei-
ner Berufstätigkeit zu wenig 
Zeit“, sagt Andrea Mattner, 
die als Personalentwicklerin 
tätig ist. Auch zwei Katzen 
streunen auf dem weitläu-
figen Gelände herum.

Alte Geräte

Markus Mennemann hat in 
der von ihm selbst restau-
rierten Scheune Platz für 
sein Hobby geschaffen. Für 
die Restauration der Gebäu-
de verwendete der 42-Jährige 
Steine aus den vorhandenen 
Mauern. Dort stehen jetzt alte 
landwirtschaftliche Geräte, 
die der gebürtige Ascheber-
ger repariert und funktions-
tüchtig macht, um damit sein 
Land wie früher zu bestellen. 

„Wenn wir im Lotto gewin-
nen, restaurieren wir auch 
noch die Mühle “, verspricht 
der Landwirt. „Das wird ein 
größeres Projekt. Vorstellen 
könnte ich mir ein Museum 
oder ein Mühlencafé“, er-
gänzt seine Frau. Bis dahin 
steht das Gebäude leer. Le-
diglich zwei Mühlsteine am 
Eingang des Geländes sind 
noch vorhanden. • mew

Freude an alten Gebäuden
Andrea Mattner und Markus Mennemann haben „Rubberts Mühle“ gekauft

Im Einklang mit der Natur lebt 
das Ehepaar Andrea Mattner 
und Markus Mennemann in 
den Gebäuden rund um „Rub-
berts Mühle“.             Fotos: mew

Mersch • Verlassene Ehe-
frauen, dunkle Geheimnisse 
und Leichen im Kloster: Ih-
ren vierten Krimi hat Auto-
rin Sabine Schulze Gronover 
jetzt auf den Markt gebracht. 
„Totentanz im Münsterland“ 
heißt er und spielt sowohl in 
Münster als auch im Kloster 
Gerleve in Billerbeck.

Zum Inhalt: Im Münster-
land gehen reihenweise 
Ehemänner ins Kloster, um 
als Mönch zu leben – auch 
Rafaela Bergers Mann gehört 
dazu. Rafaela forscht nach 
und muss erkennen, dass ihr 
Mann jahrelang ein düsteres 
Geheimnis vor ihr verschwie-
gen hat. Als eine der verlas-
senen Ehefrauen ermordet 
wird, begibt sich Hauptkom-
missar Delbrock als Gast ins 
Kloster Gerleve und 
findet dort weitere 
Leichen ...

In ihrem neu-
en Werk hat sich 
Schulze Gronover 
dem Thema Ver-
schwörungstheorien 
sowie den Machen-
schaften der obs-
kuren kirchlichen 
Organisation „Opus 

Dei“ gewidmet. Zudem er-
möglicht sie einen verblüf-
fenden Blick hinter die Klo-
stermauern.

Nach ihrem Debüt „Tod-
geweiht im Münsterland“ 
(2012) sowie den Nachfol-
gern „Luzifer und der Küster“ 
(2012) und „Rote Schatten 
über Münster“ (2013) hat die 
in Mersch lebende Autorin 
nun bereits ihr viertes Buch 
veröffentlicht. Es ist wie sei-
ne Vorgänger im Emons Ver-
lag (ISBN: 978-3-95451-380-
2; 10,90 Euro) erschienen.

Sabine Schulze Gronover, 
geboren 1969 in Hamm-Hees-
sen, studierte Diplom-Päda-
gogik und Kunsttherapie an 
der Uni Münster. Seit 1993 
arbeitet sie als Therapeutin 
an der LWL-Klinik Mün-

ster und seit 2010 
zusätzlich auf der 
Palliativstation des 
St. Josef-Kranken-
hauses in Hamm. 
Sie lebt mit ihrem 
Mann, ihrer Tochter, 
Hund, Hamster und 
14 Meerschwein-
chen in Mersch.

www.sabine
gronover.de

Geheimnisse hinter
Klostermauern

Viertes Buch von Sabine Schulze Gronover

Albersloh • „Es gibt keine 
Grenzen, wenn sich die Natur 
mit Kreativität verbindet“, 
lautet das Motto der Aus-
stellung, die Brigitte Denker 
schon bald im Sozialzentrum 
Gasthof Fels präsentiert.

Vom 31. August bis zum 28. 
September werden Objekte 
und Skulpturen zu sehen 
sein, die die Albersloherin 
mit viel Fantasie und hand-
werklichem Geschick kreiert. 
Dabei dienen ihr besonders 
Dinge aus der Natur wie Äste, 
Rinden und andere Materi-
alien, die sie mit unterschied-
lichen Gegenständen verbin-
det und ihnen so ein neues 
Gesicht verleiht. Gleichzei-
tig schafft Brigitte Den-
ker auch Objekte, die 
nicht nur ästhetisch, 

sondern auch vielseitig ver-
wendbar sind. Ob als Blu-
menvase, Kerzenhalter oder 
Bücherregal – Alltagsgegen-
stände werden kreativ aufge-
griffen und scheinen sich mit 
den Objekten zu verbinden.

Dabei trifft man auch häu-
fig auf Gestalten aus alten 
Märchen. Als Erzieherin ist 
Brigitte Denker mit Dorn-
röschen, Rotkäppchen und 
Froschkönigen gut vertraut. 
Aber niemals wirken ihre Ob-
jekte überladen. Im Gegen-
teil – Brigitte Denker 
sieht ihre Arbeiten 
eher als reduzierte 
Dekoration, die 
sie in der Ausstel-
lung präsentieren 

möchte. • hus

Märchenhaftes
im Sozialzentrum

Ausstellung der Albersloherin Brigitte Denker

Malteser am Berg der Kreuze
Mit vielen guten Eindrücken aus Litauen sind die Drensteinfurter Malteser Hedwig Eckhoff, Gertrud und Antonius 
Stückmann, Klaus Maaß, Friedhelm Eckhoff sowie Waltraud und Roland Bitter in der Wersestadt angekommen. Mit 
ihrem Hilfsgütertransport waren sie nach Kaisiadorys aufgebrochen. Dort wurden die Malteser von der neuen Diözes-
anbeauftragten Dana Lestinskiene und einigen Malteserhelfern erwartet. Generalvikar Mons. Algirdas Jurevcius lud 
die Gäste zu einer Wallfahrtsmesse nach Pivašiunai ein. Außerdem fuhren die Drensteinfurter zum Berg der Kreuze 
in Šiauliai (Bild). Mit im Gepäck hatten sie die Grabkreuze von Heinz-Dieter Eckhoff und Günter Sternemann. Diese 
waren in der Abendmesse am Vortag gesegnet worden. Ein würdiger Platz war schnell gefunden. Im weiteren Verlauf 
der Litauen-Fahrt stand eine Fahrzeugübergabe auf dem Programm. Die Malteser aus der Wersestadt übergaben ih-
ren litauischen Freunden einen ausrangierten VW-Bus. Friedhelm Eckhoff überreichte die Fahrzeugschlüssel an die 
Diözesanbeauftragte. Mit dem Auto soll das warme Essen der Suppenküche verteilt werden.	 Foto: pr

Was steckt in Lebensmitteln ?
Walstedde • Die katholische 
Kindertageseinrichtung St. 
Lambertus Walstedde veran-
staltet in Zusammenarbeit 
mit der Familienbildungs-
stätte Ahlen am Montag, 15. 
September (20 Uhr), einen 
Elternabend zum Thema 

„Was steckt in Lebensmitteln 
für Kinder?“ Die Leitung hat 
Claudia Fiedler, die Kosten 
betragen 2 Euro. Anmel-
dungen werden in der Kita 
St. Lambertus, Böcken 18, 
Telefon (02387) 249, entge-
gengenommen.

Vollsperrung des Bahnübergangs
Rinkerode • Die DB-Bahn-
baugruppe muss am Bahn-
übergang L850/Albersloher 
Straße in Rinkerode umfang-
reiche Arbeiten durchfüh-
ren. Diese könnten nur un-
ter Vollsperrung der Straße 
von Samstag, 30. August, 16 

Uhr, bis Sonntag, 31. August, 
23 Uhr, erfolgen, teilt Stefan 
Vogt von der Hundertmark 
GmbH aus Gelsenkirchen 
mit. Eine Umleitung über 
Drensteinfurt beziehungs-
weise Hiltrup wird ausge-
schildert. 
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

VW Golf
1.4 l TSI „Team“
EZ : 07/10 km: 71.504, kW: 90,
GRA, RCD 510, MFA-Plus, Sport-
fahrwerk, Team-Plus Paket, DWA, 
Klimatronic, Sitzheizung vorn,
Lederlenkrad, u.v.m
UPE : 25.690,-
Angebotspreis:  11.890,- €
VW Golf VII
Variant 1.4l TSI BMT
DSG „Comfortline“
EZ:11/13 km: 20.848, kW: 77,
DSG-Automatik, Navi, PDC v+h 
Winterpaket, 
Nebel, Alu,
Lederlenkrad,
Ganzjahresreifen, u.v.m
UPE : 27.970,-
Angebotspreis:  19.890,- €
VW Polo 
Polo1.4 l „Team“
EZ : 09/10 km: 29.250, kW: 63,
Climatronik, RCD 210, Ganzjahres-
reifen, Easy Entry, ESP, Nebel, 
Sportsitze vorn, Sitzheizung vorn, 
PDC, el. Fensterheber u.v.m
UPE : 17.600,-

Angebotspreis:  10.490,- €
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

Wochenendangebot 
vom 28.08. - 30.08.2014

Putenbraten und 
Putenschnitzel 
natur oder mariniert 
 1 kg  7,78 E
Putengulasch „Shanghai“
mit Bambussprossen, Paprika u. Mais 
küchenfertig zubereitet
 1 kg  8,98 E
Braten-Aufschnitt
verschiedene Sorten
eigene Herstellung 
 100 g  1,68 E
Krakauer Würstchen
pikant mit Knoblauch 
 100 g  0,78 E
Donnerstag Eintopftag 
Geflügel-Nudeltopf
 Portion  3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns 
im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst 
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Möhren-Dinkel-Korn
Spezialität aus Dinkel- und Roggen 
mit Natursauerteig gebacken, 
Möhrenraspel hält das Brot lange 
frisch und macht es besonders saftig! 
Weizenfrei, laktosefrei, vegan  

 500 g 2,50 €
Obst-Plunder
Zarter Butterplunder mit frischem 
Obst. Eine kleine Sünde mit 
Vitamin-Cocktail
   St. 1,60 €
 Unser Angebot: 2 St. 2,75 €
Frischer 
Pflaumenkuchen!
Deutsche Pflaumen auf Hefeboden, 
mit und ohne Butterstreußel
  
 St. 1,60 €

Jeden Sonntag frische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr!

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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• Erika Hiller vollendet am 27. 
August das 83. Lebensjahr.
• Heinz Schröter vollendet am 
27. August das 84. Lebensjahr.
• Agnes Rubbert vollendet am 
28. August das 90. Lebensjahr.
• Maria Rößmann vollendet am 
28. August das 80. Lebensjahr.
• August Voß vollendet am 28. 
August das 80. Lebensjahr.

Gratulation
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Sicherheit

Gesundheit Elektronische Spiele

Veröffentlichungs-Nr.: 35 zwischen 23.08. und 29.08.2014

Essen und Genuss

an: Das seit Ende 
Juni 2014 für iOS 
Tablets (ab iPad 2) 
und iOS Smartpho-
nes (ab iPhone 4S) 
kostenlos verfügbare 
Game erzielt im App 
Store hohe Bewertun-
gen und ist in über 
150 Ländern weltweit 
in den Top 3 der her-
untergeladenen Apps. 
Mehr als 60 Minuten 
verbringt ein Spieler 

dabei durchschnittlich im Spiel. 

Zurzeit arbeitet Wargaming an 
einer Android-Version. Auch mo-
bile Online-Schlachten zwischen 
iOS- und Android-Nutzern sollen 
dann möglich sein. Keine Frage: 
Wargaming hat mit World of 
Tanks Blitz (http://wotblitz.eu) 
die Messlatte im mobilen Trend-
bereich der actiongeladenen stra-
tegischen Multiplayer-Games 
sehr hoch gelegt. Daran müssen 
sich zukünftige Spiele messen. 

Immer mehr Men-
schen besitzen ein Tab-
let oder ein Smartpho-
ne. Und immer mehr 
Menschen benutzen 
es, um damit mobil zu 
spielen. Bisher waren 
sie bei der interaktiven 
Unterhaltung meistens 
allein. Das ändert sich 
zusehends, denn ein 
aktueller Trend sind 
neue mobile Spiele wie 
World of Tanks Blitz  
von Wargaming, bei denen 
14 Spieler in Echtzeit mit- und 
gegeneinander antreten. 

Mittels Touch-Bildschirm be-
wegt man dabei tonnenschwere 
Stahlgiganten einfach mit den 
Fingern und erlebt live – in ins-
gesamt acht verschiedenen Are-
nen – packende Multiplayer-Ge-
fechte in zwei Teams mit je sieben 
Spielern. Dabei können, ähnlich 
wie in der erfolgreichen PC-Ver-
sion, mehr als 90 Panzer aus 

den USA, Deutschland und der  
UdSSR mit individuellen Fähig-
keiten erforscht und freigeschaltet 
werden. Zusätzlich bietet World of 
Tanks Blitz neben einer optimier-
ten Grafik für mobile Endgeräte 
eine Facebook-Integration und 
einen kooperativen Zwei-Spie-
ler-Modus an, um gemeinsam mit 
Freunden einzusteigen. 

Das Action-Strategie-Konzept 
sowie die teambasierte Multi-
player-Komponente kommen 

Mobiler Spielspaß im Team mit World of Tanks Blitz

auf den Beginn der Wechseljahre 
hinweisen. Aussagen zum tatsäch-
lichen Status können dann durch 
den Arzt im Zusammenhang mit 
weiteren Befunden getroffen wer-
den. Zudem berät der Arzt bei 
schwerwiegenden Wechseljahres-
beschwerden über Behandlungs-
möglichkeiten. 

Der Menopause Selbsttest ist 
in Apotheken erhältlich. Weite-
re Informationen zu den Selbst-
tests von STADA Diagnostik und 
deren Anwendung unter: www.
stada- diagnostik.de/selbsttests. 
Weitere Informationen zum The-
ma können kostenlos per E-Mail 
 (diagnostik@stada.de) oder telefo-
nisch unter 06101 603-9000 ange-
fordert werden. 

Bei Hitzewallungen, Schlaf-
losigkeit, Herzrasen, Nervosität, 
Schwindel, Schweißausbrüchen 
oder Zyklusunregelmäßigkeiten 
stellen sich Frauen im Alter von 
45 bis 55 Jahren oft die Frage, ob 
diese körperlichen Beschwerden 
auf die Menopause, also den Be-
ginn der Wechseljahre, zurück-
zuführen sind oder ob es sich um 
andere Ursachen handelt.

Als Menopause wird die letzte 
Regelblutung einer Frau bezeich-
net, meist im Alter zwischen 45 bis 
55 Jahren. Beschwerden können 
schon früher auftreten: In der Prä-
menopause, die schon Jahre vor 
der eigentlichen Menopause statt-
findet, verändert sich das hormo-
nelle Gleichgewicht der Frau. Die 
Produktion von Geschlechtshor-
monen (z. B. Östrogenen) in den 
Eierstöcken lässt nach, und die 
Regelblutungen werden immer 
unregelmäßiger. 

Um Frauen zu helfen, Symp tome 
richtig zuzuordnen und festzustel-
len, ob die Menopause bereits ein-
gesetzt hat, werden in der Praxis 
seit über zehn Jahren sogenannte 
Menopause Selbsttests von Fach-
leuten verwendet. Z. B. verschafft 
der STADA Diagnostik Menopause 
Selbsttest schnell und zuverlässig 

Hitzewallungen, Schlaflosigkeit, Schwindel
Klarheit durch Menopause Selbsttest 

Hersteller: MEXACARE GmbH, 
69123 Heidelberg

Vertrieb durch STADA Medical 
GmbH, 61118 Bad Vilbel, Stand: 
 August 2014

Klarheit. Mit ihm können Frauen 
die Konzentration ihres follikel-
stimulierenden Hormons (FSH) im 
Urin überprüfen, das ab Beginn 
der Prämenopause vom Körper 
vermehrt ausgeschüttet wird, um 
das Absinken des Östrogenspiegels 
aufzuhalten. Ist die FSH-Konzen-
tration im Urin erhöht, kann das 

Sommerzeit ist Reisezeit. End-
lich alles hinter sich lassen und 
entspannen. Doch plötzlich schießt 
Ihnen die Frage durch den Kopf: 
Habe ich eigentlich die Haustür 
abgeschlossen? Sie können aufat-
men. Gigaset elements gibt Ihnen 
jederzeit das gute Gefühl, dass zu 
Hause alles in Ordnung ist – auch 
wenn Sie einmal nicht da sind.

Mit der Basisstation sowie dem 
Tür- und Bewegungssensor be-

inhaltet das starter 
kit von Gigaset ele-
ments alles, um ihr 
Heim sofort smarter 
zu gestalten. 

Die Basisstation 
ist dabei das Kom-
munikationszent-
rum und koordiniert 
alle Sensoren. Per 
Smartphone App 
werden Sie unmit-

telbar informiert, wenn sich Per-
sonen in den eigenen vier Wänden 
bewegen oder die Tür geöffnet 
wird. Durch das starter kit wird 
Ihr Zuhause zu einem intelligen-
ten Ort: Das 
ist smartes 
Wohnen für 
jedermann.

Entspannt in den Urlaub dank 
Gigaset elements

Weitere Infos unter  
www.gigaset-elements.de

seiner Heimat Toskana 
stammen, da er dort die 
optimalen klimatischen 
Bedingungen findet.

Naturals mit Balsa-
mico sind eindeutig 
eine Herausforderung 
für den Gaumen, aber 
eine die Lust auf mehr 
macht. Auf eine be-
törende Art und Wei-
se verbindet sich die 
angenehme Säure der 
Chips mit von Saft- 

und Cremigkeit lebenden Weinen. 
Geradezu unvergesslich präsen-
tiert sich hierzu ein Lugana aus 
Norditalien oder ein Kerner aus 
Sachsen. Die Fülle und der safti-
ge Körper dieser Weine verlangen 
nach dieser animierenden Säure.

Ob mit oder ohne Wein, Kartoffel-
chips von Naturals sind immer ein 
purer Genuss und die beste Wahl, 
um perfekte Snack-Momente zu 
erleben.

jüngsten und aktuellsten Jahrgang 
am besten zu schmecken.

Mediterranes Flair bringen  
Naturals mit Rosmarin in die Scha-
le. Diese Aromen findet man fast 
eins zu eins bei extraktreichen Wei-
nen, wie zum Beispiel einem Mer-
lot oder auch einem Sangiovese, 
wieder. Der Merlot darf gern aus 
Übersee kommen, wobei Brasilien 
zurzeit einen wahren Merlot-Boom 
erlebt. Der Sangiovese sollte aus 

Jens Pietzonka, Wein-Experte 
und Sommelier des Jahres 2014, ver-
rät, welche Naturals Kartoffelchips 
zu welcher Weinsorte passen 

Ob in Gesellschaft oder alleine, 
beim Lesen eines guten Buches – 
Naturals sind die Kartoffelchips 
für bewusstes und entspanntes 
Snacken. Das Besondere: Ihre 
raffinierten Geschmacksvarianten 
passen im Gegensatz zu herkömm-
lichen Chips auch perfekt zu einem 
guten Glas Wein. Denn Naturals 
haben einen unverfälschten Ge-
schmack, der durch die Verwen-
dung von natürlichen Zutaten und 
durch den Verzicht auf künstliche 
Aromen und Konser vierungsstoffe 
entsteht. Deshalb hat auch Jens 
Pietzonka, Sommelier des Jah-
res 2014 und Experte für guten 
Geschmack, die Chips für sich 
entdeckt. Statt Wein-Empfehlun-
gen für ein edles Dinner zu geben, 
hat er diesmal die besten und stim-
migsten „Naturals-und-Wein“-
Kombina tionen zusammengestellt: 

Naturals mit ge-
trockneter Tomate las-
sen den Genießer von 
vollen, saftigen und 
sonnenverwöhnten To-
maten träumen. Perfekt 
begleitet wird dieser 
Traum von einem kom-
plexen Tempranillo aus 
Ribera (Spanien) oder 
einem Blauen Zweigelt 
aus dem Burgenland 
(Österreich). Die inten-
siven Rotweine gehen 
dabei sehr gut mit der 
feinen Säure der Tomate um.

Der Hauch Meersalz und die an-
genehm pfeff rige Note der Naturals 
mit Meersalz und Pfeffer schreien 
förmlich nach einem mineralischen 
Wein-Typ, in dem man florale Fri-
sche wiederfindet. Diese Attribute 
finden sich nahezu perfekt in einem 
portugiesischem Vino Verde wieder 
oder einem Gutedel aus nördlichen 
Anbaugebieten, wie Saale-Unstrut. 
Die Mineralität ist dabei in dem 

PERFEKTER SNACK ZUM WEIN: Naturals Kartoffelchips

Merkblatt

Mittwoch
Drensteinfurt

•7 Uhr: KFD, Frankreich-Fahrt, 
ab Landsbergplatz

•17-19 Uhr: Sportabzeichen, Ab-
nahme, Sportzentrum Erlfeld

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus

•20 Uhr: Kultursommer, „Film-
musik auf der Orgel“ mit Mi-
riam Kaduk, St.-Regina-Kirche

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache der 

Kreispolizei, am K+K-Markt
•15 Uhr: KFD, Mitarbeiterinnen- 

Runde, Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•15.30 Uhr: Seniorentreff, Kaf-

feetrinken, Altes Pastorat

Albersloh
•8-16.30 Uhr: Raiffeisen, Annah-

me gebrauchter Folien, Stand-
ort Everswinkel (Boschweg 41)

•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-
le-Spiel, am St. Josefs-Haus

Ascheberg
•18 Uhr: Messdiener, Info-Tref-

fen zur Romfahrt, Pfarrheim

Herbern
•16-17.30 Uhr: Bürgermeister- 

Sprechstunde, Nebenstelle

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elterncafé, 

Kulturbahnhof
•17 Uhr: Schulausschuss, öffentl. 

Sitzung, Alte Post
•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-

gendliche und junge Erwachse-
ne, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: kath. Gemeinde, Be-
ginn Firmkursus, A. Pfarrhaus

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Messe und Früh-

stück, Kirche und Pfarrzentrum
•16-19.30 Uhr: Männergemein-

schaft, Kartenspiel- und Klön-
nachmittag, Pfarrzentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche 
(Hermann-Löns-Straße 12)

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•18.30 Uhr: ADFC, Feierabend-
tour, K+K-Parkplatz

Albersloh
•18 Uhr: Ev. Gemeinde, Pflege 

Kirchgarten, Gnadenkirche

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Freitag
Drensteinfurt

•16.30 Uhr: Rentnerband, Tref-
fen, Marktplatz

•19 Uhr: Schachfreunde, Abend 
für alle, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: Unternehmerinnen- 
Netzwerk, Spaziergang und 
Abendessen, ab Alte Post

Walstedde
•20 Uhr: Motorradsportclub, 

Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•19 Uhr: Martinusschützen, Bi-
wak, Schützen- und Bürgerwald

•19 Uhr: Konzert, Reha-Zentrum 
am St.-Josef-Stift

Ascheberg
•16 Uhr: Schützenbruderschaft 

St. Katharina Berg und Tal und 
Kolpingsfamilie, Schützenfest, 
Antreten, Katharinenplatz; 
anschließend Fahnenschlag, 
Kranzniederlegung,      Parade

 
und Vogelschießen auf dem 
Festplatz bei Frenking

Herbern
•16-19 Uhr: „Basar rund ums 

Kind“, Warenannahme, Theo-
dor-Fontane-Schule

•16.30-18 Uhr: SVH, Training 
und Abnahme Sportabzeichen, 
Sportzentrum Am Siepen

•19 Uhr: Hegering, Biwak, Gast-
stätte Heidekrug (Herberner 
Straße 19, Werne-Wessel)

Davensberg
•17-20 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•17.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Schützenfest, Hof Lutterbeck

Sendenhorst
•16 Uhr: Reibekuchenessen, 

Kleingartenanlage „Zur Rose“

Ascheberg
•10.20-11.45 Uhr: Schadstoffmo-

bil, Industriestraße
•18.15 Uhr: Schützenbruder-

schaft St. Katharina Berg und 
Tal und Kolpingsfamilie, Schüt-
zenfest, Antreten, Katharinen-
platz; anschließend Festhoch-
amt; 20 Uhr: Königsball

•14 Uhr: Führung durch die 
F.-Press-Ausstellung, Burg 
Vischering (Lüdinghausen)

Herbern
•9-10 Uhr: Schadstoffmobil, Süd-

feld Gewerbegebiet
•9-11 Uhr: „Basar rund ums 

Kind“, Verkauf, Theodor-Fon-
tane-Schule; 15-16 Uhr: Waren-  
und Erlösausgabe

•9.30 Uhr: Gospel-Workshop, ev. 
Auferstehungskirche

•18 Uhr: SVH, Bundesliga-Top-
spiel Schalke 04 – Bayern Mün-
chen, Sportheim Werner Straße

Davensberg
•12-13 Uhr: Schadstoffmobil, 

Feuerwehrgerätehaus

Drensteinfurt • Zur Jahres-
hauptversammlung lädt der 
VdK-Ortsverband am Diens-
tag, 2. September, um 15 Uhr 
ins Gasthaus Averdung ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte und Wahlen.

Versammlung
des VdK

Bücherei
geschlossen

Drensteinfurt • Die katho-
lische öffentliche Bücherei 
der Pfarrgemeinde St. Regina 
bleibt an diesem Mittwoch 
geschlossen.

Zum Thema „Marktplatznut-
zung“ erhielt die Redaktion 
folgenden Leserbrief: 

„Schon lange frage ich 
mich, warum ein Markt nicht 
auf dem Marktplatz stattfin-
det, wie es in anderen Städ-
ten üblich ist. Die Aussage, 
dass dort geparkt wird und 
Autoverkehr herrscht, ist 
mir ebenso unverständlich. 
Meiner Meinung nach ist es 
für eine Aufwertung unserer 
Innenstadt äußerst wich-
tig, hier eine Veränderung 
durchzuführen. Wie gut sich 
der Marktplatz als Veranstal-
tungsort eignet, konnte man 
zum Blumen- und Wochen-
markt sehen. Den Besuchern 
bot sich ein wunderschönes 
Bild und man hatte endlich 
mal Lust, sich in der ,guten 
Stube‘ aufzuhalten. Ich habe 
bei meinem Besuch nur po-
sitive Stimmen gehört. Auch 
die Markthändler waren be-
geistert. Es gab genug Platz 
zum Klönen und Bummeln 
ohne störende Autos. Sicher 
kann man einmal in der Wo-
che auf die ca. 20 Parkplätze 
verzichten, denn es gibt rund 
um den Marktplatz ausrei-
chend Raum, wenn man sich 
nicht scheut, mal zwei Minu-
ten zu Fuß zu gehen. Die Po-
litik sollte dringend darüber 
nachdenken, ob Autos (par-
kend oder fahrend) auf einen 
Marktplatz gehören.“

Gina Bausemer
48317 Drensteinfurt

• Leserbriefe spiegeln nicht 
zwangsläufig die Meinung 
der Redaktion wider.

„Es geht
doch!“

Leserbrief

Spielmannszug
bei Sommerfest
Drensteinfurt • Das Malte-
serstift St. Marien feiert am 
kommenden Sonntag, 31. Au-
gust, sein alljährliches Som-
merfest. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt unter an-
derem der Spielmannszug 
Grün-Weiß. Die Spielleute 
treffen sich um 13.45 Uhr in 
Uniform an der Hammer Paot.

Auftritte der Rentnerband
Drensteinfurt • Zum ersten 
Auftritt am kommenden Wo-
chenende treffen sich die 
Mitglieder der Rentnerband 
am kommenden Freitag, 29. 
August, um 16.30 Uhr am 
Marktplatz. „Wir bringen ein 
Ständchen auf der Hochzeit 
von Kathrin und Heiko Wäl-
termann“, teilt Jürgen Wälter-
mann mit. Am Sonntag, 31. 
August, treffen sich die Mit-

glieder um 13.30 Uhr in der 
Gaststätte Hammer Paot, um 
ab 14 Uhr das Sommerfest 
des Malteserstifts St. Marien 
musikalisch mitzugestalten. 
Der nächste Übungsabend 
der Stewwerter Rentnerband 
findet am Samstag, 30. Au-
gust, statt. Dieses Mal über 
die Musiker in der Gaststät-
te Hammer Paot – zur ge-
wohnten Zeit.

Für Auge und Herz
Fotos der Ausstellung „Blick-Kontakte“ in Empfang genommen

Drensteinfurt • Nach 
einem Jahr unterwegs in 
zwölf Ausstellungsorten 
kehrten die Fotos des Pro-
jektes „Blick-Kontakte“ 
am Wochenende zu ih-
rem Ausgangspunkt nach 
Drensteinfurt zurück. In 
der Sonntagsmesse wur-
de der Abschluss der 
Ausstellung feierlich in 
der St.-Regina-Kirche be-
gangen, und die Bilder 
wurden an die Fotomo-
delle übergeben.

Die Gemeindemitglieder Ju-
dith Wiesrecker und Rike 
Möllmann aus Walstedde 
hatten mit ihren intensiven 
Porträts Menschen mit Behin-
derung aus der Gemeinde in 
den Fokus gerückt. Vor einem 
Jahr war der Gemeindebeirat 
mit der Idee an die beiden 
jungen Frauen herangetreten. 
Da beide sich in Beruf und 
Freizeit der anspruchsvollen 
Fotografie widmen, konn-
te dieser Wunsch recht bald 
verwirklicht werden. „Beim 
Shooting war es zu Anfang 
schwierig, miteinander warm 
zu werden, aber die Models 
haben es einem einfach ge-
macht“, so Wiesrecker. Möll-
mann ergänzte: „Eigentlich 
war es dann sogar leichter als 
mit nicht-behinderten Mo-
dels, weil der Umgang viel 
direkter und offener war. Die 
Hemmschwelle ist geringer.“ 
Den beiden Fotografinnen 
haben die Aufnahmen, die 
im jeweiligen Familienkreis 
stattfanden, viel Spaß ge-

macht. Sie sind offen für das 
nächste Projekt.

Im Gottesdienst bedankten 
sich Pastor Matthias Hem-
brock und Pastoralreferentin 
Mechthild Döbbe für die Aus-
stellung, die selbst im Landtag 
viel Beachtung fand. „Diese 
wunderschönen Bilder öffnen 
nicht nur die Augen, sondern 
auch das Herz. Wir müssen 
nur genauer hinschauen, 
um eine Gemeinde zu wer-
den“, so Hembrock. Döbbe 
verlas schriftliche Grüße des 
Schirmherren Karl-Josef Lau-
mann. In seinem Brief be-
dankte er sich ausdrücklich 
„für diese gute Aktion, die 
unser Leben bereichert und 
Kranke in der Gesellschaft 

würdigt.“ Das Abschluss-
wort richtete Bürgermeister 
Carsten Grawunder an die Ge-
meinde und verwies auf seine 
Rolle als Vater eines behin-
derten Sohnes. „Unsicherheit 
besteht immer auf der Seite 
der Nichtbehinderten.“ Des-
halb sei dieses Projekt toll, 
es gebe dem Betrachter Zeit, 
sich mehr mit gehandicapten 
Menschen zu befassen.

Zum Ende der Messe bat 
Pastor Hembrock alle Beteili-
gten nach vorn. Dort nahmen 
sie ihre Porträtaufnahmen 
stolz in Empfang. Eine Got-
tesdienstbesucherin kom-
mentierte: „Wenn wir alle 
gleich wären, wäre die Welt 
ja auch langweilig.“ • nal

Die Fotomodelle nahmen
stolz ihre Porträts

entgegen. Foto: Larocque
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Drensteinfurt • Zum näch-
sten Stammtisch lädt der 
Kunst- und Kulturverein 
Drensteinfurt ein. In der 
Gaststätte La Piccola wartet 
am Sonntag, 7. September, ab 
18 Uhr ein großer Tisch auf 
die Gruppe. Ein entspanntes 
Kennenlernen untereinander, 
ein Austausch interessanter 
Neuigkeiten, aber auch Essen 
und Trinken gehören dazu. 
Interessierte, die den Verein 
einfach nur kennenlernen 
möchten, sind ebenfalls zum 
Termin willkommen.

Stammtisch des
Kunstvereins

„Schandfleck“ beseitigt: Im Laufe der Jahre hatten Unbe-
kannte Löcher in die Scheiben des Buswartehäuschens am 
Brink gebrannt und sie mit Spraydosen verschmiert. Nun 
hat sich der Heimatverein Walstedde der Instandsetzung 
angenommen. Hubert Kreickmann, Hubert Schulte, Theo 
Schulze Berge und Christian Töns brachten frische Farbe 
auf die Wände und setzten neue Plexiglasscheiben ein. Für 
die Kosten kam die Stadt Drensteinfurt auf.     Text/Foto: mew

„Schandfleck“
beseitigt

Rinkerode • Wer gerne an 
der frischen Luft ist, für den 
könnte ein Fußweg von Rink-
erode nach Telgte von Sams-
tag bis Sonntag, 6./7. Septem-
ber, genau das Richtige sein, 
um sich dem Alltag zu ent-
ziehen und aufzutanken.

Damit wird in diesem Jahr 
innerhalb der traditionellen 
Wallfahrt der Kirchenge-
meinde St. Regina am 7. Sep-
tember ein zusätzliches An-
gebot geschaffen.

Unterwegs konzentriert 
sich vieles auf das Thema 
„Achtsamkeit“. Texte zum 
Nachdenken, Gebete, Zeiten 
der Stille und Zeiten für Ge-
spräche begleiten den Weg 
und dienen dazu, die Auf-
merksamkeit auf die Natur, 
sich selbst, den anderen und 
auf Gott zu lenken. Die Gesel-
ligkeit kommt nicht zu kurz.

Los geht es am Samstag um 
8 Uhr in der St. Pankrati-
us-Kirche. Das Ziel der ersten 
Etappe über 22 Kilometer ist 
in der Nähe der Dyckburg bei 

Münster eine einfache Unter-
kunft. Am nächsten Tag geht 
es über zwölf Kilometer wei-
ter bis nach Telgte.

Niemand muss dabei mit 
schwerem Gepäck laufen. Al-
les, was für die Übernachtung 
und die Verpflegung abends 
gebraucht wird, wird schon 
vorher mit dem Auto dorthin 
gebracht und später wieder 
abgeholt. Für den Tag bringt 
jeder selbst Proviant mit.

In Telgte wird die Gruppe 
am Sonntag auf die anderen 
Drensteinfurter Wallfahrer 
stoßen, die am Sonntag zu 
Fuß, mit dem Rad oder Bus 
nach Telgte kommen. Der 
Festgottesdienst findet um 
12.45 Uhr statt. Danach ist 
Zeit, in einer Gaststätte ein-
zukehren oder den Kreuzweg 
zu gehen. Ab 16 Uhr steht ein 
Bus für alle Wallfahrer bereit.

Anmeldung bis zum 31. Au-
gust in den Pfarrbüros, unter 
Tel. (02508) 9994040 oder 
per E-Mail an barbara_kuhl-
mann@web.de.

Zwei Tage bis nach
Telgte pilgern

Besonderes Angebot der Kirchengemeinde

Rinkerode • Das Oktoberfest 
des Rinkeroder Löschzugs 
am Donnerstag, 2. Oktober, 
bei der Firma Eschweiler ist 
ausverkauft. Eine Abendkas-
se wird es nicht mehr geben. 
Die Band „Die Rebellen“ soll 
dem Publikum mächtig ein-
heizen. Ab 19 Uhr wird wie-
der ein Bus-Shuttle im Pen-
delverkehr vom Rinkeroder 
Dorfplatz zur Festhalle an-
geboten, um den Besuchern 
eine sichere An- und Abreise 
zu ermöglichen. Die Rück-
fahrten werden gegen 23 Uhr 
beginnen. Die Feuerwehr 
würde sich freuen, möglichst 
viele Besucher in bayrischer 
Tracht begrüßen zu dürfen. 
Einlass ist ab 19 Uhr, der tra-
ditionelle Fassanstich erfolgt 
um 20 Uhr.

Oktoberfest
ist ausverkauft

Drensteinfurt • Der Frauen-
tag geht am 1. März 2015 in 
die neunte Runde. 

Mit dem Drensteinfurter 
Frauentag soll die Öffentlich-
keit auf die wichtige Bedeu-
tung des Tages aufmerksam 
gemacht werden. Gleich-
zeitig sind alle Frauen aus 
Drensteinfurt und Umgebung 
eingeladen, einen Tag im Jahr 
eine Auszeit vom Alltag zu 
nehmen und diesen Tag zu-
sammen mit anderen interes-
sierten Frauen zu verbringen. 

Natürlich darf dabei ein 
abwechslungsreiches und 

unterhaltsames Angebot 
aus den unterschiedlichsten 
Themenbereichen nicht feh-
len. Und dafür benötigt die 
Gleichstellungsbeauftragte 
Carolin Wientzek wieder die 
tatkräftige Unterstützung von 
Frauen, Frauengruppen und 
Unternehmerinnen. 

Das erste Planungstreffen 
findet am Donnerstag, 4. 
September, um 19.30 Uhr im 
Kulturbahnhof (Jugendtreff 
im Erdgeschoss) statt. Anmel-
dung bei Carolin Wientzek, 
Tel. (02508) 995120, E-Mail: 
c.wientzek@drensteinfurt.de.

Planungstreffen für neunten Frauentag

Auszeit vom
Alltag nehmen

Ameke • Das traditionelle  
Kinderschützenfest findet 
am Sonntag, 31. August, auf 
dem Kindergartengelände 
statt. Los geht‘s um 10.30 Uhr 
mit dem Abholen des Kai-
serpaares von 2013, Hannes 
Wulfert und Pia Sipply. Um 
11 Uhr beginnt die Messe in 
der Georgs-Kapelle, das Vo-
gelschießen schließt sich um 
12 Uhr an. Um 14 Uhr wer-
den das neue Königspaar und 
der Hofstaat proklamiert. Ab 
15 Uhr ist ein Aktionsnach-
mittag mit vielen interes-
santen Spielangeboten, Kaf-
fee und Kuchen sowie einem 
Grill- und Getränkestand ge-
plant. Das Fest findet um 18 
Uhr mit dem traditionellen 
Umzug seinen Abschluss.

Schützenfest
der Kinder

Drensteinfurt • Strahlender 
Sonnenschein begleitete die 
Radtour der KFD St. Regina.

Vom Kirchplatz aus star-
teten 14 Frauen der Gruppe 
„Rad & Rast“. Ziel war der 
Sinnespark Haus Kannen 
auf dem Gelände des Alexia-
ner-Krankenhauses in Amels-
büren. Gruppenleiter Udet 
Retzlaff erklärte die thera-
peutischen und erholsamen 

Besonderheiten der Anlage. 
Bei dem geführten Rundgang 
entdeckten die Frauen an 
verschiedenen Stationen die 
wohltuende Ruhe der Natur.

Entlang des Dortmun-
der-Ems-Kanals fuhren die 
Damen zu Keßlers Landhaus 
zum Kaffeetrinken. Adel-
heid Saphörster und Marlies 
Kroos hatten die 50 Kilome-
ter lange Tour organisiert.

Frauen entdecken
die Ruhe der Natur

Ein Spaziergang durch
die Jahrhunderte

Drensteinfurt • Eine hi-
storische Stadtführung mit 
„Nachtwächter“ Walter 
Gröne unternimmt das Un-
ternehmerinnen-Netzwerk 
Drensteinfurt (UND) am kom-
menden Freitag, 29. August. 
Los geht‘s um 19.30 Uhr an 
der Alten Post.

Es handelt sich dabei um 
ein offenes Angebot. Auch 
Unternehmerinnen, die nicht 

Mitglied im Netzwerk sind, 
können gerne teilnehmen.

Im Anschluss an die Füh-
rung gegen 21 Uhr begibt sich 
die Gruppe zu einem gemein-
samen Ausklang ins Gast-
haus Rodeo, Ende offen. Eine 
Anmeldung ist erwünscht, 
um genügend Plätze reservie-
ren zu können.

www.unternehmerinnen
-drensteinfurt.de

Der 358. Schuss bescherte Hendrik Thissen die Königswür-
de, zu seiner Mitregentin wählte er Laura Wiebusch. Das 
24. Schützenfest der KLJB Drensteinfurt wurde auf dem 
Hof Hüttemann ausgelassen und bis tief in die Nacht ge-
feiert. 20 Mitglieder waren zum Schießen angetreten, nach 
eineinhalb Stunden stand der neue König fest. Das Zepter 
und die Krone gingen an Christian Thissen (45. und 246. 
Schuss), das Fass sicherte sich Jan Schemmelmann (139. 
Schuss), den Apfel der scheidende König Sven Funke (244. 
Schuss). Dem Hofstaat gehören fünf Paare an.  Foto: Larocque

Thissen ist 
KLJB-König

Swing, Blues und jazzige Rhythmen erklangen am Samstagabend weit über den Drensteinfurter Marktplatz hinaus. Ob-
wohl sich zunächst nur wenige Zuschauer vor der Bühne versammelten, gelang es der Big Band B-Sharp aus Ascheberg 
mühelos, nach und nach zahlreiche Zuhörer in ihren Bann zu ziehen. Vor der Kulisse des Sandstrandes sorgten die 17 
Musiker für gute Stimmung und wippende Füße beim Publikum. War es für Saxofonist Jens Herzog (l.) und seinen Sohn Le-
onard (Posaune), Peter Faiss (Bass) und die Sängerin Sigrid Eckey ein Heimspiel, kamen die übrigen Instrumentalisten aus 
dem gesamten Münsterland. Gleich zu Beginn der Veranstaltung, die wie viele weitere am Wochenende im Rahmen des 
Drensteinfurter Kultursommers stattfand, ging es mit dem Stück „Mercy, Mercy“ richtig zur Sache. Flotte Rhythmen, ein-
gängige und bekannte Klassiker bot die Band den rund 100 Zuhörern. Wer durch die fetzige Musik Appetit bekam, konnte 
sich kulinarisch so richtig verwöhnen lassen. Am Ende gab es viel Applaus für die Hobbymusiker.    Text/Foto: M. Wiesrecker

Flotte
Rhythmen

am
Stadtstrand

Senioren
spielen

Drensteinfurt • Das nächste 
Treffen der Caritas-Senioren-
begegnung findet am Diens-
tag, 2. September, im Alten 
Pfarrhaus statt. An diesem 
Nachmittag haben die Se-
nioren die Möglichkeit, an 
verschiedenen Gesellschafts-
spielen teilzunehmen. Alle, 
die Zeit und Lust haben, sind 
eingeladen. Beginn ist um 
14.30 Uhr mit einem Kaffee-
trinken.

1234
Unterschriften

Drensteinfurt • Die KFD 
St. Regina hat sich eigenen 
Angaben zufolge massiv für 
die sogenannte Mütterrente 
eingesetzt und sich mit dem 
Thema Rentengerechtig-
keit befasst. Auf diversen 
Veranstaltungen der Frau-
engemeinschaft wurden in 
Drensteinfurt insgesamt 1234 
Unterschriften gesammelt, 
die an den Deutschen Bun-
destag und Reinhold Sendker 
(MdB) geschickt wurden. 

Diebstahl von Kupferrohren
Rinkerode • In der Zeit von Donnerstag, 17.30 Uhr, bis Frei-
tag, 17.30 Uhr, gelangten unbekannte Täter auf das Grund-
stück eines Einfamilienhauses in der Bauerschaft Altendorf. 
Dort demontierten sie zwei Kupferfallrohre vom Gebäude und 
flüchteten in unbekannte Richtung. Personen, die verdächtige 
Beobachtungen gemacht haben, werden gebeten, sich mit der 
Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 965-0, in Verbindung zu setzen.

Kultursommer-Orgelkonzert
Drensteinfurt • Filmmusik auf der Orgel erklingt an diesem 
Mittwoch ab 20 Uhr in der St.-Regina-Kirche anlässlich des 
Drensteinfurter Kultursommers. Auf dem Programm stehen 
bekannte Filmthemen, unter anderem von Star Trek, James 
Bond oder Fluch der Karibik. Kantorin Miriam Kaduk nutzt 
das gesamte klangliche Spektrum der Orgel. Der Eintritt für 
das Orgelkonzert ist frei, Spenden sind aber willkommen.

Kultur 
Sommer

Drensteinfurter

Knoten wird
durchschlagen

Anlieger und Bauherr einigen sich
Drensteinfurt • Es scheint 
eine Einigung zwischem 
dem Investor des Ge-
bäudekomplexes am 
Landsbergplatz und den 
Anliegern an der Ma-
rienstraße zu geben. In 
der Sitzung des Bau-
ausschusses berichtete 
Bürgermeister Carsten 
Grawunder von einer An-
liegerversammlung mit 
dem Bauherrn, bei dem 
offensichtlich der Knoten 
durchschlagen wurde. 

Demnach will der Investor 
die Baustelle nun über den 
Landsbergplatz erschließen. 
Genau diese Erschließung fa-
vorisieren die Anlieger. Auf 
der Marienstraße seien viele 
Kinder und Radfahrer auf der 
Straße unterwegs, die Bau- 
fahrzeuge könnten nur rück-
wärts in die Straße fahren. 
Ob es nun zu einer solchen 
Erschließung kommt, wird 
der Kreis Warendorf prüfen. 
Dabei spielten auch ver-

kehrstechnische und Arbeits-
schutz-Gründe eine Rolle. In 
ersten Gesprächen habe der 
Kreis aber signalisiert, dass 
es „gut aussehe“, so Fachbe-
reichsleiter Werner Rohde. 
Erhalten bleibt zudem der 
kleine Grünstreifen entlang 
der Bahntrasse, gegenüber 
der Bebauung. Diese Fläche 
hatten Anlieger im Rahmen 
einer Patenschaft gepachtet 
und sie gepflegt. In den er-
sten Planungen war vorgese-
hen, dass der Investor diese 
Fläche erwerben konnte – 
für Parkplätze, Garagen oder 
auch als Wendehammer für 
Baustellenfahrzeuge.

Geeinigt hätten sich die 
Anlieger mit dem Investor 
auch auf einen Gutachter, 
der ein Sicherungsgutach-
ten erstellen soll. Dabei wird 
der Ist-Zustand der jetzigen 
Bebauung festgelegt, so dass 
spätere Mängel, die durch 
das Bauvorhaben verursacht 
werden könnten, bewiesen 
werden können. • dz

Politische
Konsequenzen

FDP und Grüne wollen Markt auf dem Markt
Drensteinfurt • Für neun 
Tage verwandelten 28 Ton-
nen Sand den Drensteinfur-
ter Marktplatz in einen Ort 
der Kultur und Erholung. 
Während Konzerte, ein Kin-
dertheater, ein Blumen- und 
der Wochenmarkt den „Stadt-
strand“ am Marktplatz be-
lebten, war die Fläche in der 
Zeit für den Autoverkehr ge-
sperrt. Der Auftritt der Künst-
lerin Nikola Materne mit 
ihren Bossa-Nova-Klängen 
bildete am Sonntag den Ab-
schluss des „Stadtstrandes“, 
der im Rahmen des 5. Dren-
steinfurter Kultursommers 
zum ersten Mal aufgebaut 
worden war.

Für das Planungsteam war 
der „Stadtstrand“ ein Erfolg. 
„Trotz des mäßigen Wetters 
ist es uns gelungen, zu sehr 
unterschiedlichen Veranstal-
tungen eine gute Zuschau-
erresonanz zu erzielen“, so 
Jürgen Blümer. Regelrecht 
begeistert sei man von den 
Diskussionen, die man in 
der Stadt ausgelöst habe: 
„Wir haben es tatsächlich 

geschafft, die Bürger aus ih-
ren eingefahrenen Bahnen 
herauszureißen.“ Ein leben-
diger Marktplatz erscheine 
auf einmal als selbstverständ-
liche Plattform für Stadt-
kultur. Er sei ein konkreter 
Wunsch vieler Bürger.

Auch der Ortsverband der 
Grünen möchte den Markt-
platz als kulturellen und 
gesellschaftlichen Ort des 
Stadtgeschehens nicht nur 
auf zwei Wochen begrenzt 
wissen. Die Grünen wollen 
aus der Erfahrung „Stadt-
strand“ auch eine politische 
Konsequenz ziehen. „Jetzt 
müssen wir im Stadtrat ernst-
haft darüber reden, dass der 
Wochenmarkt mittelfristig 
auf dem Marktplatz sein Zu-
hause findet“, teilt Fraktions-
sprecherin Maria Tölle mit. 

Die FDP in Drensteinfurt 
teilt die Meinung der Grünen. 
Auch die Liberalen kündigen 
an, eine dauerhafte Verle-
gung des Wochenmarktes auf 
den Marktplatz in einer der 
kommenden Ratssitzungen 
besprechen zu wollen. • cpl

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Von deutschen Jungbullen
Rindergulasch
besonders saftig 1 kg  5.99
Schinkenkrustenbraten
für einen besonders knusprigen Braten 1 kg  2.99
Frische
Grillbauchscheiben
verschieden gewürzt o. mariniert 100 g  0.35
Frische
Hähnchenunterschenkel 
HKL. A, natur o. gewürzt 1 kg  2.79
Wagner Steinofenpizza o. Flammkuchen
300/320 g Packung            1 kg = 5.19-5.53       statt 2.49  1.66
Ehrmann Almighurt
versch. Sorten
150 g Becher                        100 g = 0.23       statt 0.55  0.35
Homann Zigeunersauce
500 ml Glas             1 l = 1.58       statt 0.99  0.79
Coca-Cola, Fanta, Sprite
+ 2 Flaschen gratis
14 x 1.0 l zzgl. Pfand                        1 l = 0.61         8.49
Veltins o. König Pilsener
20 x 0.5 l / 24 x 0.33 l zzgl. Pfand         1 l = 1.09 / 1.39    10.99
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Albersloh • Die KFD St. Lud-
gerus lädt am Samstag, 20. 
September, um 13 Uhr dazu 
ein, gemeinsam zum Stift Til-
beck zu fahren, um dort unter 
anderem die Kaffeerösterei 
zu besichtigen. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit 
zum Kaffeetrinken im Café 
am Turm. Der Ausflug kostet 
pro Person inklusive Kaffee-
gedeck 21 Euro (24 Euro für 
Nichtmitglieder). Anmel-
dung bis zum 12. September 
bei Edith Pufahl, Tel. (02535) 
9412, und Susanne Bakene-
cker, Tel. (02535) 1223. 

Stift Tilbeck
ist das Ziel

Albersloh • Jagdvorsteher 
Aloys Hanning eröffnete die 
Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Albers-
loh-Sunger-Rummler im Re-
staurant Geschermann. Die 
Genossenschaft ist mit 98 
Mitgliedern und knapp 840 
Hektar Fläche die größte in 
Albersloh.

Heinrich Bartmann trug de-
tailliert die Jahresrechnungen 
2011/2012 sowie 2012/2013 
vor. Die Kassenprüfer Mar-
tin Roer und Walter Klein 
bescheinigten eine korrekte 
Buchführung und baten um 
Entlastung des Vorstandes, 
die einstimmig erfolgte. Als 
Kassenprüfer schied Martin 
Roer aus, Klemens Pöppel-
mann übernahm den Posten.

Unter dem Beifall der An-
wesenden wurde der bishe-
rige Vorstand für die nächsten 
vier Jahre wiedergewählt. 
Aloys Hanning gab bekannt, 
dass er nach Ablauf dieser 
Wahlperiode nicht mehr für 
das Amt des Jagdvorstehers 
zur Verfügung stehe.

Ein wichtiger Punkt der 
Tagesordnung war die Ver-
längerung des bestehenden 
Jagdpachtvertrages zwischen 
Pächter Heinrich Winkel-
mann und der Jagdgenossen-
schaft bis 2024. Winkelmann 
versicherte, dass ihm sehr da-
ran gelegen sei, die seit mehr 
als 26 Jahren bestehende Fa-
milientradition fortzusetzen. 
Die Jagdgenossen votierten 
dazu mit einem „Ja“. • gez

Letzte Amtszeit
für Aloys Hanning

Versammlung der Jagdgenossenschaft

Herbern • Zum diesjährigen 
Biwak zusammen mit den 
Werner Kollegen lädt der 
Hegering Herbern am Frei-
tag, 29. August, ab 19 Uhr 
ein. Die Veranstaltung findet 
im Garten der Familie Lud-
ger Berger, Gaststätte Heide-
krug, Herberner Straße 19 in 
Werne-Wessel, statt.

Biwak des
Hegerings

Sendenhorst • Regierungs-
präsident Reinhard Klenke 
hat Mitarbeiter für 25-jäh-
rige Tätigkeit im öffentlichen 
Dienst geehrt. Thorsten Bern 
(55) aus Sendenhorst arbeite-
te nach seinem Studium der 
Versorgungstechnik in der 
freien Wirtschaft, 1994 wech-
selte der Diplomingenieur 
zur Bezirksregierung. Dort ar-
beitet er im technischen Ge-
bäudemanagement.

Klenke ehrt
Mitarbeiter

Ascheberg • Im Jahr 2015 
jährt sich die kommunale 
Neugliederung zum 40. Mal. 
Um den Leitspruch „Drei 
Orte – eine starke Gemeinde“ 
mit Leben zu erfüllen und 
das Zusammengehörigkeits-
gefühl der Bürger zu stärken, 
möchte der Verein Ascheberg 
Marketing einen Gemeinde-
geburtstag mit den Bürgern 
sowie Gästen begehen. 

Dazu sind alle Bürger, Ver-
eine und Verbände in Asche-
berg, Herbern und Davens-
berg aufgerufen, sich mit 
Aktionen zu beteiligen. 

Ein erster Gesprächsabend, 
an dem Ideen zur Ausge-
staltung der Veranstaltung 
gesammelt werden sollen, 
findet am Mittwoch, 17. 
September, um 19 Uhr in 
der Aula der Theodor-Fon-
tane-Hauptschule in Herbern 
statt. Hierzu sind alle Interes-
sierten eingeladen.

Für weitere Informationen 
und Anregungen steht das 
Team von Ascheberg Marke-
ting gerne zur Verfügung: Ka-
tharinenplatz 1, Tel. (02593) 
6324, E-Mail: info@asche-
berg-marketing.de.

Gemeindefest
für 2015 geplant

Erster Gesprächsabend am 17. September

Herbern • Auf zwei Termine 
weist die KFD Herbern hin:

• Die Teilnehmer an der 
monatlichen Radtour treffen 
sich am Montag, 1. Septem-
ber, um 18 Uhr am Kirch-
platz. Dieses Angebot gilt 
auch für Nichtmitglieder.

• Die KFD des Dekanats Lü-
dinghausen lädt alle Frauen 
zum Friedengebet am Mitt-
woch, 10. September, um 15 
Uhr in die Pfarrkirche St. Di-
onysius in  Seppenrade ein. 
Nach der Andacht besteht 
die Möglichkeit zum Ge-
dankenaustausch bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrheim. 
Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Anmeldung bis 
zum 8. September bei Ulrike 
Börtz-Schütte, Tel. (02599) 
2295 (ab 13 Uhr).

Termine der
KFD Herbern

Sendenhorst • Die KFD St. 
Martin lädt alle Teilneh-
merinnen der Stade-Fahrt 
am Montag, 1. September, zu 
einer Vorbesprechung ein. 
Beginn ist um 18 Uhr im Ju-
gendheim. Infos hat Gisela 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Infos zur
Stade-Fahrt

Herbern • Zu einem Vortrag 
über die Pflegeversicherung 
lädt die Caritas am Donners-
tag, 4. September, um 20 Uhr 
ins Pfarrheim ein. Michael 
Moos (Pflegedienstleitung) 
vom Caritasverband Coesfeld 
wird einen Vortrag über die 
Pflegeversicherung halten 
und etwa über Pflegestufen 
und Leistungen aufklären. 
Alle Interessierten sind ein-
geladen, der Eintritt ist frei.

Pflegestufen
und Leistungen

Ascheberg • Für die Mess-
dienerfahrt nach Rom ha-
ben sich 41 Jugendliche aus 
Ascheberg, Davensberg und 
Herbern angemeldet. Zusam-
men mit den Betreuern wer-
den die Messdiener somit 
einen Bus füllen und einige 
erlebnisreiche Tage  in der 

„Ewigen Stadt“ verbringen. 
Alle Teilnehmer sind zu 
einem Kennenlern-Treffen 
eingeladen, bei dem das Pro-
gramm der Fahrt vorgestellt 
wird und offene Fragen ge-
klärt werden können. Termin 
ist am heutigen Mittwoch um 
18 Uhr im Pfarrheim.

Rom ist Ziel der Messdiener

Kreis blitzt
in Ascheberg

Ascheberg • Die Abteilung 
Straßenverkehr des Kreises 
Coesfeld weist darauf hin, 
dass in dieser Woche mo-
bile Geschwindigkeitsmes-
sungen in sieben Städten 
und Gemeinden stattfinden. 
Am Donnerstag, 28. August, 
wird in Ascheberg gemes-
sen. Aus unvorhersehbaren 
organisatorischen oder ört-
lichen Gründen bleiben Än-
derungen vorbehalten.

Sendenhorst • Mit dem 
Jahr 2015 rückt auch die 
700-jährige Wiederkehr 
der erstmaligen Benen-
nung von Sendenhorst 
als Stadt näher. Erste, das 
Stadtjubiläum vorberei-
tende Projekte sind bereits 
ins Leben gerufen worden 
oder stehen schon kurz 
vor ihrem Abschluss.

Ein solches Projekt ist der 
Wettbewerb zur Erstellung 
eines Fotomosaiks. Markan-
te Gebäude aus Sendenhorst 

und Albersloh aus 700 klei-
nen Fotos zusammenzustel-
len und abzubilden – das ist 
die Idee, die dahinter steht.

Nach der Sommerpau-
se möchte der Arbeitskreis 
„Stadtjubiläum 2015“ noch 
einmal darauf hinweisen, 
dass noch bis zum 30. Sep-
tember die Möglichkeit be-
steht, Fotos für dieses Mosaik 
einzureichen. Das Ziel, 700 
Bilder für das Fotomosaik zu 
erhalten, ist noch nicht er-
reicht. Fotos, die jetzt noch 
eingereicht werden, werden 

also sicher in die Erstellung 
des Fotomosaiks einfließen. 

Voraussetzung zur Teilnah-
me ist eigentlich nur, dass die 
Motive der Fotos Sendenhorst 
oder Albersloh zugeordnet 
werden können. Die genauen 
Te i lnahm ebed ingungen 
können online nachgelesen 
werden (www.700-jahre-sen-
denhorst.de/aktion/fotomo-
saik). Hier besteht auch die 
Möglichkeit zum sofortigen 
Upload der Bilder. Natürlich 
können Bilder auch auf ande-
ren Datenträgern oder in Pa-

pierform eingereicht werden.
„Das Ziel, dieses Fotomosa-

ik auch tatsächlich aus 700 
einzelnen Bildern zusam-
menzustellen, kann nur in ei-
ner gemeinschaftlichen Akti-
on vieler Sendenhorster und 
Alberloher Bürger erreicht 
werden“, so Bürgermeister 
Berthold Streffing.

Weitere Infos haben Me-
chthild Brockschmidt-Ger-
hardt, Tel. (02526) 303122, 
und Sabrina Elkmann, Tel. 
(02526) 303141, Mail: stadt-
jubilaeum@sendenhorst.de.

Ziel noch nicht ganz erreicht
Aus 700 Bildern soll ein Fotomosaik zum Stadtjubiläum im Jahr 2015 entstehen

Horrido im St. Elisabeth-Stift: Die neuen Majestäten des 
internen Schützenfestes stehen fest. Helene Blümel und Au-
gust Gersmeier waren am treffsichersten und entschieden 
den Wettkampf um die Königswürde für sich. Mit Diadem 
und Schärpe wurde das neue Königspaar inthronisiert. Un-
terstützt durch die „Band ohne Namen“ ließ die muntere 
Festgesellschaft die Majestäten hochleben.	     Foto: pr

 Neue Majestäten

Kolpingsfamilie war unterwegs
Sendenhorst • Die 45 Rad-
fahrer, die am Donnerstag an 
der Tour der Kolpingsfamilie 
teilnahmen, wurden belohnt. 
Ideales Radler-Wetter, eine 
schöne Strecke durch die 
münsterländische Parkland-
schaft und das gemütliche 
Kaffeetrinken in Rinkerode 
sorgten für gute Stimmung. 
Von dort ging es über den 

Werseradweg bis Albersloh, 
wo am „Wersestrand“ Wolf-
gang Huth, Dienstbereichs-
leiter für Ordnungswesen, 
Umwelt- und Naturschutz 
bei der Stadtverwaltung Sen-
denhorst, wartete, um die 
vielen Teilnehmer über die 
bauliche Entwicklung des 
„Wersestrandes“ zu infomie-
ren.

Ascheberg • „Hurra, hur-
ra wir Spatzen sind da ...“ 
begrüßten die Lambertus-
spatzen unter der Leitung 
von Andrea Thül-Reddig die 
unzähligen Gäste auf dem 
Gelände des Caritas-Wohn-
heims in Ascheberg musika-
lisch. Sie waren eine Gruppe 
von vielen Ascheberger Ver-
einen, die zur gelungenen 
Jubiläumsfeier des Caritas 
Wohnheims am Sonntag 
beitrugen. 25 Jahre ist die 
Einrichtung ebenso wie die 
Zentralküche nun schon in 

Ascheberg zu Hause. Eine 
lange Zeit und ein echter 
Grund zum Feiern. Die Jubi-
läumsfeier war magnetischer 
Anziehungspunkt für zahl-
reiche Gäste, viele davon 
nutzten das Spektakel zum 
Familienausflug. Immerhin 
wurde für alle Altersklassen 
etwas geboten – die Palette 
reichte vom Torwandschie-
ßen über die Spritzwand bis 
hin zu einem unterhaltsamen 
Bühnenprogramm sowie 
einem reichhaltigen kulina-
rischen Angebot. • ben

Unterhaltsame
Jubiläumsfeier

Viel geboten wurde den Gästen bei der Feier zum
25-jährigen Bestehen des Caritas Wohnheims. Foto: Nitsche

Von Aqua-Power bis Zeichnen
VHS hat ein umfangreiches Programm aufgelegt: Immer mehr Menschen wollen entspannen

Ascheberg • Druckfrisch 
liegt das neue Heft auf dem 
Tisch. VHS-Leiter Dr. Chri-
stoph Hantel und sein Team 
haben wieder ein umfang-
reiches und breit gefächertes 
Programm auf die Beine ge-
stellt. 465 Kurse umfasst das 
Programm – von A wie Aqua-
Fitness bis Z wie Zeichnen.

Gesellschaft und Leben –
unter dieser Rubrik findet 
man Kurse zu den Themen 
Geschichte, Kommunikati-
on, Persönlichkeitsbildung, 
Recht oder Wohnen. Hinter 
dem Bereich „Kultur – Ge-

stalte – Freizeit“ versteckt 
sich der Kreativbereich mit 
Malen, Töpfern, Fotografie, 
Musik und vielem mehr.

Der Bereich „Gesundheit 
– Bewegung – Ernährung“ 
nimmt einen immer größe-
ren Raum ein. „Dabei spie-
len Entspannung, Yoga und 
autogenes Training ein große 
Rolle“, erklärt VHS-Leiter 
Dr. Hantel. Maria Egetemeyr 
zum Beispiel bietet „Zen als 
Übungsweg. Einführung in 
die Meditation“ an.

„Wir müssen die Brille ab-
nehmen, durch die wir alles 
betrachten. Wir müssen inne-
halten. Denn wenn wir nur 
in unserem Tun sind, wenn 
wir nur reagieren, können 
wir nicht ergründen, was 
wir eigentlich wollen“, sagt 
Egetemeyr, die per Skype 
zur Pressekonferenz dazuge-
schaltet ist. „Bei der Zen-Me-
ditation sitzen wir still, ganz 
ruhig, und entspannen dabei. 
Auf diese Weise können wir 

uns selbst kennenlernen und 
achtsam mit uns umgehen.“ 
Bodypower, Tanz, Walking, 
Schwimmen und auch Koch-
kurse ergänzen das Angebot.

Bei den Sprachen sind Eng-
lisch, Französisch und Spa-
nisch die Renner. Wer sich 
nicht sicher ist, bei welchem 

Niveau er einsteigen soll 
oder welcher Kurs für ihn 
der Richtige ist, kann sich 
bei der VHS beraten lassen 
(die Termine sind im Heft 
oder online zu finden). Der 
Bereich „Beruf – EDV“ mit 
seinen Kursen zu Tastschrei-
ben, Word, Internet, E-Mail 
usw. rundet das Programm 
ab. Auch die Opernfahrten 
und Studienreisen sind wie-
der mit dabei.

Die nächste Kinder-Uni 
steht vor der Tür. Am 27. 
September ab 10.30 Uhr 
dreht sich in der Olfener 
Stadthalle alles um die alten 
Römer. Dann wird die Kin-
derbuchautorin und Wissen-
schaftlerin Christa Holtei die 
kleinen Studenten mit auf 
eine Zeitreise nehmen. „Die 
erste Veranstaltung der Kin-
der-Uni im Mai lief super“, 
sagt Hantel. „Uns gehen die 
Themen nicht aus. Daher pla-
nen wir bereits die nächsten 
Termine.“ • Nadine Wenge

Für die Kurse kann man sich 
entweder schriftlich in der jeder 
Geschäftsstelle des VHS-Kreises 
(Anmeldekarten findet man auf 
der letzten Seite des Programm-
heftes) oder auch online anmel-
den: www.vhs-luedinghausen.de

Anmeldung

Präsentieren das neue Pro-
gramm (v.l.) Andrea Berg-
rath, Dr. Christoph Hantel, 
Peter Zellin, Martina Götsch 
und Ute Kosick.	 Foto: Wenge

Auf 20 Jahre Friedensarbeit kann die Pax-Christi-Gruppe Sendenhorst zurückblicken. Annette Paschke, die auch Grün-
derin der Gruppe vor 20 Jahren war, hatte zum Friedens- und Dankgottesdienst mit Bischof Martin Happe in die St.-Mar-
tin-Kirche eingeladen. In den vergangenen Jahren hatte der Bischof der Gruppe im christlich-muslimischen Dialog und 
mit Gesprächsabenden mehrfach unterstützend zur Seite gestanden, wofür sich Paschke bedankte. „Pax Christi kann 
die Weltgeschichte nicht umdrehen“, meinte der Bischof. „Doch wenn sie die Menschen zum Nachdenken anregen und 
motivieren, aktiv zu werden, dann haben sie schon viel erreicht.“ Die Pax-Christi-Gruppe fördert beispielsweise den 
christlich-muslimischen Dialog durch gemeinsame Friedensgebete. Besonders wichtig ist ihr die Hilfe für Flüchtlinge, die 
durch Beratung und Hilfestellungen sowie persönliche Treffen unterstützt werden. Paschke sieht rückblickend, wie sich 
die kleine, aber aktive Gruppe in der Gemeinde das Vertrauen erkämpft habe. „Die Menschen in Sendenhorst wissen 
heute, wo wir stehen“, sagt sie.  • Weitere Informationen unter www.paxchristi-sendenhorst.jimdo.com	 Text/Foto: Schmitz-Westphal

20 Jahre Pax-Christi-Gruppe
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Ihr Tischler für alle Reparaturen, Verkauf und Montage von:
Insektenschutz • Einbruchsicherung • Trockenbau • Haustüren/Türen • Rolläden

Markisen • Sonnenschutz • Treppen • Wintergärten • Fenster • Bodenbeläge

Norbert Naber
Breil 21 · 59387 Ascheberg

Telefon: 0 25 93/951917
Mobil: 0173/2 53 25 51

Besuchen Sieuns auf dem
Raiffeisen
Gelände!

**Holztreppen**
aus eigener Fertigung

Tischlerei & Treppenbau GbR
Jürgen Trahe & Stephan Adamczyk

Im Heubrock 4 – 59387 Ascheberg
Tel.: 02593 / 7734 – Fax: 7735

Wir wünschen Ihnen ein schönes Schützenfest!

Alle Elektro-Fahrräder können

zur Probe gefahren werden!

Herberner Str. 2 · Ascheberg · Tel. 0 25 93/92 83 82

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 - 12:30 Uhr

und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Starten Sie

mit Rückenwind

in die neue Saison!

Herberner Straße 2 
Ascheberg
Telefon 0 25 93 / 92 83 82
kontakt@fahrradhof-frye.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr:  9:00–12:30 Uhr
und  14:30–18:00 Uhr
Sa.  9:00–13:00 Uhr

Ihr Fahrradfachgeschäft

Verkauf + Reparatur

Frye´s Fahrradhof

Alle Elektro-Fahrräder können

zur Probe gefahren werden!

Herberner Str. 2 · Ascheberg · Tel. 0 25 93/92 83 82

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 - 12:30 Uhr

und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Starten Sie

mit Rückenwind

in die neue Saison!

Herberner Straße 2 
Ascheberg
Telefon 0 25 93 / 92 83 82
kontakt@fahrradhof-frye.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr:  9:00–12:30 Uhr
und  14:30–18:00 Uhr
Sa.  9:00–13:00 Uhr

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FARBEN TAPETEN+

Malermeister GmbH

Tischlerei
Hubert Heubrock
Die Tischlerei Heubrock wünscht allen Schützenbrüdern

und Gästen einen frohen Festverlauf!
Daverthauptweg 21 · 59387 Ascheberg

Tel.: 0 25 93 / 74 42 · Fax: 0 25 93 / 72 53
info@heubrock.de · www.heubrock.de
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An der Hansalinie 23 · 59387 Ascheberg
Tel.: 0 25 93 / 98 25 52

    Steildachsanierung m. Wärmedämmung
       Flachdachsanierung
           Dach-, Wand,- Fassadenverkleidung
              Velux Fenstermontage
                 Bauklempnerei
                    Balkon- u. Kaminsanierung ...

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie 
unter:

Schützenfest von Kolpingsfamilie
und St. Katharina Berg und Tal

am 29. und
30. August

P o l i z e i b e r i c h t

Spezialwerkzeuge entwendet
Herbern • In der Zeit von Samstag, 19 Uhr, bis Sonntag, 14.55 
Uhr, drangen unbekannte Täter gewaltsam in einen Lager-
raum an der Straße Gottesort ein. Dort beschädigten sie einen 
geparkten Pkw und entwendeten Fahrzeugteile und Spezial-
werkzeuge. Der Gesamtschaden beträgt 5600 Euro. Hinweise 
nimmt die Polizei Lüdinghausen entgegen, Tel. (02591) 7930.

Laptop und Tablet-PC gestohlen
Ascheberg • In der Nacht zum Sonntag drangen Unbekannte 
gewaltsam in ein freistehendes Einfamilienhaus an der Stra-
ße Hoppenberg ein und durchsuchten die Räume. Aus einem 
Büroraum entwendeten sie einen Nikon Fotoapparat, einen 
HP Laptop sowie einen Tablet-PC. Der Gesamtschaden beläuft 
sich auf 2000 Euro. Hinweise an die Polizei, Tel. (02591) 7930.

Feierabendtour
des ADFC

Sendenhorst • Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club 
lädt am Donnerstag, 28. Au-
gust, zur nächsten Feiera-
bendtour ein. Alle, die Lust 
haben, in einer Gruppe durch 
die Natur zu radeln, sind ein-
geladen. Die Geschwindigkeit 
beträgt 15 bis 18 km/h. Die 
Tour ist rund 30 Kilometer 
lang. Start ist um 18.30 Uhr 
auf dem K+K Parkplatz. Für 
Nichtmitglieder beträgt der 
Teilnehmerbeitrag 2 Euro.

Basar „Rund ums Kind” Samstag
Herbern • Der Herbstbasar 
„Rund ums Kind“ findet am 
Samstag, 30. August, in der 
Zeit von 9 bis 11 Uhr in der 
Theodor-Fontane-Schule 
in Herbern statt. Angebo-
ten werden gut erhaltene 
Herbst- und Winterkleidung, 
Babyausstattung, Spielzeug, 
Fahrzeuge, Bücher und vieles 

mehr. Die Annahme der Ware 
ist am Freitag von 16 bis 19 
Uhr. Bereits fertig ausgezeich-
nete Ware kann in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr abgegeben 
werden. Weitere Informati-
onen gibt es bei H. Schwart-
länder, Tel. (02599) 2133, S. 
Overhage, Tel. 740626, und 
Y. Langenberg, Tel. 92499.

Herbstbasar in der
Kita „Stoppelhopser“

Sendenhorst • In der Kinder-
tagesstätte „Stoppelhopser“ 
findet am Samstag, 13. Sep-
tember, von 14 bis 16.30 Uhr 
wieder der Herbstbasar statt. 
Schwangere können bereits 
ab 13.30 Uhr mit einer Be-
gleitperson stöbern. 

Passend zur Jahreszeit wird 
gut erhaltene Herbst- und 
Winterkleidung angeboten. 
Darüber hinaus wechseln 
Babyartikel, Fahrgeräte, 
Sportartikel, Spielzeug und 
Bücher ihre Besitzer. Auch 
Kinderkostüme und Schwan-
gerschaftsbekleidung können 
angeboten werden. Des Wei-
teren gibt es Handarbeits- 
und Dekoartikel sowie ein 
Café, das mit Kaffee und Ku-
chen zum Verweilen einlädt. 

Verkäufernummern und 

Etiketten gibt es noch am 
morgigen Donnerstag, 28. 
August, in der Zeit von 12 
bis 12.30 Uhr in der Kita 
„Stoppelhopser“, an diesem 
Mittwoch, 27. August, von 
12 bis 12.30 Uhr im Ma-
ria-Montessori-Kindergarten 
sowie ab Freitag, 29. August, 
zusätzlich im Internet unter 
www.kindergruppe-senden-
horst.de. „Alle alten Verkäu-
fernummern verlieren ihre 
Gültigkeit“, teilen die Orga-
nisatoren mit. Am Freitag, 
12. September, von 15 bis 17 
Uhr kann die etikettierte und 
nach Größen und Warengrup-
pen sortierte Kleidung abge-
geben werden. Die Abgabe 
von Kleidungsstücken ist auf 
50 Teile begrenzt, das gilt für 
die Helfer allerdings nicht.

Rückmeldung der Messdiener
Ascheberg • Die Messdiener 
der Gemeinde St. Lambertus 
werden gebeten, bis Freitag, 
29. August, unter der ihnen 
bekannten E-Mail-Adresse 
mitzuteilen, ob und – falls 
ja – wann sie in den Herbst-

ferien verreisen. Ebenso wer-
den die Messdienerleiter ge-
beten, bis zu diesem Termin 
anzugeben, welche Sonder-
dienste sie bei den per E-Mail 
übermittelten Feiertagen 
übernehmen können.

Topspiel im SVH-Sportheim
Herbern • Im Sportheim des SV Herbern an der Werner Straße 
kann am Samstag wieder Fußball geguckt werden. Es öffnet 
um 18 Uhr für das Topspiel Schalke gegen Bayern München.

Gut erhaltene Herbst- und Winterkleidung

Letzte Radtour
Albersloh • Die Männersoda-
lität trifft sich am Mittwoch, 
3. September, zu ihrer letzten 
Radtour in diesem Jahr. Start 
ist um 14 Uhr ab Dorfplatz 
(Bergstraße). Geplant ist eine 
Besichtigung der BASF-Werk-
feuerwehr in Hiltrup. • gez

„Dankeschön-Morgen“
Ascheberg • Der Pfarreirat 
von St. Lambertus Asche-
berg lädt alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der Kirchenge-
meinde zu einem „Danke-

schön-Morgen“ am Sonntag, 
14. September, ein. Um 10.30 
Uhr ist ein Gottesdienst in 
St. Lambertus, anschließend 
geht es ins Pfarrheim.

Das Federvieh wartet. Ge-
lassen und entspannt, 

denn noch will ihm keiner 
was. Ab Freitag, 29. August, 
ist es jedoch vorbei mit der 
gemächlichen Ruhe, dann 
wird Jagd auf den stolzen 
Königsvogel gemacht, wenn 
die Schützenbruderschaft 
St. Katharina Berg und 
Tal mit der Kolpingsfamilie 
Ascheberg Jagd auf ihn ma-
chen, um den Nachfolger 
des amtierenden Schützen-
königs Olaf I. Büscher und 
seiner Königin Anke Mikuteit 
zu ermitteln. 

Es ist übrigens ein Kö-
nigsvogel der besonderen 
Art, den Vogelbauer Heinz 
König gefertigt hat. Sein 
Name: „Murat Kulturerbe“. 
Mit der ungewöhnlichen 
Namenswahl gingen die 
Schützenbrüder eine Soli-
daritätsbekundung mit dem 
muslimischen Schützenkö-
nig Mithat Gedik aus Werl 
ein.

Bleibt jetzt nur noch ab-
zuwarten, wie standfest der 
Exot auf seinem erhöhten 
Posten ist. Geklärt wird die-
se Frage am Freitag, 29. 
August. Pünktlich um 16 Uhr 
treten die Schützen auf dem 
Katharinenplatz an. Nach 
Fahnenschlag, Kranznieder-
legung am Kriegerehrenmal 
und Parade vor dem schei-
denden König Olaf geht 
es – musikalisch begleitet 
vom Kolpingspielmannzug 
und der Blaskapelle Asche-
berg – zum Festplatz an der 
Gaststätte Frenking. Dort 
wird dann Jagd auf „Murat 
Kulturerbe“ gemacht. Wer 
ihm den Garaus macht und 
die Nachfolge von König 
Olaf antritt, diese Frage 
wird voraussichtlich gegen 
20.30 Uhr geklärt sein, denn 
dann soll seine neue Maje-
stät proklamiert werden. Der 
Abend klingt gemütlich im 
Festzelt aus. DJ Andreas 
Büscher will für eine volle 

Tanzfläche sorgen. Am 
Samstag, 30. August, treffen 
sich die Schützen um 18.15 
Uhr erneut auf dem Katha-
rinenplatz. Es schließt sich 
das Festhochamt sowie der 
Fahnenschlag an, bevor sei-
ne neue Majestät um 20 Uhr 
zum großen Königsball bit-
tet, der musikalisch von der 
Band „Patchwork“ begleitet 
wird.

Am Sonntag, 31. August, 
geht es um 11.30 Uhr mit 
dem großen Frühschop-
pen weiter, bei dem die 
SuB-Band und der Kolping-
spielmannzug Ascheberg 
musikalisch für Stimmung 
sorgen möchten. Ab 12.30 
Uhr steigt dann noch einmal 
die Spannung, wenn der 
Nachfolger des amtierenden 
Junggesellenkönigs Hendrik 
Stiens, der mit Kim Grube 
regierte, ermittelt wird. • ben

• Infos zu den Vereinen:
www.but-ascheberg.de

www.kf-ascheberg.de

Jagd auf Exot
„Murat Kulturerbe“
Königsvogel der besonderen Art / Büscher dankt ab

Vor einem Jahr wurde
Olaf Büscher nach

zähem Ringen als neuer 
Schützenkönig der

Schützenbruderschaft
St. Katharina Berg und Tal 
sowie der Kolpingsfamilie 

Ascheberg gefeiert.
Nun endet die Ära Büscher, 

am Freitag wird sein Nachfol-
ger ermittelt. Foto (A): Nitsche

Eisenwaren  Werkzeuge  Schlüsseldienst                

  Baubeschläge  Sanitärartikel  Hausrat                                            Inh. Barbara Stiens

    Sonnenschutz-Fachberatung                                                           59387 Ascheberg

                                                                                                                     Dieningstraße 3-5

                www.stiens-eisenwaren.de                                                                   Telefon  02593 / 211

                                                                                                                     Telefax  02593 / 982812     

                                                                                                                                                                                      e-Mail  info@stiens-eisenwaren.de

Konten: Sparkasse Ascheberg 5 001 847 (BLZ 401 545 30), Volksbank Ascheberg 11 566 800 (BLZ 400 696 01)

Eisenwaren • Werkzeuge • Schlüsseldienst
Baubeschläge • Sanitärartikel • Hausrat
Neu: Gravuren von Pokalen, Schildern  

und Orden
Verkauf • Lieferung

Dieningstraße 3-5  ∙  59387 Ascheberg
Telefon 02 5 93 / 2 11  ∙  Telefax 0 25 93 / 98 28 12

e-Mail info@stiens-eisenwaren.de
www.stiens-eisenwaren.de

Ingenieurbüro für Tragwerksplanung,
Konstruktion und Bauphysik

König & Budnik GbR
Beratende Ingenieure

Staatlich anerkannte Sachverständige für
Schall- und Wärmeschutz,
Paul – Keller – Straße 6

59387 Ascheberg

Tel.: 02593 / 92 99 000

Fax: 02593 / 950 739

Mail@koenig-budnik.de
3

Paul-Keller-Straße 3 • 59387 Ascheberg 
Tel.: 02593/92 99 000 • Fax: 02593/950 739 • Mail@Koenig-budnik.de

Beratende Ingenieure 
Staatlich anerkannte Sachverständige für

Schall- und Wärmeschutz

Ingenieurbüro für Tragwerksplanung,
Konstruktion und Bauphysik

König & Budnik GbR
Beratende Ingenieure

Staatlich anerkannte Sachverständige für
Schall- und Wärmeschutz,
Paul – Keller – Straße 6

59387 Ascheberg

Tel.: 02593 / 92 99 000

Fax: 02593 / 950 739

Mail@koenig-budnik.de
3
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F u ß b a l l

Kreisliga A Münster
  1. SC Greven 09 	 2  7:1  6
  2. SV Rinkerode 	 2  6:2  6
  3. DJK GW Albersloh	  2  5:1  6
  4. TuS Freckenhorst 	 2  6:3  6
  5. Borussia Münster 	 2  5:3  4
  6. SC Westfalia Kinderhaus II 	 2  4:3  4
  7. BSV Roxel II 	 2  6:3  3
  8. SC Reckenfeld	  2  6:4  3
  9. SG Sendenhorst 	 2  4:2  3
10. SV Concordia Albachten 	 2  2:1  3
11. SC Hoetmar 	 2  1:2  3
12. TSV Handorf 	 2  1:6  3
13. SC Füchtorf 	 2  2:4  1
14. Eintracht Münster 	 2  3:6  1
15. SV BW Aasee 	 2  1:3  0
16. SW Havixbeck 	 2  1:4  0
17. SG Telgte II 	 2  1:7  0
17. SV GS Hohenholte 	 2  1:7  0 
3. Spieltag (Sonntag, 31. August):
TSV Handorf – DJK GW Albersloh, 15 Uhr
SG Sendenhorst – SV Rinkerode, 15 Uhr

Bezirksliga 7
  1. SV Drensteinfurt 	 2  7:1  6
  1. TuS Wiescherhöfen 	 2  7:1  6
  3. SV Westfalia Rhynern II 	 2  7:2  4
  4. DJK Vorwärts Ahlen 	 2  6:3  4
  5. SpVg Bönen 	 2  4:2  4
  6. VfL Sassenberg	  2  3:2  4
  7. RW Westönnen 	 2  4:2  3
  7. SuS Bad Westernkotten 	 2  4:2  3
  9. TuS Germania Lohauserholz 	 2  4:4  3
10. SG Bockum-Hövel 	 2  3:3  3
11. Türkischer SC Hamm 	 2  1:4  3
12. SVF Herringen 	 2  2:5  1
13. Warendorfer SU 	 2  2:6  1
14. Spielverein Westfalia Soest 	 2  1:5  0
15. Spielverein Lippstadt II 	 2  1:6  0
16. Westfalen Liesborn 	 2  1:9  0
3. Spieltag (Sonntag, 31. August):
RW Westönnen – SV Drensteinfurt, 15 Uhr

Bezirksliga 8
  1. Westfalia Wethmar	  2  9:3  6
  2. Werner SC 	 2  5:1  4
  3. TuS Ascheberg 	 2  5:2  4
  3. VfL Senden 	 2  5:2  4
  5. TSC Eintracht Dortmund	  2  2:1  4  
  6. SV Langschede	  2  4:2  3
  7. TuS Hannibal 	  2  6:6  3
  8. FC Nordkirchen 	 2  3:3  3
  9. TuS Eving Lindenhorst	  2  3:4  3
10. SC Dorstfeld 	 2  5:7  3
11. FC Overberge 	 2  4:6  3
12. VFL Kemminghausen 	 2  1:1  2
13. SG Alemannia Scharnhorst	  2  2:4  1
14. FC TuRa Bergkamen 	 2  1:4  1
15. SuS Kaiserau 	 2  1:5  0
16. SuS Oberaden	  2  2:7  0
3. Spieltag (Sonntag, 31. August):
TuS Ascheberg – TuS Hannibal, 15 Uhr

Landesliga 4
  1. SF Stuckenbusch 	 2  6:0  6
  2. SV Herbern 	 2  7:2  6
  3. Lüner SV 	 2  5:2  6
  4. SV Dorsten-Hardt 	 2  2:0  4
  5. YEG Hassel 	 2  4:3  4
  6. BSV Roxel	  2  4:2  3
  7. SV Mesum 	 2  3:3  3
  8. Hammer SpVg II	  2  1:1  3
  9. SV Burgsteinfurt 	 2  4:5  3
10. BV Brambauer-Lünen 	 2  1:1  2
11. SpVg Beckum 	 2  0:1  1
11. TuS Sinsen 	 2  0:1  1
13. SV Eintracht Ahaus 	 2  0:2  1
14. SpVg Emsdetten 	 2  2:5  1
15. TuS Haltern 	 2  2:6  0
16. SV Gescher	  2  1:8  0
3. Spieltag (Sonntag, 31. August):
SV Gescher – SV Herbern, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. SpVg Oelde 	 2  8:4  6
  2. VfJ Lippborg 	 2  4:0  6
  3. Westfalia Vorhelm 	 2  5:2  6
  4. Fortuna Walstedde	  2  3:1  4
  5. Ahlener SG	  2  3:2  4
  6. TuS Wadersloh	  2  6:3  3
  7. SV Benteler 	 2  5:2  3
  8. FSG Ahlen 	 2  3:3  3
  9. Rot Weiss Ahlen II 	 2  6:8  3
10. SC Roland Beckum II 	 2  4:6  3
11. SuS Enniger 	 2  2:3  1
12. BW Sünninghausen 	 2  3:5  1
13. SV Neubeckum 	 2  2:4  1
14. SC Germania Stromberg	  2  1:3  1
15. SpVg Beckum II 	 2  3:6  0
16. Baris Spor Oelde 	 2  3:9  0 
3. Spieltag (Sonntag, 31. August):
FSG Ahlen – Fortuna Walstedde, 15 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. SV Herbern II 	 2  10:1  6
  2. SG Selm 	 2    7:3  6
  3. SV Stockum 	 2    6:3  6
  3. Union Lüdinghausen 	 2    6:3  6
  5. SV Davaria Davensberg 	 2    4:2  6
  6. Eintracht Werne	  2    5:3  4
  7. SuS Olfen 	 1    4:1  3
  8. BW Alstedde 	 2    6:4  3
  9. GS Cappenberg	  1    0:0  1
10. BW Ottmarsbocholt 	 2    3:6  1
11. SV Südkirchen 	 2    1:5  1
12. SC Capelle 	 2    3:6  0
12. Westfalia Vinnum	  2    3:6  0
14. TuS Ascheberg II 	 2    1:4  0
15. PSV Bork 	 2    3:7  0
16. SuS Olfen II	  2    1:9  0
3. Spieltag (Sonntag, 31. August):
TuS Ascheberg II – SuS Olfen, 13 Uhr
SG Selm – SV Herbern II, 15 Uhr
BW Alstedde – SV Davaria Davensberg, 15 Uhr

SG will ins
Achtelfinale
Kreispokal Münster, 2. Run-
de: SC Greven 09 – SG Sen-
denhorst (Mittwoch, 19.30 
Uhr). Auch wenn die Priori-
tät auf der Meisterschaft liegt 
– die Fußballer der SG wollen 
ins Pokal-Achtelfinale einzie-
hen. Die Hürde ist allerdings 
hoch. Gastgeber und Liga-Ri-
vale Greven ist mit zwei Sie-
gen gestartet. „Sie zählen für 
mich zu den Mit-
favoriten in der 
Liga“, sagt Sen-
denhorsts Coach 
Uli Leifken. Er 
wird heute die „Breite des 
Kaders nutzen“ und denje-
nigen Einsatzzeiten geben, 
die zuletzt gar nicht oder nur 
zu kurzen Einsätzen kamen – 
wie Julian Methling. „Ich will 
das Spiel aber nicht abschen-
ken“, betont Leifken. Er muss 
auf Michael Schulte verzich-
ten, der seine Sperre absitzt. 
Greven qualifizierte sich mit 
einem 5:2 bei B-Ligist Bö-
sensell für Runde zwei. •  mak

25 Teilnehmer beim Oldie-Cup

Einen „wunderbaren Nachmittag“, so Ulrike Röger, verbrachten die Senioren des Tennisclubs Rinkerode beim traditio-
nellen Oldie-Cup. Auf den Plätzen und auf der Terrasse des TCR war immer etwas los. Organisatorin Mechtild Volmary 
war mit der Resonanz von etwa 25 Teilnehmern sehr zufrieden. Sie begrüßte nicht nur aktive Tennisspieler, sondern auch 
Gäste auf der Anlage. Matches im Doppel und Mixed, nette Gespräche und Kommentare von der Terrasse bescherten den 
Anwesenden einen kurzweiligen Nachmittag, der in einen Grillabend überging. Der Finaltag der Vereinsmeisterschaften 
und das Clubfest finden am Samstag, 13. September, ab 13 Uhr statt. Die Anmeldeliste hängt im Clubhaus aus.      Foto: pr

Intensives Training
und Freizeitaktivitäten

10. vereinsübergreifendes Tenniscamp
Drensteinfurt • Bereits zum 
zehnten Mal fand das ver-
einsübergreifende Tennis-
camp auf der Anlage des TC 
Drensteinfurt statt. Die Ten-
nisschulen von Markus Hel-
lenkemper und Nils Karwatz-
ki boten drei Tage lang wieder 
ein Mix aus intensivem Ten-
nistraining und Freizeitakti-
vitäten wie Schwimmen und 
Beach-Tennis an. 

Aus verschiedenen Verei-
nen kamen 24 tennisbegeis-
terte Kinder und Jugendliche 
nach Drensteinfurt – einige 
von ihnen zum wiederhol-
ten Mal. Das Camp fördert 
auch das Kennenlernen von 
Tennisspielern aus verschie-
denen Klubs. Jeden Tag gab es 
intensive Einheiten in etwa 
leistungs- und altersgleichen 
Gruppen. Zwischendurch, 
bei den gemeinsamen Mahl-
zeiten und an den Abenden, 
blieb ausreichend Zeit für 
Spiel und Spaß, so dass auch 
viele neue Kontakte geknüpft 

oder bestehende vertieft wer-
den konnten. 

Die Stimmung sei wie in 
den vergangenen Jahren toll 
gewesen, teilte der TCD mit. 
Hellenkemper und Karwatzki 
zogen nach dem Camp eine 
durchweg positive Bilanz. 
Sie haben das Tenniscamp 
2015 bereits in ihre Kalender 
eingetragen.

Drei Tage trainierte der 
Nachwuchs fleißig. Foto:  pr Gold mit „Fighting Luna“

Reiten: Reinhard Lütke-Harmann vom RVA erfolgreich / Auch Körkemeyer und Peukert siegen
Albersloh • Die Reiter des 
RVA waren auf verschie-
denen Turnierplätzen un-
terwegs. Erfolgreich war 
vor allem Reinhard Lüt-
ke-Harmann.

In Datteln ließ er die Kon-
kurrenz mit „Fighting Luna“ 
hinter sich und erhielt in ei-
ner Springprüfung der Klas-
se M die goldene Schleife. 
Zudem belegte er mit „Cata-
nyan“ den fünften Platz. In 
einem S-Springen wurde Lüt-
ke-Harmann Vierter. Auf dem 
Turnier in Beckum siegte er 
in einer Springpferdeprüfung 
der Klasse A mit „Comtessa 

la Silla“. Mit „Coke“ sicherte 
er sich in einer Springpfer-
deprüfung der Klasse L den 
vierten Rang.

Patricia Hiller freute sich 
mit „Picaro“ in einer Spring-
prüfung der Klasse A über 
den vierten Platz. Christina 
Körkemeyer platzierte ihre 
beiden Pferde auf dem Tur-
nier in Datteln erfolgreich. 
In einer Springprüfung der 
Klasse M* musste sie sich 
knapp geschlagen geben – als 
Zweite mit „Coolio“. Rang 
drei holte sie auf „Cheeky 
on Cloud“. Ebenfalls Platz 
zwei erreichte sie mit „Coo-
lio“ in einer Springprüfung 

der Klasse M**. Mit „Cheeky 
on Cloud“ reihte sie sich an 
neunter Stelle ein.

Zuvor hatte Körkemeyer 
ebenso glänzen können. Sie 
siegte auf „Cheeky on Cloud“ 
mit der schnellsten Runde 
in einer Springprüfung der 
Klasse M*. Den zweiten Rang 
erkämpfte sie sich mit ihrem 
zweiten Pferd „Coolio“. An 
vierter Stelle landete die er-
folgreiche Amazone in einer 
Springprüfung der Klasse 
M** mit „Cheeky on Cloud“.

Ricarda und Gudrun 
Peukert sammelten fleißig 
Erfolge mit ihren Ponys auf 
dem Turnier in Schwartme-

cke. In einer Dressurprüfung 
der Klasse A sicherte sich 
Ricarda Peukert den vierten 
Platz mit „FS Dave“ (WN 
7,1). Die Dressurprüfung der 
Klasse L entschied sie auf 
„Golden Gate N“ für sich. 
Das Paar erhielt die Wertnote 
7,3. Gudrun Peukert gewann 
mit dem jungen Ponyhengst 
„Golden Gate N“ eine Dres-
surprüfung der Klasse L mit 
der Wertnote 8,0. In einer 
weiteren platzierte sie „Gol-
den Gate N“ auf dem sechs-
ten Rang (WN 6,9). Silber 
holte Peukert in einer Dres-
surprüfung der Klasse L auf 
Kandare (WN 7,5).

Landesliga 4: SV Mesum – SV 
Herbern: 0:2. Einen Traum-
start in die Saison haben die 
Fußballer des SVH hingelegt. 
Dem 3:1-Auftakterfolg über 
Emsdetten ließen die Spieler 
von Trainer Christian Ben-
trup einen Sieg in Mesum 
folgen und haben nun neben 
Stuckenbusch und dem Lü-
ner SV sechs Punkte auf dem 
Konto.

Beide Teams verteidigten 
zunächst gut. Erst nach dem 
Seitenwechsel kam mehr 
Schwung von Herbern über 
die Flügel. Mondrian Runde 
erzielte die Führung für die 
Blau-Gelben (59.). Dominick 
Lünemann machte in der 
Nachspielzeit alles klar – 0:2 
(90.+3). „In der ersten Hälfte 
haben wir defensiv gut ge-
standen. In Halbzeit zwei war 
es dann eine super Leistung. 
Unser Umschaltspiel gefällt 
mir gut. Und: Die Jungs spie-
len ein gutes Pressing“, sagte 
Coach Bentrump. • war
SVH: Freitag, Sabe, Venneker, Christ, Höl-
scher, Runde, Kaminski, Ploczicki, Bröer, 
D. Närdemann, Farchmin (eingewechselt: 
Lünemann, Bruland, Schett)

Bezirksliga 7: SV Drenstein-              
furt – Türkischen SC Hamm: 
4:0. Kein gutes Bild gab der 
TSC aus Hamm ab. Zum ei-
nen erwischten die Jungs von 
Trainer Erdal Akyüz einen 
gebrauchten Tag und muss-
ten sich deutlich geschlagen 
geben. Zum anderen siegte 
bei den Gästen der Frust über 
die guten Manieren. Der SVD 
setzte sich mit dem zweiten 
Erfolg im zweiten Spiel an 
die Tabellenspitze.

„Es war ein bisschen unru-
hig das Ganze. Ich habe eine 
junge Mannschaft“, kom-
mentierte der TSC-Coach 
das Verhalten seiner Spieler. 
Ganz anders sah das Dren-
steinfurts Trainer Ivo Kolo-
baric: „Das hatte mit Fuß-
ball nichts zu tun. Einige 
unserer jungen Leute haben 
ein bisschen Angst gehabt, 
das merkte man ihnen an.“ 
Der Kragen platzte Kolobaric, 
als ein Hammer in Richtung 
eines Stewwerters spuckte. 
Kurz zuvor hatte Anil Yavuz 
wegen Beleidigung Gelb-
Rot gesehen (71.). Seine Elf 
sei provoziert worden, sagte 
Akyüz. „Als der 20er (Oliver 
Logermann/Anm. d. Red.) 

vom Platz war, war Ruhe.“
Fußball gespielt wurde auf 

dem Rasenplatz im Sportzen-
trum Erlfeld übrigens auch. 
Die Tore erzielten Markus 
Fröchte (27.), Leon van Elten 
(40.), Logermann (50.) und 
Isse Sander (88.). • mak
SVD: Liesemann, J. Heinsch, Fröchte, van 
Elten, Gieseler, Niehues, Drepper, Kowalik, 
Grönewäller, D. Heinsch, Logermann (ein-
gewechselt: Sander, Wagner, Bolmerg)

Bezirksliga 8: TuS Ascheberg 
– VfL Kemminghausen: 1:1. 
Mit einem Remis mussten 
sich die Kicker des TuS im 
ersten Heimspiel gegen den 
Aufsteiger zufrieden geben. 
Ihren Einstand als „Sech-
ser“ vor der Abwehr gaben 
dabei die beiden Spanier 
Jorge Molina Rodriguez und 
Oscar David Franco Cribre-
ra. „Sie haben uns die nöti-
ge Ruhe und Sicherheit im 
Spielaufbau gegeben“, war 
Aschebergs Trainer Holger 
Möllers begeistert. Fast hätte 
Rodriguez einen Treffer er-
zielt. Zunächst scheiterte er 
aussichtsreich mit dem lin-
ken Fuß (14.), zudem landete 
ein Kopfball des Spaniers am 
Pfosten (70.). Die Führung 
erzielten die Gäste per Straf-
stoß nach Fehlpass und Foul-
spiel von Hendrik Westhues 
(16.). Zehn Minuten nach 
Wiederanpfiff setzte Dustin 
Hölscher eine Flanke von Ro-
drigo de Sousa per Kopf zum 
Ausgleich in die Maschen.

Für weltmeisterlichen Be-
such beim TuS sorgte Kevin 
Großkreutz, der seinem Hei-
matverein Kemminghausen 
die Daumen drückte. • war
TuS: Kofoth, Höhne, Westhues, Drees, 
Bultmann, Vogt, Cribrera, Kahlkopf, Rodri-
guez, de Sousa, Hölscher (eingewechselt: 
Falke, Heubrock, Füchtling)

Kreisliga A Münster: SV 
Rinkerode – SV GS Hohen-
holte: 4:1. Wie vom Trainer 
gefordert, hat der SVR die 
drei Punkte vom Auftaktspiel 
vergoldet. Die Rinkeroder 
bezwangen den Aufsteiger 
deutlich und sind als Ta-
bellenzweiter eine von vier 
Mannschaften mit der maxi-
malen Punktzahl. „Am Ende 

war der Sieg in der Höhe ver-
dient“, sagte Coach Bernd Lö-
cke, dessen Team nach einer 
„ordentlichen ersten Halb-
zeit“ 2:0 führte. Andre Vieira 
Carreira hatte für den ersten 
Treffer gesorgt (17.), Jan Ho-
enhorst erhöhte mit einem 
„sehr schönen Tor“ (26.).

„Nach der Pause hatten 
wir 20 Minuten zu überste-
hen. Wir waren total ver-
unsichert.“ Schnell fiel der 
Anschlusstreffer (48.). „Wir 
haben zehn Minuten lang 
richtig geschwommen“, sagte 
Löcke. Zu allem Überfluss 
verschoss Kapitän Dominik 
Grünhagel einen Elfmeter 
(57.). Der eingewechselte Ra-
phael Stückmann erlöste die 
Gastgeber (76.). „Mit dem 3:1 
war das Spiel erledigt“, freute 
sich Löcke, dass seine Mann-
schaft in der Schlussphase 
Ball und Gegner laufen ließ. 
Thanh-Tien Doan setzte den 
Schlusspunkt (87.). • mak
SVR: Lüke, Doan, Thiemeyer, Dirker, 
Grünhagel, Dogan, Draba, Hoenhorst, 
Schlichtemeier, Vieira Carreira, Wiewer (ein-
gewechselt: Pulkowski, Stückmann, Fischer)

Kreisliga A Münster: DJK GW 
Albersloh – SG Sendenhorst: 
2:1. Rund 250 Zuschauer sa-
hen das erste Derby seit 2006 
– und einen Sieg des Außen-
seiters. Matchwinner war 
GWA-Neuzugang Mitchell 
Pickup, der einen Doppel-
pack schnürte (25., 50.). Phi-

lipp Haske gelang, nachdem 
Michael Schulte Gelb-Rot ge-
sehen hatte (90.+3), nur noch 
der Anschlusstreffer (90.+4).

Für den stolzen Albersloher 
Trainer Michael Wester war 
„die Einstellung das Aus-
schlaggebende“. Auch tak-
tisch hätten sich seine Jungs 
gegen „eine Mannschaft, 
die höhere Ambitionen hat 
als wir“, sehr gut verkauft. 
Schulte wurde in Mannde-
ckung genommen, „Lukas 
Noga haben wir gut im Griff 
gehabt“, so Wester. Ein „Rie-
senkompliment“ machte der 
Coach Torwart-„Granate“ 
Dirk Hennenberg, der einen 
„super Tag“ erwischt habe. 
Doppel-Torschütze Pickup 
sei ein „absoluter Unruhe-
herd“ gewesen und immer 
„brandgefährlich“. Einziges 
Manko war für Wester, dass 
GWA seine Konter in Hälfte 
zwei nicht besser nutzte.

Sendenhorsts Trainer Uli 
Leifken ärgerte sich, dass 
sein Team „zwei Geschenke“ 
verteilt habe, und nannte das 
Abwehrverhalten bei den 
Gegentreffern eine „Katastro-
phe“. Seine Mannschaft habe 
sich sehr schwer getan und 
aus der Überlegenheit nach 
der Pause kein Profit gezo-
gen. „Wir hatten Chancen für 
zwei Spiele“, schimpfte Leif-
ken. Und: „Das ist nicht der 
Leistungsstand, den ich mir 
vorstelle.“ • mak

GWA: Hennenberg, Hecker, Hövelmann, 
Strohbücker, Pickup, J. Spangenberg, J. 
Horstmann, Thale, Alla, Neufert, P. Horst-
mann (eingewechselt: Grenzer, Adolph, 
Uhlenbrock)
SG: Bisplinghoff, Weikert, Wittenbrink, 
Labo, Werner, K. Bassauer, Wolke, Schulte, 
Noga, Nordhoff, T. Brune (eingewechselt: 
N. Bassauer, Roskosch, Haske)

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – SV Neubeckum: 
2:0. Nach dem ernüchternden 
Saisonauftakt (1:1 bei der Ah-
lener SG) feierten die Fortu-
nen im Heimspiel gegen den 
Bezirksliga-Absteiger den 
ersten Sieg. „Sie haben die 
Reaktion, die wir erwartet 
haben, gezeigt“, sagte Trainer 
Oliver Scheffler. „Wir haben 
viel mehr investiert als letz-
te Woche.“ Neubeckum habe 
„ziemlich gut verteidigt“, 
meinte Scheffler, aber nicht 
viel nach vorne gemacht. 
„Wir haben uns schwer ge-
tan, Chancen zu kreieren.“ 

Nach einer torlosen ersten 
Hälfte spielten die Walsted-
der mutiger nach vorne 
und hatten Glück, dass der 
Schiedsrichter ein Tor des 
SVN wegen einer vermeint-
lichen Abseitsstellung nicht 
gab. Robin Vinnenberg traf 
per Freistoß, der etwas abge-
fälscht wurde, zur Führung 
(72.). Marcel Brillowski er-
höhte auf 2:0 (81.). Danach er-
kannte der Unparteiische ein 
weiteres Tor der Gäste nicht 
an. Gegen Ende gab es viel 
Hektik – und eine Gelb-Rote 
(84.) und Rote Karte (90.+2) 
für Neubeckum. • mak
Fortuna: Graf, Rosendahl, Ka. Nor-
thoff, Ernst, J. Lange, Averhage, Simon, 
R. Lange, Wender, Brillowski, M. Willner 
(eingewechselt: Vinnenberg, Dreckmann, 
Schilling)

Kreisliga A Lüdinghausen: 
SV Davaria Davensberg – 
TuS Ascheberg II: 1:0. Einen 
perfekten Start in die Saison 
legten die Davensberger hin. 
Im Ortsderby gegen die Re-
serve des Bezirksligisten aus 
Ascheberg gab es für die Man-
nen um Spielertrainer Tino 
Grote einen knappen Sieg. 
Das Tor des Tages erzielte Pa-
trick Eickholt (76.). Die Gäste 

reklamierten heftig. Der Ball 
von Eickholt soll nicht mit 
vollem Umfang hinter der 
Torlinie gewesen sein. Der 
Schiedsrichter zeigte jedoch 
zur Mittellinie und gab den 
Treffer für Davaria. • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, Bolle, 
Atalan, Ti. Jansen, König, P. Eickholt, Ro-
berg, Kaiser, Schäckermann, Plagge (ein-
gewechselt: Bettmer, Farwick, Blanke)
TuS II: Lewandowski, Lohmann, Hartwig, 
Wobbe, Grove, Heitbaum, Schwipp, Lei-
beling, Real, Castella, Hegemann (einge-
wechselt: Woywod, Lakenbrink, Schrooten)

Kreisliga B2: SV Drenstein- 
furt – SV Ems Westbevern: 
2:2. Leichtfertig hat die zwei-
te Mannschaft des SVD den 
Sieg verschenkt. Durch Tore 
von  Karsten Wieschmann (7.) 
und Manuel Ostendorf (26.) 
führten die Drensteinfurter 
zur Pause mit 2:0. Björn Phi-
lipper traf nur den Pfosten. 
„Wir haben verpasst, das 3:0 
zu machen“, sagte Trainer 
Alexander Vukomanovic, der 
seine Jungs auf einen kampf-
starken Gegner eingestellt 
hatte: „Die geben nie auf.“ 
Und genauso kam es: Nach 
einem doppelten Lattentref-
fer drückten die Westbever-
ner den Ball über die Linie 
(60.). Kurz vor Schluss glich 
der Absteiger aus (84.). „Auf-
grund der zweiten Halbzeit 
ist das Remis gerecht“, sagte 
Vukomanovic. • mak
SVD II: Lohrmann, Schrutek, Ostendorf, 
Voges, Möllers, Weichenhain, Dieninghoff, 
Wieschmann, Högemann, Ardehari, Kunz 
(eingew.: B. Philipper, Leschke, Merten)

Kreisliga B2: SV Rinkerode II 
– BSV Ostbevern: 0:4. Wieder 
ging die zweite Mannschaft 
leer aus, wieder blieb sie 
torlos. „Bis zur Pause haben 
wir sehr gut mitgespielt und 
den einen oder anderen ge-
fährlichen Konter gefahren, 
aber leider kein Tor erzielt“, 
sagte SVR-Coach Sven Ku-
schel, dessen Team nach dem 
ersten Durchgang 0:1 (25.) 
zurücklag. In der 47., 75. und 
90. Minute erhöhten die Gä-
ste. Kuschel zeigte sich als 
fairer Verlierer: „Ostbevern 
war einfach besser und hat 
verdient gewonnen.“ • mak
SVR II: Hälker, Lemarchand, Nollmann, 
Thiemeyer, Baumewerd, Bertels, Lütke 
Schute, Rollnik, Märtens, Seitz, Röger 
(eingewechselt: Berzinch, Beuckmann, 
Kleiböhmer)

SVH legt nach / Viel Frust beim SVD-Gegner / SVR: „Richtig geschwommen“, deutlich gewonnen

GWA-Derbysieg: Pickup mit Doppelpack
Fu s s b a l l  k o m pa k t

Sendenhorsts
Ousseni Labo (l.) 

und Alberslohs 
Matchwinner

Mitchell Pickup
Foto: KleineidamBilder-Galerie unter

www.dreingau-zeitung.de

Stadtmeisterschaften
und Juxturnier der SG

Sendenhorst • Mit dem all-
jährlichen Sommerfest been-
det die Volleyballabteilung 
der SG ihre Sommerpause. 
Am kommenden Sonntag 
finden zwei Turniere statt. 
Ab 10 Uhr geht es bei einem 
Leistungsturnier um den 
Stadtmeister-Titel. In Zwei-
er-Teams ermitteln die Frauen 
und die Herren der Abteilung 
den Sieger und kämpfen um 
Geldpreise. Um 14 Uhr geht 
es mit einem Hobby- und Fa-
milienturnier weiter, an dem 
alle – Jung und Alt – teilneh-

men können. Der bekannte 
Fabse-Wanderpokal wartet 
auf einen neuen Besitzer. 
In gemischten Vierer-Teams 
wird im Sand um Punkte ge-
kämpft. Turnierorganisator 
der Stadtmeisterschaften ist 
SG-Abteilungsleiter Stefan 
Schubert. Für das Leistungs- 
turnier wird eine Anmel-
dung bis Freitag erbeten – per 
E-Mail an sommerfest@vol-
leyball-sendenhorst.de. Für 
das Turnier am Nachmittag 
auf der Beachanlage ist keine 
Anmeldung erforderlich
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Klassenerhalt
für alle das Ziel

Tischtennis: Fortunas Teams vor Saisonstart
Walstedde • Die Aufstiegs-
euphorie der vergangenen 
Spielzeit ist der Erkenntnis 
gewichen, dass die anstehen-
de Spielzeit für die Tisch-
tennis-Teams von Fortuna 
Walstedde viele schwie-
rige Partien bieten wird. 
Ende Juli stiegen die drei 
Herren-Mannschaften in die 
Vorbereitung auf die neue 
Saison ein, nun gilt es in der 
Meisterschaft möglichst viele 
Punkte zu holen.

Die erste Mannschaft star-
tet als Aufsteiger in der Be-
zirksklasse 3 und hat als 
klares Ziel den Klassenerhalt 
vor Augen. „Das wird schwer 
genug für uns“, sagt Kapi-
tän Hans May. Gerade des-
halb zeichnet sich das Team 
durch besonderen Trainings-
eifer in der Vorbereitung aus. 
Ein innerstädtisches Derby 
erwartet die Fortunen am 
30. November, wenn der SV 
Rinkerode zu Gast ist. Außer-
dem gibt es ein Wiedersehen 
mit vielen bekannten Mann-
schaften wie Everswinkel 
und Beelen. In der Hinrunde 
stehen elf Paarungen auf dem 
Plan, die erste lautet Fortuna 
Walstedde gegen DJK Borus-
sia Münster II. Der Gegner am 
Sonntag, 7. September (10 
Uhr), ist einer der Top-Favo-
riten. Ein weiterer Aspirant 
auf den Titel ist der SC Union 
Lüdinghausen III.
1. Mannschaft: Jörg Freiherr, Ralf Becker, 
Stephan Avenhövel, Hans May, Christoph 
Nulle, Raphael Dittrich

 
Ebenfalls in der vergange-

nen Saison aufgestiegen ist 
die zweite Mannschaft – und 
zwar in die 1. Kreisklasse. 
Zur neuen Saison wurden 
die Spieler aus der Zweiten 
und Dritten mit den besten 

Bilanzen in der Zweitvertre-
tung aufgestellt. Doch auch 
hier gilt als Liga-Neuling die 
klare Devise: Klassenerhalt. 
Die Mannschaft um Kapi-
tän Michael Zeisler trifft auf 
viele bekannte Vereine und 
Gesichter. Doch schon vor 
dem ersten Spiel stellte sich 
heraus, dass einige Spieler 
aufgestellt sind, die „norma-
lerweise nichts in dieser Liga 
zu suchen haben“, so Zeisler. 
Bereits nach den ersten Par-
tien wird sichtbar werden, ob 
der Klassenerhalt ein realis-
tisches Ziel ist oder eventuell 
mehr drin ist. Das erste Spiel 
findet am Freitag (19.30 Uhr) 
auswärts gegen den SuS Obe-
raden II statt. 
2. Mannschaft: Stefan Bohnenkamp, 
Christian Dik, Dirk Bohnenkamp, Markus 
Flöter, Michael Zeisler, Julian Thiele

 
Die dritte Mannschaft legte 

in der 2. Kreisklasse eine 
beachtliche Rückrunde hin, 
spielt nun aber mit einer 
veränderten Aufstellung. So 
rückten Christian Dik und 
Julian Thiele in die zwei-
te Mannschaft auf, Jan Dirk 
Wiewelhove übernimmt des-
halb das Brett eins. Die Nach-
barteams aus Ascheberg und 
Herbern müssten mit der For-
tuna auf Augenhöhe spielen. 
Ansonsten wird es auf die 
Personaldecke ankommen, 
denn einige Spieler können 
aus beruflichen oder privaten 
Gründen wohl nicht alle Par-
tien mitspielen. Letztendlich 
ist der Klassenerhalt oberstes 
Ziel, eine Platzierung im Mit-
telfeld scheint aber im Be-
reich des Machbaren.
3. Mannschaft: Jan Dirk Wiewelhove, 
Kevin Kelm, Jürgen Zinselmeier, Lukas 
Kleimann, Peter Lips, Hermann Tecklen-
borg, Andreas Micheel, Guido Joka

Mit einer großen Gruppe ist der Einsteigerlauftreff des SV Rinkerode gestartet. „Wir hatten so viele Anmeldungen, dass 
wir sogar eine Warteliste für das nächste Frühjahr aufmachen mussten“, sagte Marion Fabian, Leiterin der Freizeit- und 
Breitensportabteilung. Beim Auftakttreffen ging es auf den „Rentnerpatt“. Dort konnten die Laufeinsteiger ihre ersten Er-
fahrungen machen. Nach einer guten Stunde kamen alle Teilnehmer „ein wenig angestrengt und sehr zufrieden“ an den 
Sporthallen an, so Fabian. Ziel des Einsteigerlauftreffs ist es, ohne Pause 45 Minuten im eigenen Tempo laufen zu können. 
Wer sich auf eine Warteliste für den nächsten Einsteigerlauftreff im Frühjahr 2015 setzen lassen möchte, kann sich bei 
Betreuer Wolfgang Lechtermann, Tel. (02538) 1551, melden. Die dazwischen liegende Zeit kann sportlich genutzt werden, 
indem man an den Trainingsstunden der Freizeit- und Breitensportabteilung am Montag ab 19.30 Uhr, am Dienstag ab 
18.45 Uhr und am Donnerstag ab 18.45 Uhr – jeweils in der alten Halle – teilnimmt. Dort gibt es allgemeine Konditions- 
und Kraftsportangebote für alle Interessierten.	 Foto: pr

SVR-Einsteigerlauftreff ist gestartet

DJK-Volleyballer
beginnen mit Training

Drensteinfurt • Nachdem in 
den Sommerferien Radtouren 
auf dem Programm standen, 
haben die Volleyballer der 
DJK Drensteinfurt am Montag 
offiziell mit ihrem Training 
begonnen. Die Vorbereitung 
auf die Saison 2014/15 startet.

Wie in den Vorjahren wer-
den zwei Wettkampfmann-
schaften der DJK in die 
Saison starten – ein Herren- 
und ein Mixed-Team. Beide 
Mannschaften würden sich 
über Verstärkungen bei den 
Damen und bei den Herren 
freuen. „Da beide Mann-
schaften gute Ergebnisse in 
der letzten Saison erzielten, 

sollten jedoch Erfahrungen 
im Liga- oder oberen Hobby-
bereich vorhanden sein“, so 
Hans-Werner Dinter. Geplant 
ist, wieder an einigen Tur-
nieren teilzunehmen. Auch 
die Hobbytruppe würde 
sich über weitere Mitspieler 
freuen. „Hier reichen solide 
Grundkenntnisse vollkom-
men aus“, sagt Dinter. Die 
Volleyballgruppe der DJK hat 
eine Alterspanne von Mitte 
20 bis über 60 Jahren.

Nähere Information gibt 
es unter Telefon (02508) 
1360 und jeden Montag ab 
20 Uhr beim Training in der 
Dreingau-Halle.

Tagesausflug
zur Erlebniswelt
Sendenhorst • In die Zoom 
Erlebniswelt, den Zoo in 
Gelsenkirchen, führt der 
diesjährige Tagesausflug der 
SG-Tanzsportabteilung am 
Samstag, 20. September. Ein-
geladen sind alle Mitglieder, 
Freunde und Bekannte. Der 
Zoo bietet drei Erlebnis-
welten: Afrika, Alaska und 
Asien. Abfahrt ist um 9.30 
Uhr vom Lambertiplatz, 
Rückkehr in Sendenhorst 
gegen 18 Uhr. Die Kosten für 
Busfahrt und Eintritt betragen 
7,50 Euro für TSA-Mitglieder 
und 10 Euro für Nichtmit-
glieder. Eine Teilnahme von 
Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren ist nur mit 
einer Begleitperson möglich. 
Anmeldung bei Brigitte Wro-
bel in der Praxis Dr. Schäfer, 
Osttor 4, Tel. (02526) 1230.

Neue Streckenrekorde
Christian Härtel, Charlotte Knoll sowie Daniel und Lisa Kehne gewinnen den 5. Erlbathlon

Drensteinfurt • Christian 
Härtel hat die fünfte Auf-
lage des Erlbathlons über 
600 Meter Schwimmen 
und 6,6 Kilometer Laufen 
(Erlbad Klassik) gewon-
nen. Mit einer Zeit von 33 
Minuten und 18 Sekunden 
dominierte der Athlet aus 
Hamm die Konkurrenz 
und stellte vor über 100 
Zuschauern einen neuen 
Streckenrekord auf. 

Der 16-jährige Lennart Lan-
gerbein, zunächst direkter 
Verfolger Härtels, gewann als 
jüngster Teilnehmer verdient 
die Silbermedaille (39:56). 
Ralf Koch setzte sich im Lau-
fen durch und schaffte es mit 
41:03 Minuten eine halbe Mi-
nute vor dem Drensteinfurter 
Norbert Hostermann (41:38) 
auf den dritten Platz.

Einen neuen Streckenre-
kord stellte auch Charlotte 
Knoll auf. Die 22-Jährige aus 
Landau (Pfalz) gewann bei 
den Frauen den Klassiker 
und verbesserte die Best-
zeit um 20 Sekunden auf 
44:12 Minuten. Aufs Sieger-
podium schafften es auch 
Gudrun Becker (SV Her-
bern/45:27) und Sarah Biehl 

(Nordkirchen/53:56). In der 
Team-Wertung gewannen die 
Geschwister Lisa und Dani-
el Kehne (42:56) – eine von 
mehreren Medaillen für die 
„Kehne Family“.

Über 300 m Schwimmen 
und 3,3 km Laufen gewann 
bei den Männern Daniel 
Kehne mit 21:05 Minuten 
Gold. Ein enges Rennen lie-
ferten sich bis zum Schluss 
Max Menne und Andreas 
Willuweit. Mit drei Sekun-
den Vorsprung (22:49) setzte 

sich der 17-jährige Schüler 
knapp gegen knapp gegen 
Stewwerts Schwimmmeister 
durch und holte Silber. Auch 
Lisa Kehne sicherte sich 
Gold auf der Halbstrecke. In 
25 Minuten und 43 Sekun-
den siegte sie bei den Frauen 
vor Regina Hermann (DJK 
Olympia/ 26:15) und Schwe-
ster Carina Kehne (26:48). 
Mutter Barbara Kehne folgte 
in knapp 30 Minuten als 
Fünfte hinter Wiebke Büh-
rig (Albersloh/28:38). In der 

Team-Wertung siegten die 
Drensteinfurter Gabriele und 
Norbert Hostermann (20:16) 
knapp vor Team „Krötenwan-
derung“ (Thomas Brinkmann 
und André de Vaal/21:03). 
Marion und Martin Brink-
mann holten sich mit 25:06 
Minuten Bronze.

Bei den A-Jugendlichen ab-
solvierte Adriane Koch die 
Halbstrecke in 22:57 Minu-
ten. Das Team Katrin und Da-
niela Bölling benötigte 23:03 
Minuten. Bei den Senioren 
lief Heinrich Jaifeld nach 
51:31, bei den Walkerinnen 
Zita Bührig nach 41:43 Mi-
nuten ins Ziel. Den Wettbe-
werb der A-Schüler über 100 
m Schwimmen und 1 km 
Laufen entschied die einzige 
Teilnehmerin Kerstin Lep-
pelmann für sich. Mit 6:29 
Minuten setzte sie sich gegen 
Jens Jaisfeld (6:33) und An-
ton Lozbin (6:35) durch.

Die Ehrungen übernahmen 
mit dem Organisationsteam 
Schwimmmeister Andreas 
Willuweit und der stellver-
tretende Bürgermeister Josef 
Waldmann. Im Anschluss 
wurden bei einer Tombola 
Gutscheine an die Teilneh-
mer verlost. • dpp

Die Siegerehrung
der Teams 

vom Klassiker.
Foto: D. Puente

Erfolgsserie
ungebrochen

Reiter des RVR bei mehreren Turnieren
Rinkerode • Die Erfolgsserie 
der RVR-Reiter setzt sich fort. 
Auf verschiedenen Turnie-
ren bewiesen sie ihr Können 
und kehrten mit zahlreichen 
Platzierungen zurück. Am 
vergangenen Wochenende 
waren Ostbevern, Werne, 
Albachten und Rhede-Krom-
mert die Ziele der Aktiven.

In Ostbevern stellte Anja 
Lechtermann (Foto) ihr Er-
folgspferd „Come 
Cie“ in einer 
Youngster-Spring -
prüfung der Klasse 
M vor und sicher-
te sich den siebten 
Rang. In einem wei-
teren M-Springen mit 
Siegerrunde freute 
sich das Paar über 
den achten Platz. 
Johanna Kimmina 
präsentierte sich mit ihrem 
Pferd „Al Pacino“ in einer 
Eignungsprüfung und wurde 
Sechste – mit der Wertnote 
7,3. In einer Dressurreiter-
prüfung der Klasse A kam 
das Paar auf den 13. Rang 
(WN 6,6).

In Werne war die Rinkeroder 
Amazone Esther Lükens mit 
„Chutney“ am Start. In einer 
Springprüfung der Klasse M* 

freute sie sich über den sieb-
ten Platz.

Hannah-Luisa Richter stell-
te in Albachten ihr Pony „Da 
Vinci“ in einer Stilspringprü-
fung der Klasse A vor und si-
cherte sich den vierten Rang 
(WN 7,6). In Rhede-Krommert 
startete sie mit ihrem zweiten 
Pony „Nala“. In einer Spring-
prüfung der Klasse A** reih-
te sich das Rinkeroder Paar 

an vierter, in einer 
Geländeprüfung der 
Klasse A** an siebter 
Stelle.

Zuvor waren die 
RVR-Aktiven in Be-
ckum und Datteln 
gestartet. In Beckum 
belegte Marie Borg-
mann mit „Candy“ 
den fünften Platz in 
einer Springprüfung 

der Klasse A**. Anja und Ni-
cole Lechtermann starteten 
erfolgreich in Datteln. In ei-
ner Stilspringprüfung der 
Klasse A sicherte sich Nicole 
Lechtermann mit „Nawita“ 
den fünften Platz (WN 8,1). 
Anja Lechtermann bewies 
mit „Come Cie“ ihr Kön-
nen auf M-Niveau. In einem 
M*-Springen landete das 
Paar auf Platz sechs.

Walstedde • Vom 3. bis 9. 
September finden die Deut-
schen Meisterschaften im 
Bahnradsport im branden-
burgischen Cottbus statt. Mit 
dabei ist Jugendradsport-
lerin Philine Wernke aus 
Walstedde, die vom Rad-
sportverband NRW nominiert 
wurde. Am Montag starten 
die Kaderathleten Richtung 
Cottbus, wo am Dienstag 
die ersten Wettbewerbe auf 
dem Programm stehen. Ins-
gesamt fünf Rennen hat die 
16-Jährige in der kommenden 
Woche zu absolvieren. Die 
größten Chancen rechnet sich 
Wernke beim Punktefahren 
aus, das neben dem Sprint, 
dem 500-Meter-Zeitfahren, 
der 2000-Meter-Einerverfol-
gung und dem Teamsprint 
ausgefahren wird. „Den 
Teamsprint haben wir bislang 
kaum trainieren können. Das 
wird Premiere und sicherlich 
spannend“, ist die Walsted-
derin selbst gespannt darauf, 
wie sie mit ihrer Mann-
schaftskollegin Peveling mit 
dieser für sie neuen Disziplin 
klar kommen wird.

Wernke für
DM nominiert

Endspurt
beginnt
SG-Handballer

Sendenhorst • Drei Trai-
ningseinheiten stehen für die 
erste und zweite Mannschaft 
der SG-Handballer in dieser 
Woche an. Hinzu kommt für 
den Bezirksligisten ein Spiel 
an diesem Mittwoch (20.30 
Uhr) in der St.-Martin-Halle 
gegen die HSG Gremmen-
dorf/Angelmodde, die mit 
48:0 Punkten den Aufstieg 
die Bezirksliga schaffte.

„Viel Zeit bleibt nicht 
mehr“, sagen die beiden Trai-
ner Ingo Zoppa und Frank 
Vahle mit Blick auf den 6. 
September, wenn die neue 
Saison mit einem Heimspiel 
der ersten Herren gegen den 
TuS Bielefeld/Jöllenbeck II 
und einem Auswärtsspiel der 
Reserve in Ladbergen begin-
nt. Auch während der Ferien 
haben die beiden ihr Personal 
regelmäßig getrimmt. „Wegen 
Urlaub, Verletzung und Beruf 
fehlten immer mal Spieler. 
Ab dieser Woche sind sie fast 
alle wieder dabei. Nur Chri-
stian Funke fällt noch länger 
wegen einer Fußverletzung 
aus.“ 

Landesliga-Absteiger Spar-
ta Münster ist im Kreispokal 
am kommenden Sonntag (18 
Uhr) in der Sporthalle Sen-
truper Höhe der erste Pflicht-
spielgegner der SG Senden-
horst. Mittendrin sind auch 
die drei Neuzugänge: Max 
Kössendrup (19 Jahre) von 
der JSG Havixbeck/Roxel, 
Philipp Krampe (22) vom TV 
Ennigerloh und Lukas Linke 
(19) von der DJK Eintracht 
Hiltrup.
Kader der 1. Mannschaft: Christopher 
Cooper, Henning Schöne, Robin Königs-
mann, Yascha Feldmann, Jens Hunke-
möller, Matthias Grabowski, Lars Brandt, 
Fabian Göhausen, Christian Funke, Jörg 
Hunkemöller, Lukas Schmitz, Martin Klei-
kamp, Matthias Kleikamp, Philipp Krampe, 
Max Kössendrup, Andreas Arens, Carsten 
Bernstein; Trainer: Ingo Zoppa; Betreuer: 
Johannes Grundmann

Der Jüngste ist neun, die Älteste 91
Boule: Inge Jüttner und Christoph Semptner siegen beim Generationenturnier / 84 Teilnehmer

Drensteinfurt • Dass Men-
schen verschiedener Gene-
rationen gemeinsam spie-
len und feiern können, hat 
die Bouleabteilung des SV 
Drensteinfurt wieder einmal 
eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt. Zum 3. Mal hatte 
„Klack‘ 09“ seine Mitglieder 
und Interessierte zum Gene-
rationen-Cup eingeladen. 84 
Teilnehmer sorgten für eine 
Rekordbeteiligung.

Nachdem rund 20 Helfer 
das Boulodrom im Erlfeld 
hergerichtet und die Spiel-
felder vom Wasser befreit 
hatten, begrüßte Turnierleiter 
Friedel Walter die Gäste. Be-
sonders erfreut war er darü-
ber, dass trotz des schlechten 
Wetters kein Team abgesagt 
hatte und somit wie geplant 
gespielt werden konnte. Ein 
erneuter Regenschauer wur-
de durch die vorgezogene 
Kaffeepause gut überbrückt. 
Nach vier Spielrunden in der 
Vorrunde gehörten die Plätze 
den 16 führenden Teams, die 
das Siegerduo und die Plat-
zierten ermittelten.

Zu Beginn der Siegereh-
rung bedankte sich Walter 
bei den jüngsten Teilneh-
mern, Jannik Deppe (9 Jah-
re) und Lea Vorlop (11), und 
überreichte ihnen jeweils 
einen Stewwert-Taler und 
einen Thermobecher. Über 
einen Thermobecher durf-
ten sich auch die beiden äl-
testen Teilnehmerinnen Lilo 

Kösters (91) und Elisabeth 
Vogel (85) freuen. Dass sie 
im hohen Alter beim Boule-
sport gut mithalten können, 
zeigten die Platzierungen der 
beiden. Kösters belegte mit 
ihrer Spielpartnerin Gertrud 
Dietrich einen laut Thomas 
Volkmar „hervorragenden 
siebten Platz“ und Vogel mit 
Matthias Suntrup immerhin 
Rang 21.

Bevor die Besten geehrt 
wurden, bedankte sich Frie-
del Walter im Namen der 
Bouleabteilung bei allen 
Helfern sowie bei den Spon-
soren Heike Kettner, Joach-
im Volkmar sowie Wilfried 

und Andreas Vorlop, die 
die Ehrenpreise spendeten. 
Dann gab es einige Über-
raschungen. Keins der er-
folgreichsten Duos aus dem 
Vorjahr schaffte erneut den 
Sprung auf das Treppchen. 
Nach spannenden Spielen 
siegte das Team Inge Jüttner/
Christoph Semptner mit 596 
Punkten vor Detlev und Mo-
ritz Tacke (574) sowie Hans-
Werner und Andreas Dinter 
(491). Zuvor hatten Werner 
und Michael Knispel im Jahr 
2012 und Ludger Bäumer und 
Marius Rott (2013) den von 
Thomas Volkmar gestifteten 
Wanderpokal gewonnen.

Nach der Siegerehrung ver-
sorgten Theo Schulze Forst-
hövel und Andreas Vorlop 
die Teilnehmer und Gäste 
mit Grillfleisch und Würst-
chen. Der gemütliche Teil 
des Abends, der für manche 
erst nach Mitternacht endete, 
folgte.

Das nächste und letzte Tur-
nier in diesem Jahr ist der 5. 
„Green-Kappes-Cup“, der am 
Samstag, 25. Oktober, ausge-
richtet wird. Dann werden 
die Boulefreunde die Sai-
son mit einem gemeinsamen 
Grünkohlessen ausklingen 
lassen.

www.sv-drensteinfurt.de

Die Sieger und Platzierten: (von links) Detlev und Moritz Tacke, Friedel Walter,
Inge Jüttner, Christoph Semptner sowie Hans-Werner und Andreas Dinter. Foto: pr
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Rinkeroder Sportwoche vom
31. August bis zum 6. September

Aktion 
Halbkassetten-Markisen

bis zu 25% Rabatt
                     gültig bis 30.09.14

Landhaus
„Vier Jahreszeiten“

Kroatische Grillspezialitäten 
           vom Lavasteingrill

Altendorf 18 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode (direkt an der B 54)
Tel.: 0 25 38 / 9 15 54 05 · info@landhaus-rinkerode.de

Hauptsache

STROM-
KOSTEN 
senken!

Die innovative 
Brennstoffzellen-Technologie 
BlueGEN ist das perfekte Heiz-
system für Ihr Zuhause oder Ihr  
Unternehmen. Fragen Sie uns. 
Hauptsache Schlering.

Göttendorfer Weg 2–4 
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11-0 
www.schlering.de

BAD & WELLNESS HEIZUNG ERNEUERB. ENERGIEN KLIMA ELEKTRO

Wir steuern mit!

RP.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- &

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Sander
Hubarbeitsbühnenvermietung

Sander KG

An der

Hansalinie 43

59387 Ascheberg

Tel. 0 25 93 / 95 11 88

Fax. 0 25 93 / 95 84 44

E-Mail: info@sander-ascheberg.de

Internet: www.sander-ascheberg.de

B. HORSTKÖTTER
BAU U N TERNEH M U N G
48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Göttendorfer Weg 50
Telefon 0 25 38 / 81 83
Telefax 0 25 38 / 10 24

Hoch- und Ingenieurbau
Kommunaler Tiefbau
Baugrubenverbau
Grundwasserabsenkungen

Email: info@horstkoetter-bau.de

B. HORSTKÖTTER
BAUUNTERNEHMU N G
48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Göttendorfer Weg 50
Telefon 0 25 38 / 81 83
Telefax 0 25 38 / 10 24

Hoch- und Ingenieurbau
Kommunaler Tiefbau
Baugrubenverbau
Grundwasserabsenkungen

Seit 30 Jahren als
1a-Sportfachhändler am Ort!

Immer supergünstige Preise,
Top-Beratung und Fachkompetenz.

Unser Tipp:
Teamausrüster für Fußball,

Handball und Volleyball

Weststraße 34
48324 Sendenhorst

Telefon 0 25 26 / 95 02 45 · Telefax 0 25 26 / 95 02 46
sport-rettig@t-online.de

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

Seit 30 Jahren als
1a-Sportfachhändler am Ort!

Immer supergünstige Preise,
Top-Beratung und Fachkompetenz.

Unser Tipp:
Teamausrüster für Fußball,

Handball und Volleyball

Weststraße 34
48324 Sendenhorst

Telefon 0 25 26 / 95 02 45 · Telefax 0 25 26 / 95 02 46
sport-rettig@t-online.de

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

Seit 30 Jahren als
1a-Sportfachhändler am Ort!

Immer supergünstige Preise,
Top-Beratung und Fachkompetenz.

Unser Tipp:
Teamausrüster für Fußball,

Handball und Volleyball

Weststraße 34
48324 Sendenhorst

Telefon 0 25 26 / 95 02 45 · Telefax 0 25 26 / 95 02 46
sport-rettig@t-online.de

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

Telefon 0 25 26 / 95 02 45 · Telefax 0 25 26 / 95 02 46
sport-rettig@t-online.de

Weststraße 34
48324 Sendenhorst

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

SPORTGESCHÄFT
AUF’M WEG

Seit 35 Jahren als
1a-Sportfachhändler am Ort!

Immer supergünstige Preise,
Top-Beratung und Fachkompetenz.

Unser Tipp:
Wir haben alles das, was Sie brauchen.
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. . . pflegt Ihre Grünanlagen
& Bäume!

WESTHOFF

•	 Ganzjahrespflege	von	Gärten,

	 Grünanlagen	und	Rasenflächen

•	 Grünanlagenpflege	/	Heckenschnitt

•	 Baumpflege,	-fällung	und	-kontrolle

•	 Gehölzschnitt
•	 Wurzelstubben	ausfräsen

Garten-	und	Landschaftsbau
Ludger	Westhoff
Dipl. Ing. und gepr. Baumkontrolleur
Everdingstiege 4 · 48317 Rinkerode
Tel: 0 2 5 38 / 9 51 55
Fax: 0 2 5 38 / 9 51 56
info@westhoff-gartenlandschaftsbau.de

www.westhoff-gartenlandschaftsbau.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Der Sportverein Rinkerode 
(SVR) hat für dieses Jahr 

eine Sportwoche vorbereitet. 
Sie steht unter dem Motto 
„SVR bewegt Rinkerode“ und 
findet vom 31. August bis zum 
6. September statt. „In der Art 
ist die Sportwoche neu“, sagt 
Udo Nees, der 1. Vorsitzende 
des 1400 Mitglieder zählenden 
Vereins. „Früher war sie sehr 
fußballlastig.“ Nun können 
sich alle Sparten, auch die 
Freizeit- und Breitensportab-
teilung sowie die Tischtennis- 
abteilung, präsentieren.

Die Sportwoche begin-
nt am Sonntag, 31. August, 
mit einem geselligen Tag auf 
dem Sportplatz. In der Zeit 
von 13 bis 17.30 Uhr gibt es 
viele Mitmach-Events. Die of-
fizielle Begrüßung erfolgt um 
13 Uhr durch SVR-Chef Udo 
Nees. Der Vize-Präsident 
des Fußball- und Leichtath-
letik-Verbandes Westfalen 
(FLVW), Klaus Jahn, wird die 
Mitglieder des SVR und die 
Gäste mit ein paar Statements 
zum gesunden Sport auf den 
Tag einstimmen. Jahn über-
brachte vor zwei Jahren beim 
Frühschoppen anlässlich des 
100-jährigen Bestehens des 
SVR bereits die Grußworte 
des Fußball- und Leichtath-
letik-Verbandes Westfalen 
(FLVW). Danach kann sich 
jeder bei den vielseitigen Mit-
machangeboten ausprobieren 
und bei Kaffee und Kuchen 
oder anderen Getränken den 
geselligen Teil genießen. Wer 
Stelzen laufen, Dosen werfen 
oder Seilchen springen möch-
te, ist ebenfalls willkommen.

Eine Ausfahrt mit dem 
Rennrad findet bereits ab 10 
Uhr statt. Des Weiteren ste-
hen unter anderem (Nordic) 
Walking, Laufen, Volleyball, 
Selbstverteidigung, Sitzgym-
nastik, Stretching, Qigong 
und Tauziehen auf dem Pro-
gramm. Außerdem gibt es ei-
nen Spaß-Wettbewerb im Tau-
ziehen, für den sich Gruppen 
im Vorfeld anmelden mussten, 
teilt die Leiterin der Freizeit- 
und Breitensportabteilung, 
Marion Fabian, mit.

Am Dienstag, 2. Septem-
ber, geht es von 18 bis 20 
Uhr weiter mit einer Inliner-
tour. Voranmeldungen nimmt 
Heike Nees, Telefon (02538) 
1375, E-Mail: info@sportver-
ein-rinkerode.de, entgegen. 
Am Mittwoch, 3. September, 
findet von 18.30 bis 21 Uhr ein 
Alt-Herren-Turnier statt. Acht 
Fußballteams aus Rinkerode 
und der Umgebung spielen 

einen Sieger aus. Zuschauer 
sind willkommen. Zum „Rin-
ke-Cup“, einem Kleinfeld-Fuß-
ball-Turnier, lädt der SVR am 
Freitag, 5. September, von 18 
bis 21 Uhr ein. Zu gewinnen 
gibt es einen Wanderpokal 
und Preisgelder. Für Getränke 
und Essen ist gesorgt. Anmel-
dungen sind nicht mehr mög-
lich. Acht Mannschaften wer-
den teilnehmen.

Zum Abschluss der Sport-
woche steht am Samstag, 6. 
September, von 10 bis 18 Uhr 
das „Deutschland-Pokal-Tur-
nier“ auf dem Programm – ein 
Turnier für Rollstuhl-Tischten-
nisspieler (siehe Extra-Bericht 
unten). Auch Teilnehmer aus 
dem Ausland starten. Der Ein-
tritt ist frei. Für die Zuschauer 
gibt es ausreichend Verpfle-
gung. Ab 20 Uhr findet eine 
SVR-Party im Gasthaus Ar-
ning statt. • mak

www.sportverein-rinkerode.de

SVR bewegt Rinkerode
Sportwoche startet Sonntag mit vielen (Mitmach-)Angeboten

Berthold Schwertheim
Inhaber

Göttendorfer Weg 80 
48317 Drensteinfurt

Telefon: 02538 - 914705 
Telefax: 02538 - 9149802 

Mobil: 0174 - 9921111

www.barakudadivers-shop.de 
info@barakudadivers-shop.de

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
–  HU nach § 29 StVZO und AU
–  Original VW-Ersatzteile und -Zubehör
–  Inspektionen
–  Reparatur von Unfallschäden
–  Achsvermessung
–  Winter-/Sommerreifenwechsel und Einlagerungsservice
–  Vermietung von Fahrzeugen für Umzüge und Personenbeförderung

Genießen Sie unsere Serviceleistungen für VW-Nutzfahrzeugmodelle und natürlich
auch für alle anderen Fabrikate!
Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Winter-Sicherheits-

Check kostenlos 

für Ihr Fahrzeug!
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Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommer-/Winterreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Sicherheits-Check 
- TÜV und AU - Glasreparaturservice
- Inspektionen - Achsvermessung
- Unfallschäden - und vieles mehr! 
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Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Bernd u. Frederik Hellmann
Kirchplatz 10, 48324 Albersloh
Tel. 02535/8400
hellmann@provinzial.de

Bernd Hellmann Frederik Hellmann

„A
lte Dorfschänke“Inh.: Paula Droste

St.-Pankratius-Kirchplatz 2

Telefon 02538/8153

Mittwochs Ruhetag!
Öffnungszeiten: Werktags ab 17 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr - 13.00 Uhr 
und ab 17.00 Uhr

Telefon 02538/8153 
Montag + Mittwoch Ruhetag

Inh.: Doris Droste
St.-Pankratius-Kirchplatz 2 | 48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Wir wünschen allen in der Sportwoche des 
SV-Rinkerode viel Spaß.

Während der Sportwoche 
richtet der SVR am Samstag, 
6. September, zum nunmehr 
dritten Mal ein internationales 
Rollstuhl-Tischtennisturnier 
aus, an dem Spieler aus ganz 
Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz 
und wahrscheinlich 
den Niederlanden 
teilnehmen wer-
den. Die Verant-
wortlich rechnen 
mit 50 Sportlern. 
Das Deutschland-
pokal-Turnier beginnt um 10 
Uhr, wird in beiden Rinkeroder 
Turnhallen ausgetragen und 
endet gegen 17 Uhr mit der 
Siegerehrung.

Die sicher bekannteste Spie-
lerin aus Deutschland, Monika 
Sikora-Weinmann, hat ihre 
Teilnahme zugesagt. Sie ist 
mehrmalige Welt- und Euro-
pameisterin sowie Siegerin 
der Paralympics. Dem SVR 
ist es zudem gelungen, neben 
dem Bürgermeister der Stadt 
Drensteinfurt, Carsten Gra-
wunder, in Eberhard Schöler 
den neunfachen Deutschen 
Meister und Vizeweltmeister 
als Schirmherr zu gewinnen. 

Carsten Grawunder freut sich 
in seinem Grußwort, „dass in 

Rinkerode eine so hochkarä-
tige Sportveranstaltung wie 
das Deutschlandpokal-Turnier 
stattfindet. Eine internatio-
nale Sportveranstaltung des 
Deutschen Rollstuhl-Sport-

verbandes, die sich 
im Jahr auf nur fünf 
Veranstaltungsorte 
verteilt, einer davon 
in Rinkerode. Das 
zeugt zum einen von 
einer guten sport-
lichen Infrastruktur in 
unserer Gemeinde, 

zum anderen aber auch von 
dem großen Engagement der 
Akteure des SV Rinkerode als 
Ausrichter dieses Turniers.“ 

Auch Schöler, 155-maliger 
Nationalspieler, ist voller Vor-
freude. „Für die Spielerinnen 
und Spieler wird Gelegenheit 
geboten, sich miteinander 
zu vergleichen, alte Gegner 
und Freunde wiederzusehen 
und neue Bekanntschaften 
zu schließen. Solche Begeg-
nungen wird man in guter Er-
innerung behalten“, schreibt 
er in seinem Grußwort. „Als 
bemerkenswert empfinde ich, 
dass der ausrichtende Sport-
verein Rinkerode auf mehr als 
hundert Jahre ehrenamtliches 
Engagement für Sport zurück-

blicken kann. Kinder, Jugend-
liche, behinderte Sportler, Se-
nioren und Hobbysportler sind 
dankbar dafür.“

Wie es dazu kam, dass der 
SVR erstmals ein internati-
onales Rollstuhl-Tischten-
nisturnier austrug, schildert 
Burkhard Hessing, Leiter der 
rund 80 Mitglieder zählenden 
Tischtennisabteilung. „Seit 
über zehn Jahren sitzt unser 
Sportkamerad Gunter Albrecht 
nach einer nicht geglückten 
Rückenoperation im Roll-
stuhl. Auch in seiner neuen 
Lebenssituation hat er dem 
Tischtennissport die Treue 
gehalten und spielt heute für 
einen Verein im Ruhrgebiet in 
der 2. Bundesliga.“ In all den 
Jahren habe er den Kontakt 
zum Sportverein Rinkerode 
- er wohnt im Ort - aufrecht-
erhalten, so Hessing. Vor vier 
Jahren fragte Albrecht an, ob 
der SVR im Rahmen der Neu-
eröffnung der neuen Turnhalle 
ein großes Rollstuhl-Tischten-
nisturnier austragen könne. 
„Diesem Wunsch sind wir sehr 
gerne nachgekommen. Die 
Dankbarkeit der Teilnehmer 
war ein großes Geschenk für 
uns“, teilt Obmann Hessing 
mit. • mak

Hochkarätige Veranstaltung
Rollstuhl-TT: Deutschlandpokal-Turnier am 6. September

Auch die Freizeit- und Breitensport- 
abteilung präsentiert sich. Foto: pr

Umwelttechnik GmbH
Gildestraße 23 · Drensteinfurt

Tel.: +49 (0) 2508 / 99 39-0

Wir stellen ein:
1 Tiefbauer/in
   Gartenlandschafts- 
   bauer/in
1 Kraftfahrer/in Kl. CE
(wenn vorhanden ADR-Schein)

Umwelttechnik GmbH

Abwassertechnik:
- Abscheidetechnik - Pumpstationen
- Kläranlagen   - Entsorgung 
- Tiefbau
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Sicherheit

Gesundheit Elektronische Spiele

Essen und Genuss

an: Das seit Ende
Juni 2014 für iOS
Tablets (ab iPad 2)
und iOS Smartpho-
nes (ab iPhone 4S)
kostenlos verfügbare
Game erzielt im App
Store hohe Bewertun-
gen und ist in über
150 Ländern weltweit
in den Top 3 der her-
untergeladenen Apps.
Mehr als 60 Minuten
verbringt ein Spieler

dabei durchschnittlich im Spiel.

Zurzeit arbeitet Wargaming an
einer Android-Version. Auch mo-
bile Online-Schlachten zwischen
iOS- und Android-Nutzern sollen
dann möglich sein. Keine Frage:
Wargaming hat mit World of
Tanks Blitz (http://wotblitz.eu)
die Messlatte im mobilen Trend-
bereich der actiongeladenen stra-
tegischen Multiplayer-Games
sehr hoch gelegt. Daran müssen
sich zukünftige Spiele messen.

Immer mehr Men-
schen besitzen ein Tab-
let oder ein Smartpho-
ne. Und immer mehr
Menschen benutzen
es, um damit mobil zu
spielen. Bisher waren
sie bei der interaktiven
Unterhaltung meistens
allein. Das ändert sich
zusehends, denn ein
aktueller Trend sind
neue mobile Spiele wie
World of Tanks Blitz
von Wargaming, bei denen
14 Spieler in Echtzeit mit- und
gegeneinander antreten.

Mittels Touch-Bildschirm be-
wegt man dabei tonnenschwere
Stahlgiganten einfach mit den
Fingern und erlebt live – in ins-
gesamt acht verschiedenen Are-
nen – packende Multiplayer-Ge-
fechte in zwei Teams mit je sieben
Spielern. Dabei können, ähnlich
wie in der erfolgreichen PC-Ver-
sion, mehr als 90 Panzer aus

den USA, Deutschland und der
UdSSR mit individuellen Fähig-
keiten erforscht und freigeschaltet
werden. Zusätzlich bietet World of
Tanks Blitz neben einer optimier-
ten Grafik für mobile Endgeräte
eine Facebook-Integration und
einen kooperativen Zwei-Spie-
ler-Modus an, um gemeinsam mit
Freunden einzusteigen.

Das Action-Strategie-Konzept
sowie die teambasierte Multi-
player-Komponente kommen

Mobiler Spielspaß im Team mit World of Tanks Blitz

auf den Beginn der Wechseljahre
hinweisen. Aussagen zum tatsäch-
lichen Status können dann durch
den Arzt im Zusammenhang mit
weiteren Befunden getroffen wer-
den. Zudem berät der Arzt bei
schwerwiegenden Wechseljahres-
beschwerden über Behandlungs-
möglichkeiten.

Der Menopause Selbsttest ist
in Apotheken erhältlich. Weite-
re Informationen zu den Selbst-
tests von STADA Diagnostik und
deren Anwendung unter: www.
stada-diagnostik.de/selbsttests.
Weitere Informationen zum The-
ma können kostenlos per E-Mail
(diagnostik@stada.de) oder telefo-
nisch unter 06101 603-9000 ange-
fordert werden.

Bei Hitzewallungen, Schlaf-
losigkeit, Herzrasen, Nervosität,
Schwindel, Schweißausbrüchen
oder Zyklusunregelmäßigkeiten
stellen sich Frauen im Alter von
45 bis 55 Jahren oft die Frage, ob
diese körperlichen Beschwerden
auf die Menopause, also den Be-
ginn der Wechseljahre, zurück-
zuführen sind oder ob es sich um
andere Ursachen handelt.

Als Menopause wird die letzte
Regelblutung einer Frau bezeich-
net, meist im Alter zwischen 45 bis
55 Jahren. Beschwerden können
schon früher auftreten: In der Prä-
menopause, die schon Jahre vor
der eigentlichen Menopause statt-
findet, verändert sich das hormo-
nelle Gleichgewicht der Frau. Die
Produktion von Geschlechtshor-
monen (z. B. Östrogenen) in den
Eierstöcken lässt nach, und die
Regelblutungen werden immer
unregelmäßiger.

Um Frauen zu helfen, Symptome
richtig zuzuordnen und festzustel-
len, ob die Menopause bereits ein-
gesetzt hat, werden in der Praxis
seit über zehn Jahren sogenannte
Menopause Selbsttests von Fach-
leuten verwendet. Z. B. verschafft
der STADA Diagnostik Menopause
Selbsttest schnell und zuverlässig

Hitzewallungen, Schlaflosigkeit, Schwindel
Klarheit durch Menopause Selbsttest

Hersteller: MEXACARE GmbH,
69123 Heidelberg

Vertrieb durch STADA Medical
GmbH, 61118 Bad Vilbel, Stand:
August 2014

Klarheit. Mit ihm können Frauen
die Konzentration ihres follikel-
stimulierenden Hormons (FSH) im
Urin überprüfen, das ab Beginn
der Prämenopause vom Körper
vermehrt ausgeschüttet wird, um
das Absinken des Östrogenspiegels
aufzuhalten. Ist die FSH-Konzen-
tration im Urin erhöht, kann das

Sommerzeit ist Reisezeit. End-
lich alles hinter sich lassen und
entspannen. Doch plötzlich schießt
Ihnen die Frage durch den Kopf:
Habe ich eigentlich die Haustür
abgeschlossen? Sie können aufat-
men. Gigaset elements gibt Ihnen
jederzeit das gute Gefühl, dass zu
Hause alles in Ordnung ist – auch
wenn Sie einmal nicht da sind.

Mit der Basisstation sowie dem
Tür- und Bewegungssensor be-

inhaltet das starter
kit von Gigaset ele-
ments alles, um ihr
Heim sofort smarter
zu gestalten.

Die Basisstation
ist dabei das Kom-
munikationszent-
rum und koordiniert
alle Sensoren. Per
Smartphone App
werden Sie unmit-

telbar informiert, wenn sich Per-
sonen in den eigenen vier Wänden
bewegen oder die Tür geöffnet
wird. Durch das starter kit wird
Ihr Zuhause zu einem intelligen-
ten Ort: Das
ist smartes
Wohnen für
jedermann.

Entspannt in den Urlaub dank
Gigaset elements

Weitere Infos unter
www.gigaset-elements.de

seiner Heimat Toskana
stammen, da er dort die
optimalen klimatischen
Bedingungen findet.

Naturals mit Balsa-
mico sind eindeutig
eine Herausforderung
für den Gaumen, aber
eine die Lust auf mehr
macht. Auf eine be-
törende Art und Wei-
se verbindet sich die
angenehme Säure der
Chips mit von Saft-

und Cremigkeit lebenden Weinen.
Geradezu unvergesslich präsen-
tiert sich hierzu ein Lugana aus
Norditalien oder ein Kerner aus
Sachsen. Die Fülle und der safti-
ge Körper dieser Weine verlangen
nach dieser animierenden Säure.

ObmitoderohneWein,Kartoffel-
chips von Naturals sind immer ein
purer Genuss und die beste Wahl,
um perfekte Snack-Momente zu
erleben.

jüngsten und aktuellsten Jahrgang
am besten zu schmecken.

Mediterranes Flair bringen
Naturals mit Rosmarin in die Scha-
le. Diese Aromen findet man fast
eins zu eins bei extraktreichen Wei-
nen, wie zum Beispiel einem Mer-
lot oder auch einem Sangiovese,
wieder. Der Merlot darf gern aus
Übersee kommen, wobei Brasilien
zurzeit einen wahren Merlot-Boom
erlebt. Der Sangiovese sollte aus

Jens Pietzonka, Wein-Experte
und Sommelier des Jahres 2014, ver-
rät, welche Naturals Kartoffelchips
zu welcher Weinsorte passen

Ob in Gesellschaft oder alleine,
beim Lesen eines guten Buches –
Naturals sind die Kartoffelchips
für bewusstes und entspanntes
Snacken. Das Besondere: Ihre
raffinierten Geschmacksvarianten
passen im Gegensatz zu herkömm-
lichen Chips auch perfekt zu einem
guten Glas Wein. Denn Naturals
haben einen unverfälschten Ge-
schmack, der durch die Verwen-
dung von natürlichen Zutaten und
durch den Verzicht auf künstliche
Aromen und Konservierungsstoffe
entsteht. Deshalb hat auch Jens
Pietzonka, Sommelier des Jah-
res 2014 und Experte für guten
Geschmack, die Chips für sich
entdeckt. Statt Wein-Empfehlun-
gen für ein edles Dinner zu geben,
hat er diesmal die besten und stim-
migsten „Naturals-und-Wein“-
Kombinationen zusammengestellt:

Naturals mit ge-
trockneter Tomate las-
sen den Genießer von
vollen, saftigen und
sonnenverwöhnten To-
maten träumen. Perfekt
begleitet wird dieser
Traum von einem kom-
plexen Tempranillo aus
Ribera (Spanien) oder
einem Blauen Zweigelt
aus dem Burgenland
(Österreich). Die inten-
siven Rotweine gehen
dabei sehr gut mit der
feinen Säure der Tomate um.

Der Hauch Meersalz und die an-
genehm pfeffrige Note der Naturals
mit Meersalz und Pfeffer schreien
förmlich nach einem mineralischen
Wein-Typ, in dem man florale Fri-
sche wiederfindet. Diese Attribute
finden sich nahezu perfekt in einem
portugiesischem Vino Verde wieder
oder einem Gutedel aus nördlichen
Anbaugebieten, wie Saale-Unstrut.
Die Mineralität ist dabei in dem

PERFEKTER SNACK ZUM WEIN: Naturals Kartoffelchips

26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
27.08. - 02.09.2014

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Kuscheln ist angesagt:
Sie brauchen und

geben viel Liebe. Nur mit raschem
Handeln verschaffen Sie sich Re-
spekt. Sie können die Abende in
Ruhe genießen.

Aktiv zu zweit – ein
gutes Motto für Ihre

Partnerschaft. Ihr guter Rat wird
befolgt. Das befriedigt. Im Freun-
deskreis wird Ihr Engagement ge-
braucht, auch wenn man es nicht
offen sagt.

Verabschieden Sie sich
von hochgestochenen Li-

ebesträumen. Im Arbeitsstress sind
Sie voll eingespannt. Liebgewon-
nene Verhaltensweisen sollten Sie
einmal überprüfen.

Sie wollen, dass Ihr Part-
ner nach Ihrer Pfeife tanzt. Aber er
pfeift drauf! Ihre Offenheit wird
erwidert – das garantiert Erfolg.
Klärende Aussprachen legen Sie am
besten in die Wochenmitte.

Ein Hauch von Ge-
heimnis macht Sie

attraktiv. Räumen Sie leidige An-
gelegenheiten schnellstens vom
Schreibtisch. Ohne Risiko bleibt der
Gewinn klein. Wagen Sie mehr!

Neue Begegnungen ste-
hen unter einem guten Liebesstern.
Fahren Sie Ihre Ellbogen aus, sonst
buttert man Sie unter. Eher Zeit für
Partys als für ruhige Fernsehabende.

Ihre Partnerschaft will
gepflegt werden. Stellen Sie Ihr Ego
zurück. Bleiben Sie im Hintergrund,
dort bewirken Sie mehr. Sie nehmen
sich Freiräume. Dieses Recht haben
andere auch!

Gefühlschaos droht. Be-
halten Sie einen kühlen

Kopf. Achten Sie im Kollegenkreis
auf Fettnäpfchen. Gerade richtig
in dieser Zeit – finanzieller Son-
nenschein!

Spontaneität belebt die
Liebe. Reißen Sie Ihren Partner mit!
Mit blindem Vertrauen schaden Sie
sich selbst. Wenn Sie fit bleiben
wollen, müssen Sie was dafür tun
– regelmäßig!

Lassen Sie es nicht am
Partner aus, wenn Sie gereizt sind.
Das Team ist unnütz, es geht auch
allein? So kommen Sie nicht weit.
Wünschen allein reicht nicht. Wo ist
der Weg zur Erfüllung?

Ein emotionaler Schub
bringt wieder Spannung in die
Beziehung. Ihre Ausdauer wird be-
wundert – die Kollegen sind schon
fast neidisch! Ein Blick aufs Konto,
und Sie werden aktiv!

Neue Begegnungen ste-
hen unter einem guten Liebesstern.
Fahren Sie Ihre Ellbogen aus, sonst
buttert man Sie unter. Eher Zeit für
Partys als für ruhige Fernsehabende.

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de
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BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 01.09.2014
10.30 Uhr

6 27

400 €
32

Gewinnzahlen vom 25.08.14:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Bekanntschaften

Er, 55, sucht anschmiegsame Sie ab
18 J. für Ganzkörpermassagen +
mehr. Tel. 0170/6568070

Spielgemeinschaft gesucht!
Freundl. Dame (72 J.) möchte zur
gemeinsamen Freizeitgestaltung -
spielen, quatschen, Kaffee trinken
- Kontakt zu Gleichgesinnten.
Chiffre 432770

Die gute Tat

Computertisch kostenlos an
Selbstabholer abzugeben. Tel.
0251/531420

Pflastersteine, rechteckig, gegen
Selbstaufnahme u. Selbstabholung
abzugeben. Tel. 025914/70903

Dienstleistungen

Maler-Tapezierfachbetrieb Lehn-
ert sofort Termine frei. Kostenloses
Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, o. Festpreis mit A. Lift, Kü.-
Möbel Montage, kostenl. Besicht.
Tel. 0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Foto / Optik

Werkstatt für
Bildeinrahmungen: Passepartout
- Zuschnitte, Ronge:
Tel.02599/1863

Garten

Baumwurzelfräsen, Holz schred-
dern, Bauplatzrodung, Ascheberg
Tel. 0160-2524530 

Geschäftliches

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 /
0171-5391177

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedämmung-
im-altbau.de Firma Roters Asch-
berg Tel. 02593-951111

Denken Sie eigentlich manchmal
an Ihre Füße? Plagt Sie Ihr Rücken?
Ich, w, biete Fuß- und Rückenmas-
sage (keine Erotikmassage!), ehren-
amtlich, Spenden erlaubt. Tel:
0152-28660111

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Kapitalmarkt

SOFORTKREDIT
bis 80.000€
bis 80 Jahre, auch ohne Schufa und
Einkommensnachweis vermittelt

SBN-FINANZ · Tel. 02293-9388857
(24 Std-Service, auch Sa + So)

Kaufgesuche

Suche gut erhaltenen Röhren-
fernseher 100 Hertz, ab 70 cm Dia-
gonale. T. 02598/918560

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Koi ab 10.- High Quality. Hand-
zahm und Winterhart. 0160-
6805200

Mischlingshunde aus Spanien su-
chen ein Zuhause, www.friends-
for-dogs.de, Tel. 02303/33 08
73

Suchen in der Familie liebevoll
aufgewachsene Hunde- und Kat-
zenwürfe. Zoo Zajac Duisburg
Tel: 0203-45045827

Unterricht

Klavier-/ Keyboardunterricht, er-
fahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwachse-
ne, kreativ und individuell gestaltet
von Klassik bis Jazz. Tel. 02508-
9129

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min von Stu-
denten 015792305895

Testsieger!
Testen Sie den

für
nur 49€**

1 Testmonat
Profi-Nachhilfe

* Nähere Informationen unter www.schuelerhilfe.de.
** 1 Testmonat für 49 €, 2 UStd. = 1 DStd./Woche, max. 8 UStd./

Monat Einzelunterricht in der kleinen Gruppe. Gültig nur für Neu-
kunden. Gütig nur in teilnehmenden Schülerhilfen. Nicht gültig in
Verbindung mit anderen Aktionen, Angeboten, Coupons oder
Rabatten. Gilt nicht bei durch öffentliche/staatliche Einrichtungen
geförderten Maßnahmen.

Zum
Schulstart

Lüdinghausen
Markt 5 • Tel. 02591-19 4 18

Verkäufe

26er Jungenfahrrad zu verkaufen.
21 Gang Kettenschaltung, Naben-
dynamo, 3 Jahre alt, guter Zustand,
VB 170 €. Tel. 0177/6270877

Aquarium 1,50 m x 50 cm x
50cm mit Untergestell zu verkau-
fen, Preis 120 € VB. Tel. 02387-
722

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

EBK, Eiche Vollholzfronten, 4
Ober-/ + 4 Unterschränke +
Eckelement u. E-Herd Gorenje
günstig an Selbstabbauer abzug.
Tel. 0251/232605

Flexa Hochbett, mit Rutsche und
Absturzsicherung, 100x200 cm, VB
150 €, Tel. 0177/6270877

Jugendfahrrad, neue Bereifung,
neuer Sattel, 6Gang Kettenschal-
tung, Drehgriffschaltung Schutz-
helm, 150 €. Tel: 02595-
3877601

Kettler Crosstrainer, zu verk. Preis
VS. Tel. 0251/232605

Ovaler Esszimmertisch Esche,
Platte Eiche ausziehbar ca. 160
(280)100 cm mit 8 Stühlen zu ver-
kaufen. 700 € VB. Tel. 0172
2729873 

Teppich, brombeerfarbig,2 m x1.40
m,sehr flauschig,von Teppich Kib-
beck,1 J.alt.,100,- € VB, schwarzes
Sofa 3er, Kunstleder, grau-schwarz
meliertes Muster, 2.14 L,0,80 m
T,1,5 J. alt,120,- € VB. T.0174-
2916137 

Toller brauner Trachtenanzug
(Kalbsleder), handbestickt, mit Blu-
se, Gr. 40/42, NP 280,-€, f. 60,-€

abzug. Tel. 0251/7775782 ab
19 h

Verk. Kleiderschr, 90 br. Holzoptik
m. Schiebetüren u.
Badschränkchen, Preise VS. T.
0251/232605

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

YAMAHA 125 XMAX 10 KW sil-
ber/schwarz TÜV Juni 2015, km
5000. VB 1.500€Tel: 02595-
3877601

Verschiedenes

2-teiliges Gartentor aus Hartholz
(BxH 1,75x0,82m) abzugeben. Tel.
0170-1269866

Friseurmeisterin schneidet, strähnt
und färbt Ihnen zu Hause die
Haare. Tel 02591/922935

Küchenmonteur zum Ab - u.
Aufbau in meiner (kleinen) Küche
gesucht. T. 0176/90719856

Modelle für Permanent-Make
Up gesucht. Eigenanteil 99,-€. Tel.
0251/276277

Suche def. Gefrierschränke- u.
Truhen, Waschm. und alles aus Me-
tall und Schrott. Hole kostenlos ab.
Tel.: 0176-32664576

Unfallzeuge gesucht! Mi.
5.12.12, 10.20 Uhr, Eisenbahn-
str./Höhe Iduna-Hochhaus, Unfall
mit Opel u. Müllwagen, Fahrer des
2. oder 3. Fahrzeugs hinter Opel
wird als Zeuge der Verfolgungs-
fahrt bis Ecke Bremer Straße drin-
gend gesucht! Chiffre 433016

Immer aktuell

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzei-
tungen
effektiv und
günstig werben

Arbeitgeberpräsident Ingo
Kramer (Foto) hat angesichts
wirtschaftlicher Unsicherhei-
ten in Deutschland die Erwar-
tungen an hohe Lohnab-
schlüsse gedämpft.

„Die konjunkturellen Aus-
sichten trüben sich zurzeit ein
bisschen ein“,
sagte Kramer.
Die Wolken
am Horizont
könnten zu
größeren Un-
sicherheiten
in den Unter-
nehmen füh-
ren. Die bishe-
rigen Tarifab-
schlüsse die-
ses Jahres von
zumeist zwei bis drei Prozent
hätten angesichts der niedri-
gen Teuerung für alle Arbeit-
nehmer zu realen Einkom-
menszuwächsen geführt:
„Das wird wohl auch in Zu-
kunft so bleiben.“

Der Chef der Bundesverei-
nigung der deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA) kriti-
sierte zugleich die von Bun-
desbank und Europäischer
Zentralbank (EZB) angesto-
ßene Debatte zur Tarifpolitik.
Diese hätten zwar keine kon-
kreten Lohnempfehlungen
für Deutschland gegeben. Die
Äußerungen seien aber über-
flüssig und in keiner Weise
hilfreich gewesen, da sie ge-
genteilige Interpretationen
ermöglicht hätten. „Vielleicht
nehmen wir da einfach mal

gemeinsam ein bisschen
den Druck raus aus einer
solchen Diskussion“,
mahnte der BDA-Chef. Ver-
treter der EZB hatten er-
klärt, dass angesichts einer
niedrigen Inflation und gu-
ten Arbeitsmarktlage stär-
kere Einkommenszuwäch-
se angemessen seien. Auch
aus der Bundesbank ka-
men ähnliche Stimmen.

Der BDA-Chef rechnet für
Deutschland 2014 weiter
mit einem Wirtschafts-
wachstum um die zwei
Prozent. Aber die Perspek-
tiven hätten sich ver-
schlechtert. Die konjunktu-
relle Dynamik müsse zwar
nicht nachlassen. Für viele
Betriebe sei die Lage aber
nicht mehr ganz so positiv,
wie sie im vergangenen
Jahr für 2014 eingeschätzt
worden sei. Deflationsge-
fahren sieht Kramer nicht.

Die anstehenden Lohn-
verhandlungen dürften da-
her teils sehr schwierig
werden und sollten mit
großer Vorsicht angegan-
gen werden, forderte Kra-
mer weiter. Er plädierte für
weiterhin flexible und dif-
ferenzierte Tariflösungen
je nach Region, Branche
und Leistungskraft der Un-
ternehmen. Den einheitli-
chen, pauschalen Ab-
schluss, der allen Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern
gerecht werde, gebe es
nicht.  � dpa

In den
Lohnrunden flexibel

bleiben
Arbeitgeber dämpfen Erwartungen

Auch wenn es sich zunächst
traumhaft anhört, den gan-
zen Tag im Job auf der faulen
Haut zu liegen: Den Betroffe-
nen geht es oft richtig
schlecht. Boreout betrifft häu-
fig Verwaltungs- oder Dienst-
leistungsjobs, in denen Auf-
gaben wegrationalisiert oder
durch Software erledigt wer-
den, sagt der Schweizer Un-
ternehmensberater Philippe
Rothlin. Er beschäftigt sich
schon lange mit dem Phäno-
men.

Boreout entsteht durch zu
wenige oder falsche Aufga-
ben. Dabei gehe es keines-
wegs um Faulheit, sagt Ro-
thlin. Er nennt das die „Mär
des süßen Nichtstuns“. „Es
gibt Leute, die sind faul. Die
gehören entlassen.“ Boreout-
Betroffene würden hingegen
in die Situation hineinmanöv-
riert.

So war es auch bei Torsten
Gottschall. Er hatte eigentlich
immer gut zu tun in seinem
Job. In der Behindertenarbeit
einer städtischen Verwaltung
gab es für ihn selten Leerlauf.
Bis seine Vorgesetzte ihn
2005 ins Controlling zwangs-
versetzte. „Die wollte mich
loswerden“, erzählt Gott-
schall. Der Sozialwissen-

schaftler versteht nur wenig
von Zahlen. „Plötzlich hatte
ich keine Aufgabe mehr, und
es wurde immer weniger und
weniger.“
Stressreport
Laut dem Stressreport 2012
der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin
(Baua) ist Gottschall kein Ein-
zelfall. Es fühlen sich 13 Pro-
zent der abhängig Beschäftig-
ten in Deutschland fachlich
und 5 Prozent mengenmäßig
im Job unterfordert. Gott-
schall hätte gerne mehr ge-
macht. „Der Stress war, dass

mir nichts mehr zugemutet
wurde“, sagt er.

Paradoxerweise täuschen
Boreout-Betroffene häufig
vor, beschäftigt zu sein, star-
ren auf ihren Bildschirm, be-
richten den Kollegen von ei-
nem Berg an Aufgaben. Wer
nur Löcher in die Luft starrt,
riskiert seinen Arbeitsplatz.
Gerade diese Vertuschungs-
strategien erzeugen aber
Stress und können die Ge-
sundheit belasten.

„Ich kann nicht über Lange-
weile sprechen in einer Zeit,
wo Leistung das Maß aller
Dinge ist und jeder um seinen

Job kämpft“, sagt die österrei-
chische Arbeitssoziologin Eli-
sabeth Prammer. Sie hat Bo-
reout-Biografien unter die Lu-
pe genommen. Das Problem
sei weit verbreitet, werde
aber tabuisiert. Ihrer Mei-
nung nach passt das Syndrom
in unsere Zeit ebenso wie
Überforderung.

Gottschall fühlte sich ir-
gendwann wert- und an-
triebslos und wurde depres-
siv. „Ich hab mich tödlich ge-
langweilt“, sagt er. Irgend-
wann reichte es ihm – und er
kündigte. Seitdem geht ihm
wieder besser. dpa

Gefährliche Langeweile
Wenn Unterforderung krank macht: Das Boreout-Phänomen im Job

Viele Beschäftigte klagen über
Arbeitsverdichtung und Über-
lastung. Was kaum jemand
weiß: Auch das Gegenteil
kann Arbeitnehmern zu schaf-
fen machen. Wer zu wenig zu
tun hat und im Job dauerhaft
unterfordert ist, kann krank
werden. Boreout nennen For-
scher dieses Phänomen.

Nie klingelt das Telefon: Boreout-Betroffene haben nicht zu viel, sondern zu wenig zu tun. Auch
das kann auf Dauer krank machen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Mitarbeiter können ein neues
Arbeitszeugnis verlangen,
wenn der Chef in dem Papier
eine Abmahnung erwähnt.
Sie hat darin nichts suchen.
Darauf weist die Arbeitneh-
merkammer Bremen hin.
Auch Angaben zum Gesund-
heitszustand, einer Gewerk-
schaftsmitgliedschaft sowie
einer Nebentätigkeit dürfen
meist nicht gemacht werden.
Bei solchen Erwähnungen im
Zeugnis können Beschäftigte
ebenfalls ein neues verlan-
gen. dpa

Abmahnung
gehört nicht
ins Zeugnis

Manchmal könnte man im
Job explodieren. Der Grund
kann ein patziger Kollege sein
oder eine ungerechte Bemer-
kung vom Chef. Um dann
nicht das Gesicht zu verlie-
ren, ist ein schneller Tapeten-
wechsel wichtig, sagt der Psy-
chotherapeut Matthias Boke-
loh. Am besten verlassen Mit-
arbeiter kurz den Raum. Spä-
ter können Beschäftigte ana-
lysieren, was schiefgegangen
ist. Nur wenn sie die Ursache
verstehen, können sie Abhilfe
schaffen. Das kann etwa sein,
dass sie selbst wegen privater
Probleme angespannt sind
oder sie sich ungerecht be-
handelt fühlen. Wer sich dazu
hinreißen lässt, an die Decke
zu gehen, wirkt dagegen
schnell unprofessionell. dpa

Immer schön
die Ruhe
bewahren

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

N
E
U

SALA THAI
Bahnhofstr. 2, Nottuln-Appelhülsen
02509-9936967 ·0151-25771150
w w w . e r o b e l l a . d e

!Jetzt ab 30,-€ bei Melissa!
An den Loddenbüschen 83

 0251-60933130 (10 -23 Uhr)
Nette Kollegin gesucht, wöch. Mietzahlung

Monika + Lucy - NEU!
ganz privat % 0152/37839637

% 0151/20905345
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HHeiße Frau massiert
geil & überall! H

MS-City 0251-270 54 96 Bei ANNA
MS 0251-1312557
Kollegin gesucht

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!
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Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07 

Kaufgesuche

Suche Wohnmobil von privat für
privat zu kaufen. Tel.
01577/4630819

Opel

Ford K, Bj. 2001, Tüv neu, Klima,
Servo, ZV, 100 tkm gel., WR,
1.450,- € VB, Tel:
0176/63175812

Verk. wg. Krankheit meinen Opel
Astra, Autom., 5-tür., Bj. 2000, 97
tkm, Radio/CD, Klima, gute SR +
WR, techn. einwandfrei ok, Tüv
12/15, Lackschäden, Preis 1.950,-
€, T. 0176/37611499

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Junge Familie sucht Haus zum
Kauf (4-5 Zimmer, ca. 130qm) mit
Garten in Olfen von Privat an Pri-
vat. Bitte keine Maklerangebote.
Tel: 015112054144 

Ruhiges Ehepaar sucht Baugrund-
stück in Drensteinfurt oder Telgte
ab 500qm für Einfamilienhaus.
Chiffre 432827

Immobilien Verkauf

MS-Angelmodde: Schlüsselfertige
u. neubauähnliche 3,5 Zimmer
Whg. mit Balkon + Garten + Dach-
boden + Keller + Stellplatz (BA 124
kWh - FW Bj. 68 + 14), KP:
120.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Olfen: Neubauähnliches 2-Fam.-
Haus mit gehobener Ausstattung,
203 qm Wfl. (BA 100,3 kWh, Gas
Bj. 73 + 14) EP-Grdst. zu 46,-€ mtl.
KP: 255.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse Tel:02541-
8422440 / 0174-7390950

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse
Tel:02541-8422440 /
0174-7390950

Ehepaar mit Katze (Freigänger)
sucht für spätestens 01.02.15,
3-3,5 ZKB, ca. 100 qm, m. kl.
Garten z. Alleinben. zur Miete,
Großraum Olfen. KM ca. 450,- .
Gern Pferde- o. Bauernhof.
Angebote Tel. 01717424155 

Familie (3 Personen, kleiner Hund,
Katze) sucht zu sofort eine Woh-
nung (ab 3 Zimmer) oder Haus zur
Miete in Drensteinfurt.Tel.
0174-9509390

Kleine Wohnung für Mitarbeiter
in Mersch, Walstedde, Ameke,
Drensteinfurt gesucht. KM ca. 200
€. Tel. 0151-11872380

Komfortwohnung, ca. 80 m²,
1Etage, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, im Außenbereich Sep., sofort
oder später zu vermieten. Tel.
02591-987075

Vermietungen

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten zu verm. Tel. 02590-
4438

LH-Seppenrade, 85m², 1. Etg., 4 Zi
KDB, Gä-WC, Kellerr., Balkon,
Gashzg., KM 440€ + NK, 2 MM
Kaution zum 01.10.2014 zu verm.
Tel. 0151-54723810

Lüdinghausen, Stadtnähe, 5 ZKB,
88 qm, Laminat, 1. OG., KM 420 €

+ NK + 2 MM Kaut., zum 01.12.
Tel. 02591-7529 16h

Nachmieter gesucht für 2
Zi.-Whg., 88 m², mit Terrasse und
Garten, KM 450 € in Drensteinfurt
zum 01.10.14. Tel.
0151-24134491

Olfen Ladenlokal, 205 m²,
Hauptgeschäftsstrasse, für alle
Branchen, ab sofort zu vermieten,
Tel. 02595-3627

Rinkerode, schöne 3 Zi.-Whg., Kü,
Bad, Balkon, Abstellr., 70 m², DG,
KF-Stellpl., KM 420 € + NK, ab
01.10.14 zu verm.Tel.. 02538-
8066

Selm: helle 2 Zi.-Whg. 2.OG mit
gr. Küche, Balkon, neuem
Badezimmer, Abstellr., Keller ab
sofort zu verm. KM 310 € + NK
Tel: 02591-78023

Sendenhorst, 3 Zi.-Whg., Kü, Bad,
60 m² Wfl., KM 300 €, Osttor. 29,
zu verm. Tel. 02526-1238

Sendenhorst. Wohnung im OG, 97
qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon und kleine
Grünfläche, ab 01.10.14 od. früher
zu vermieten. Tel. 02387-208

Stellenmarkt

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk
Verkehr Wirtschaft
Logistik NRW e. V.

Telefon 02 51/60 61-462
Stefanie Kaeding / Markus Rasche
Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Das BVWL NRW e.V. bietet Umschulungen mit IHK-Abschluss an

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Kauffrau/-mann
im Groß- u. Außenhandel (Fachrichtung Außenhandel)

Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Beginn: September 2014

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter/innen für unser
Call-Center und die Dateneingabe

Call-Center: Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr oder
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr – 13:30 Uhr

Dateneingabe: von September 2014 bis Januar 2015
in Teil- oder Vollzeit

Ihre Stärken
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert.
 Sie sind zuverlässig und flexibel.
 Sie haben Computerkenntnisse.

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher
adressieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kleffmann GmbH
Mühlenstraße 1
59348 Lüdinghausen Tel.: 02591 9188-602
http://www.kleffmann.com E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

sucht genau Dich
als Verteiler/in
(Mindestalter: Mi. 13 J. / So. 18 J.)

Du bist motiviert, zuverlässig und hast
Zeit und Lust auf eine interessante,
abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit
in der Nähe Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Lüdinghausen -Tüllinghoffer Straße

Interessiert? Dann melde Dich bei:

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

+

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbei-
ter/innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Physiotherapiepraxis sucht Ver-
stärkung! Wir sind ein nettes
kl.Team von 7 PT`s und einer Re-
zeptionskraft und suchen ab
01.11.2014 eine 20 Stunden Kraft
mit FoBi in Bobath o. PNF. Bei In-
teresse Bewerbung an: Praxis f.
KG, Patricia Middelmann,
Marktplatz 3, 59399 Olfen

Profi - Ausbildung zum/zur
Nageldesigner/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzhilfe für 2 x monatlich je 2,5
Std. in Gremmendorf gesucht. Tel.
0151/11131298

Reinigunskraft als Springer für
unser Hotel in Lüdinghausens In-
nenstadt gesucht. Arbeitszeit n.
Ver. 02591-7949176

Suche zuverl. Putzhilfe f. 1-Fam.-
Haus, Nähe Bischopinkstr. für ca. 3
Std./Wo. Tel. 0177/4435534

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

ErsatzOmi gesucht! Su. liebevolle
Ersatzomi/Haushälterin (zw.45 u.65
J.) zur Betreuung uns. Kinder (1u
4J.) an ca. 3-4 Nachm./Wo in Wal-
stedde auf 450 € Basis. Zeitl. Flexi-
bilität & PKW z. Transfer der Kin-
der sind erforderlich. Tel. 0177-
3889020

Floristin gesucht, zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
freundliche Floristin auf 450,- €

basis für unseren Blumenladen in
Olfen. Wir freuen uns auf Sie! Tel.
02595-1248

Moderner Milchviehbetrieb sucht
zuverl. Melker auf 450 € Basis.
Chiffre 432935

Reinigungskraft 3-4 Std. wö-
chentl. in Lüdinghausen gesucht
Tel. 0157-38492505

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene, engagierte Haushäl-
terin managet flexibel u. belastbar
Ihren Haushalt! 30 Std/Wo., Voll-
zeit. T. 0251/867831 od. haus-
haelterinms@gmail.com

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Haushälterin sucht neuen Wir-
kungskreis, gute Kochkenntnisse
vorhanden, 2 x/Wo. je 5 Std., T.
0160/6048769 ab 15 Uhr

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de
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Schadstoffmobil
Samstag vor Ort
Ascheberg/Herbern/Davens-
berg • Die Bürger der Ge-
meinde Ascheberg haben 
am kommenden Samstag die 
Möglichkeit, Sonderabfall 
aus Privathaushalten abzu-
geben. Dazu gehören unter 
anderem alte Batterien, Far-
brückstände, Lösungsmittel, 
Rostschutzmittel, Säuren 
und Laugen sowie Pflanzen-
schutzmittel. Leuchtstoffröh-
ren können nicht mehr am 
Schadstoffmobil abgegeben 
werden. Diese werden seit 
2006 auf den Recyclinghöfen 
Ascheberg und Herbern ange-
nommen.
• Herbern: 9 bis 10 Uhr, Süd-
feld Gewerbegebiet (Nähe 
Recyclinghof)
• Ascheberg: 10.20 bis 11.45 
Uhr, Industriestraße in der 
Nähe des Recyclinghofes
• Davensberg: 12 bis 13 Uhr, 
Feuerwehrgerätehaus

Endspurt beim 
Sommerrätsel

Herbern • Abgabeschluss 
für die Lösungsbögen des 
Sommerrätsels im Museum 
Heimathaus zur aktuellen 
Ausstellung „Ein Haus mit 
Dach und Fach“ ist am Sonn-
tag, 31. August. Wer also am 
kommenden Wochenende 
die Ausstellung besucht, hat 
noch Gewinnchancen. Für 
kleine Besucher gibt es einen 
speziellen Fragebogen und in 
der Museumsküche eine Mal-
ecke. Das Museum Heimat-
haus in der Altenhammstraße 
20 ist samstags und sonntags 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Führungen sind auch außer-
halb der Öffnungszeiten mög-
lich. Anmeldung unter Tel. 
(02599) 740810.

L o k a l e s  u n d  S p o r t

Freie Plätze im
„Musikgarten“

Sendenhorst • Im VHS-„Mu-
sikgarten“ unter der Leitung 
von Marlies Bozzetti sind 
noch Plätze frei. Er beginnt 
am Montag, 8. September, um 
11 Uhr im Haus Siekmann 
und ist für Kleinkinder (18 
Monate bis 3 Jahre) gedacht. 
Nähere Informationen gibt 
es unter Tel. (02382) 59-436 
und im Internet unter www.
vhs-ahlen.de.

Sendenhorst • In Warendorf 
(U11 bis U15) und in Fried-
richsdorf (U17/U19) fand 
am vergangenen Sonntag das 
zweite Bezirks-Einzelrang-
listenturnier des Badmin-
tonnachwuchses statt. Am 
Start waren auch Spieler der 
SG.
Jungen-Einzel U13: Lewin 
Geermann gewann seine 
ersten zwei Spiele jeweils 
knapp in drei Sätzen. In der 
Runde der letzten vier war 
er allerdings chancenlos und 
belegte am Ende einen guten 
vierten Platz. Er befindet sich 
mit dieser Position in der 
Nachrückerliste für das zwei-
te NRW-Ranglistenturnier.
Jungen-Einzel U17: In die-
ser Altersklasse gelang 
keinem der drei qualifi-
zierten SG-Spieler eine 
Top-acht-Platzierung. Luca 
Sauerland belegte Rang neun, 
Adrian Schaaf Platz zwölf 
und Jonas Kras lediglich den 
14. Rang.
Jungen-Einzel U19: Da-
vid Rölver verfehlte seinen 
sechsten Platz vom ersten 
Ranglistenturnier und wurde 
Neunter.

Geermann
Nachrücker

Konzert im Reha-Zentrum
Sendenhorst • Musik aus 
Russland und Weißrussland 
steht am Freitag, 29. August, 
ab 19 Uhr auf dem Programm 
des Konzerts in der Reha-Kli-
nik am St.-Josef-Stift.  Klas-
sik, Tanz- und Unterhal-
tungsmusik spielt das Trio 

mit den Musikern Alexander 
Udovipschenko (Balalaika), 
Andrej Gelinski (Akkordeon) 
und Lilia Sarosek (Gitarre). 
Die Musiker sind auf Som-
mertournee. Interessierte 
sind zum Musikabend im Re-
staurant willkommen.

Gemeindefrühstück
wird verschoben

Sendenhorst • Das für Sams-
tag, 30. August, geplante 
Frühstück im Gemeindehaus 
an der Friedenskirche wird 
wegen der Renovierungsar-
beiten um eine Woche ver-
schoben. Seit einigen Wo-
chen werden die Toiletten 
an der Friedenskirche saniert 
und eine neue behinderten-
gerechte Toilettenanlage ein-
gebaut. Vor einiger Zeit hat-
te die Gemeinde bereits die 
Treppenstufen zur Eingangs-
tür durch eine Rampe ersetzt. 
Jetzt werden die sanitären 
Anlagen erneuert. Die Arbei-

ten sollten in den Sommer-
ferien erledigt sein, doch die 
Durchführung verzögert sich 
durch das Unwetter in Mün-
ster, wo viele Handwerker 
die dringendsten Schäden 
schnell beseitigen mussten. 
Zurzeit gehen die Arbeiten 
aber wieder zügig voran, so 
dass Baukirchmeisterin Han-
nelore Rehsöft zuversichtlich 
ist, dass das Gemeindehaus 
in Kürze wieder nutzbar ist. 
Das Team lädt zum Früh-
stück an der Friedenskirche 
am Samstag, 6. September, 
um 9 Uhr ein.

Auf große Resonanz stieß die Halbtagesfahrt der KAB St. 
Josef Drensteinfurt nach Gelsenkirchen zur größten Multi-
funktionsarena Europas, der Veltins Arena. Erstes Ziel war 
das Schalke-Museum, wo es viel zu entdecken gab. Die an-
schließende Führung durch das Stadion des Fußball-Bun-
desligisten bot beeindruckende Einblicke. 	 Foto: pr

KAB auf
Schalke
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>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

Früher wurde 
gegessen, was auf 
den Tisch kam. 

   Heute das, was Sie mögen.

            Caritas Menüservice 
            Telefon 02382 - 893-528 

Werbung Tisch EaR 2014 Dreingau.indd   1 30.07.2014   13:30:22

Anfängerschwimmkurse für Kinder  
im Hallenbad Sendenhorst

ab September
dienstags und donnerstags, 13.30 - 14.15 Uhr

mittwochs und freitags, 13.30 - 14.15 Uhr
Anmeldung: 0 25 08 - 9 97 89 40 oder aquafitness@blickwechsel-menne.de

TEL 0 25 01 / 97 17 81

F a m i l i e n a n z e i g e n

geb. Bloßat

* 6. März 1915   † 23. August 2014

In Liebe und Dankbarkeit

Aufbahrung im Bestattungshaus Martin Schulte

S t a t t  b e s o n d e r e r  A n z e i g e

Werner und Brigitte Kiesel
Enkel, Urenkel und Anverwandte

Gertrud Kiesel

"das bestattungshaus" Martin Schulte, Drensteinfurt, Tel. 0 25 08 - 99 99 436

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, 
und die Last fallen lassen dürfen, die man sehr lange getragen hat, 
das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.
(Hermann Hesse)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Kondolenzanschrift:  Bestattungshaus Martin Schulte, 
48317 Drensteinfurt, Mühlenstraße 3

Der Gottesdienst beginnt am Donnerstag, 28. August 2014,
um 10.00 Uhr im Paul-Gerhard-Haus, 48317 Walstedde, 
Böcken 116.

Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof Walstedde.

50
gemeinsame

Jahre

Irmgard & Hubertus Jeymann
Zur Goldhochzeit gratulieren

Eure Familie, Freunde und Nachbarn

Drensteinfurt, 27. August 2014

Für verschiedene Objekte Raum Drensteinfurt,  
(Schulen)  suchen wir zuverlässige, 

deutschsprachige

Arbeitszeit: Mo.-Fr. 12.30-14.30 Uhr 
oder 

Arbeitszeit: Mo.-Fr. 15.30-17.30 Uhr
Bewerber/innen melden sich bitte 

telefonisch ab 9.00 Uhr bei der 
gepe Gebäudedienste Peterhoff GmbH

Tel. 0 24 21/84 09 74

Reinigungskräfte 
mit Erfahrung

STADT-        POTHEKE
Apotheker Lothar Schäfer

48317 Drensteinfurt · Honekamp 3
Tel. 0 25 08/ 12 50 · Fax 0 25 08/ 18 87

Homöopathie für die Familie
Grundprinzipien und Anwendungsmöglichkeiten

homöopathischer Arzneimittel in der Selbstbehandlung

Referentin: Regina Falkenhorst, Fachreferentin
  für Homöopathie

Termin:  Dienstag, 17. März 2009
  Beginn: 19:30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Alte Post
  Mühlenstraße 15, Drensteinfurt

Veranstalter: Stadt-Apotheke, Lothar Schäfer
  Honekamp 3, Drensteinfurt
Eintritt frei!
Keine Anmeldung erforderlich.
Informationen unter Tel.: 02508-1250 - Fax:  02508/1887

Vortrag

STADT-        POTHEKE
Apotheker Lothar Schäfer

48317 Drensteinfurt · Honekamp 3
Tel. 0 25 08/ 12 50 · Fax 0 25 08/ 18 87

Homöopathie für die Familie
Grundprinzipien und Anwendungsmöglichkeiten

homöopathischer Arzneimittel in der Selbstbehandlung

Referentin: Regina Falkenhorst, Fachreferentin
  für Homöopathie

Termin:  Dienstag, 17. März 2009
  Beginn: 19:30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Alte Post
  Mühlenstraße 15, Drensteinfurt

Veranstalter: Stadt-Apotheke, Lothar Schäfer
  Honekamp 3, Drensteinfurt
Eintritt frei!
Keine Anmeldung erforderlich.
Informationen unter Tel.: 02508-1250 - Fax:  02508/1887

VortragDermasence-Aktionswoche
Medizinische hautpflege

haben sie normale, fettige oder Mischhaut?
Wir messen Ihren Hauttyp!

von Montag, den 1. - freitag, den 5. sept. 2014
in dieser zeit gewähren wir ihnen

10% sonderrabatt auf alle
Dermasence - produkte!

Koch-Bolle.de
Ihr Reisedienst aus Ascheberg - Telefon: 02593 / 337

Begleitperson
für werktägliche Werkstattverkehre 

aus Herbern gesucht.
Geringfügige Beschäftigung.

Haben Sie Interesse? 
Tel.: 02593-337 · Fax: 02593-5502 

E-Mail: info@koch-bolle.de

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

S 0 25 08/16 99 ∙ info@auto-schlieckmann.de ∙ Fax 0 25 08/72 80

AUTO CHECK

Am Freitag, 
29.08.2014 

schließt unser Betrieb 
um 13.00 Uhr wegen 

einer  Trauerfeier.

Krämer Marktforschung
Hansestraße 69 · 48165 Münster 

Tel.: 02501/802 140 
oder m.holtz@kraemer-germany.com

Arbeitgeberpräsident Ingo
Kramer (Foto) hat angesichts
wirtschaftlicher Unsicherhei-
ten in Deutschland die Erwar-
tungen an hohe Lohnab-
schlüsse gedämpft.

„Die konjunkturellen Aus-
sichten trüben sich zurzeit ein
bisschen ein“,
sagte Kramer.
Die Wolken
am Horizont
könnten zu
größeren Un-
sicherheiten
in den Unter-
nehmen füh-
ren. Die bishe-
rigen Tarifab-
schlüsse die-
ses Jahres von
zumeist zwei bis drei Prozent
hätten angesichts der niedri-
gen Teuerung für alle Arbeit-
nehmer zu realen Einkom-
menszuwächsen geführt:
„Das wird wohl auch in Zu-
kunft so bleiben.“

Der Chef der Bundesverei-
nigung der deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA) kriti-
sierte zugleich die von Bun-
desbank und Europäischer
Zentralbank (EZB) angesto-
ßene Debatte zur Tarifpolitik.
Diese hätten zwar keine kon-
kreten Lohnempfehlungen
für Deutschland gegeben. Die
Äußerungen seien aber über-
flüssig und in keiner Weise
hilfreich gewesen, da sie ge-
genteilige Interpretationen
ermöglicht hätten. „Vielleicht
nehmen wir da einfach mal

gemeinsam ein bisschen
den Druck raus aus einer
solchen Diskussion“,
mahnte der BDA-Chef. Ver-
treter der EZB hatten er-
klärt, dass angesichts einer
niedrigen Inflation und gu-
ten Arbeitsmarktlage stär-
kere Einkommenszuwäch-
se angemessen seien. Auch
aus der Bundesbank ka-
men ähnliche Stimmen.

Der BDA-Chef rechnet für
Deutschland 2014 weiter
mit einem Wirtschafts-
wachstum um die zwei
Prozent. Aber die Perspek-
tiven hätten sich ver-
schlechtert. Die konjunktu-
relle Dynamik müsse zwar
nicht nachlassen. Für viele
Betriebe sei die Lage aber
nicht mehr ganz so positiv,
wie sie im vergangenen
Jahr für 2014 eingeschätzt
worden sei. Deflationsge-
fahren sieht Kramer nicht.

Die anstehenden Lohn-
verhandlungen dürften da-
her teils sehr schwierig
werden und sollten mit
großer Vorsicht angegan-
gen werden, forderte Kra-
mer weiter. Er plädierte für
weiterhin flexible und dif-
ferenzierte Tariflösungen
je nach Region, Branche
und Leistungskraft der Un-
ternehmen. Den einheitli-
chen, pauschalen Ab-
schluss, der allen Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern
gerecht werde, gebe es
nicht.  � dpa

In den
Lohnrunden flexibel

bleiben
Arbeitgeber dämpfen Erwartungen

Auch wenn es sich zunächst
traumhaft anhört, den gan-
zen Tag im Job auf der faulen
Haut zu liegen: Den Betroffe-
nen geht es oft richtig
schlecht. Boreout betrifft häu-
fig Verwaltungs- oder Dienst-
leistungsjobs, in denen Auf-
gaben wegrationalisiert oder
durch Software erledigt wer-
den, sagt der Schweizer Un-
ternehmensberater Philippe
Rothlin. Er beschäftigt sich
schon lange mit dem Phäno-
men.

Boreout entsteht durch zu
wenige oder falsche Aufga-
ben. Dabei gehe es keines-
wegs um Faulheit, sagt Ro-
thlin. Er nennt das die „Mär
des süßen Nichtstuns“. „Es
gibt Leute, die sind faul. Die
gehören entlassen.“ Boreout-
Betroffene würden hingegen
in die Situation hineinmanöv-
riert.

So war es auch bei Torsten
Gottschall. Er hatte eigentlich
immer gut zu tun in seinem
Job. In der Behindertenarbeit
einer städtischen Verwaltung
gab es für ihn selten Leerlauf.
Bis seine Vorgesetzte ihn
2005 ins Controlling zwangs-
versetzte. „Die wollte mich
loswerden“, erzählt Gott-
schall. Der Sozialwissen-

schaftler versteht nur wenig
von Zahlen. „Plötzlich hatte
ich keine Aufgabe mehr, und
es wurde immer weniger und
weniger.“
Stressreport
Laut dem Stressreport 2012
der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin
(Baua) ist Gottschall kein Ein-
zelfall. Es fühlen sich 13 Pro-
zent der abhängig Beschäftig-
ten in Deutschland fachlich
und 5 Prozent mengenmäßig
im Job unterfordert. Gott-
schall hätte gerne mehr ge-
macht. „Der Stress war, dass

mir nichts mehr zugemutet
wurde“, sagt er.

Paradoxerweise täuschen
Boreout-Betroffene häufig
vor, beschäftigt zu sein, star-
ren auf ihren Bildschirm, be-
richten den Kollegen von ei-
nem Berg an Aufgaben. Wer
nur Löcher in die Luft starrt,
riskiert seinen Arbeitsplatz.
Gerade diese Vertuschungs-
strategien erzeugen aber
Stress und können die Ge-
sundheit belasten.

„Ich kann nicht über Lange-
weile sprechen in einer Zeit,
wo Leistung das Maß aller
Dinge ist und jeder um seinen

Job kämpft“, sagt die österrei-
chische Arbeitssoziologin Eli-
sabeth Prammer. Sie hat Bo-
reout-Biografien unter die Lu-
pe genommen. Das Problem
sei weit verbreitet, werde
aber tabuisiert. Ihrer Mei-
nung nach passt das Syndrom
in unsere Zeit ebenso wie
Überforderung.

Gottschall fühlte sich ir-
gendwann wert- und an-
triebslos und wurde depres-
siv. „Ich hab mich tödlich ge-
langweilt“, sagt er. Irgend-
wann reichte es ihm – und er
kündigte. Seitdem geht ihm
wieder besser. dpa

Gefährliche Langeweile
Wenn Unterforderung krank macht: Das Boreout-Phänomen im Job

Viele Beschäftigte klagen über
Arbeitsverdichtung und Über-
lastung. Was kaum jemand
weiß: Auch das Gegenteil
kann Arbeitnehmern zu schaf-
fen machen. Wer zu wenig zu
tun hat und im Job dauerhaft
unterfordert ist, kann krank
werden. Boreout nennen For-
scher dieses Phänomen.

Nie klingelt das Telefon: Boreout-Betroffene haben nicht zu viel, sondern zu wenig zu tun. Auch
das kann auf Dauer krank machen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Mitarbeiter können ein neues
Arbeitszeugnis verlangen,
wenn der Chef in dem Papier
eine Abmahnung erwähnt.
Sie hat darin nichts suchen.
Darauf weist die Arbeitneh-
merkammer Bremen hin.
Auch Angaben zum Gesund-
heitszustand, einer Gewerk-
schaftsmitgliedschaft sowie
einer Nebentätigkeit dürfen
meist nicht gemacht werden.
Bei solchen Erwähnungen im
Zeugnis können Beschäftigte
ebenfalls ein neues verlan-
gen. dpa

Abmahnung
gehört nicht
ins Zeugnis

Manchmal könnte man im
Job explodieren. Der Grund
kann ein patziger Kollege sein
oder eine ungerechte Bemer-
kung vom Chef. Um dann
nicht das Gesicht zu verlie-
ren, ist ein schneller Tapeten-
wechsel wichtig, sagt der Psy-
chotherapeut Matthias Boke-
loh. Am besten verlassen Mit-
arbeiter kurz den Raum. Spä-
ter können Beschäftigte ana-
lysieren, was schiefgegangen
ist. Nur wenn sie die Ursache
verstehen, können sie Abhilfe
schaffen. Das kann etwa sein,
dass sie selbst wegen privater
Probleme angespannt sind
oder sie sich ungerecht be-
handelt fühlen. Wer sich dazu
hinreißen lässt, an die Decke
zu gehen, wirkt dagegen
schnell unprofessionell. dpa

Immer schön
die Ruhe
bewahren

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

N
E
U

SALA THAI
Bahnhofstr. 2, Nottuln-Appelhülsen
02509-9936967 ·0151-25771150
w w w . e r o b e l l a . d e

!Jetzt ab 30,-€ bei Melissa!
An den Loddenbüschen 83

 0251-60933130 (10 -23 Uhr)
Nette Kollegin gesucht, wöch. Mietzahlung

Monika + Lucy - NEU!
ganz privat % 0152/37839637

% 0151/20905345

��� ����� �������� � � ������� ���� ���
��������� ��������    � ������ ��������� ���������

����� ����
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geil & überall! H

MS-City 0251-270 54 96 Bei ANNA
MS 0251-1312557
Kollegin gesucht

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117
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Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07 

Kaufgesuche

Suche Wohnmobil von privat für
privat zu kaufen. Tel.
01577/4630819

Opel

Ford K, Bj. 2001, Tüv neu, Klima,
Servo, ZV, 100 tkm gel., WR,
1.450,- € VB, Tel:
0176/63175812

Verk. wg. Krankheit meinen Opel
Astra, Autom., 5-tür., Bj. 2000, 97
tkm, Radio/CD, Klima, gute SR +
WR, techn. einwandfrei ok, Tüv
12/15, Lackschäden, Preis 1.950,-
€, T. 0176/37611499

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Junge Familie sucht Haus zum
Kauf (4-5 Zimmer, ca. 130qm) mit
Garten in Olfen von Privat an Pri-
vat. Bitte keine Maklerangebote.
Tel: 015112054144 

Ruhiges Ehepaar sucht Baugrund-
stück in Drensteinfurt oder Telgte
ab 500qm für Einfamilienhaus.
Chiffre 432827

Immobilien Verkauf

MS-Angelmodde: Schlüsselfertige
u. neubauähnliche 3,5 Zimmer
Whg. mit Balkon + Garten + Dach-
boden + Keller + Stellplatz (BA 124
kWh - FW Bj. 68 + 14), KP:
120.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Olfen: Neubauähnliches 2-Fam.-
Haus mit gehobener Ausstattung,
203 qm Wfl. (BA 100,3 kWh, Gas
Bj. 73 + 14) EP-Grdst. zu 46,-€ mtl.
KP: 255.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse Tel:02541-
8422440 / 0174-7390950

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse
Tel:02541-8422440 /
0174-7390950

Ehepaar mit Katze (Freigänger)
sucht für spätestens 01.02.15,
3-3,5 ZKB, ca. 100 qm, m. kl.
Garten z. Alleinben. zur Miete,
Großraum Olfen. KM ca. 450,- .
Gern Pferde- o. Bauernhof.
Angebote Tel. 01717424155 

Familie (3 Personen, kleiner Hund,
Katze) sucht zu sofort eine Woh-
nung (ab 3 Zimmer) oder Haus zur
Miete in Drensteinfurt.Tel.
0174-9509390

Kleine Wohnung für Mitarbeiter
in Mersch, Walstedde, Ameke,
Drensteinfurt gesucht. KM ca. 200
€. Tel. 0151-11872380

Komfortwohnung, ca. 80 m²,
1Etage, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, im Außenbereich Sep., sofort
oder später zu vermieten. Tel.
02591-987075

Vermietungen

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten zu verm. Tel. 02590-
4438

LH-Seppenrade, 85m², 1. Etg., 4 Zi
KDB, Gä-WC, Kellerr., Balkon,
Gashzg., KM 440€ + NK, 2 MM
Kaution zum 01.10.2014 zu verm.
Tel. 0151-54723810

Lüdinghausen, Stadtnähe, 5 ZKB,
88 qm, Laminat, 1. OG., KM 420 €

+ NK + 2 MM Kaut., zum 01.12.
Tel. 02591-7529 16h

Nachmieter gesucht für 2
Zi.-Whg., 88 m², mit Terrasse und
Garten, KM 450 € in Drensteinfurt
zum 01.10.14. Tel.
0151-24134491

Olfen Ladenlokal, 205 m²,
Hauptgeschäftsstrasse, für alle
Branchen, ab sofort zu vermieten,
Tel. 02595-3627

Rinkerode, schöne 3 Zi.-Whg., Kü,
Bad, Balkon, Abstellr., 70 m², DG,
KF-Stellpl., KM 420 € + NK, ab
01.10.14 zu verm.Tel.. 02538-
8066

Selm: helle 2 Zi.-Whg. 2.OG mit
gr. Küche, Balkon, neuem
Badezimmer, Abstellr., Keller ab
sofort zu verm. KM 310 € + NK
Tel: 02591-78023

Sendenhorst, 3 Zi.-Whg., Kü, Bad,
60 m² Wfl., KM 300 €, Osttor. 29,
zu verm. Tel. 02526-1238

Sendenhorst. Wohnung im OG, 97
qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon und kleine
Grünfläche, ab 01.10.14 od. früher
zu vermieten. Tel. 02387-208

Stellenmarkt

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk
Verkehr Wirtschaft
Logistik NRW e. V.

Telefon 02 51/60 61-462
Stefanie Kaeding / Markus Rasche
Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Das BVWL NRW e.V. bietet Umschulungen mit IHK-Abschluss an

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Kauffrau/-mann
im Groß- u. Außenhandel (Fachrichtung Außenhandel)

Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Beginn: September 2014

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter/innen für unser
Call-Center und die Dateneingabe

Call-Center: Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr oder
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr – 13:30 Uhr

Dateneingabe: von September 2014 bis Januar 2015
in Teil- oder Vollzeit

Ihre Stärken
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert.
 Sie sind zuverlässig und flexibel.
 Sie haben Computerkenntnisse.

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher
adressieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kleffmann GmbH
Mühlenstraße 1
59348 Lüdinghausen Tel.: 02591 9188-602
http://www.kleffmann.com E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

sucht genau Dich
als Verteiler/in
(Mindestalter: Mi. 13 J. / So. 18 J.)

Du bist motiviert, zuverlässig und hast
Zeit und Lust auf eine interessante,
abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit
in der Nähe Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Lüdinghausen -Tüllinghoffer Straße

Interessiert? Dann melde Dich bei:

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

+

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbei-
ter/innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Physiotherapiepraxis sucht Ver-
stärkung! Wir sind ein nettes
kl.Team von 7 PT`s und einer Re-
zeptionskraft und suchen ab
01.11.2014 eine 20 Stunden Kraft
mit FoBi in Bobath o. PNF. Bei In-
teresse Bewerbung an: Praxis f.
KG, Patricia Middelmann,
Marktplatz 3, 59399 Olfen

Profi - Ausbildung zum/zur
Nageldesigner/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzhilfe für 2 x monatlich je 2,5
Std. in Gremmendorf gesucht. Tel.
0151/11131298

Reinigunskraft als Springer für
unser Hotel in Lüdinghausens In-
nenstadt gesucht. Arbeitszeit n.
Ver. 02591-7949176

Suche zuverl. Putzhilfe f. 1-Fam.-
Haus, Nähe Bischopinkstr. für ca. 3
Std./Wo. Tel. 0177/4435534

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

ErsatzOmi gesucht! Su. liebevolle
Ersatzomi/Haushälterin (zw.45 u.65
J.) zur Betreuung uns. Kinder (1u
4J.) an ca. 3-4 Nachm./Wo in Wal-
stedde auf 450 € Basis. Zeitl. Flexi-
bilität & PKW z. Transfer der Kin-
der sind erforderlich. Tel. 0177-
3889020

Floristin gesucht, zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
freundliche Floristin auf 450,- €

basis für unseren Blumenladen in
Olfen. Wir freuen uns auf Sie! Tel.
02595-1248

Moderner Milchviehbetrieb sucht
zuverl. Melker auf 450 € Basis.
Chiffre 432935

Reinigungskraft 3-4 Std. wö-
chentl. in Lüdinghausen gesucht
Tel. 0157-38492505

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene, engagierte Haushäl-
terin managet flexibel u. belastbar
Ihren Haushalt! 30 Std/Wo., Voll-
zeit. T. 0251/867831 od. haus-
haelterinms@gmail.com

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Haushälterin sucht neuen Wir-
kungskreis, gute Kochkenntnisse
vorhanden, 2 x/Wo. je 5 Std., T.
0160/6048769 ab 15 Uhr

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Arbeitgeberpräsident Ingo
Kramer (Foto) hat angesichts
wirtschaftlicher Unsicherhei-
ten in Deutschland die Erwar-
tungen an hohe Lohnab-
schlüsse gedämpft.

„Die konjunkturellen Aus-
sichten trüben sich zurzeit ein
bisschen ein“,
sagte Kramer.
Die Wolken
am Horizont
könnten zu
größeren Un-
sicherheiten
in den Unter-
nehmen füh-
ren. Die bishe-
rigen Tarifab-
schlüsse die-
ses Jahres von
zumeist zwei bis drei Prozent
hätten angesichts der niedri-
gen Teuerung für alle Arbeit-
nehmer zu realen Einkom-
menszuwächsen geführt:
„Das wird wohl auch in Zu-
kunft so bleiben.“

Der Chef der Bundesverei-
nigung der deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA) kriti-
sierte zugleich die von Bun-
desbank und Europäischer
Zentralbank (EZB) angesto-
ßene Debatte zur Tarifpolitik.
Diese hätten zwar keine kon-
kreten Lohnempfehlungen
für Deutschland gegeben. Die
Äußerungen seien aber über-
flüssig und in keiner Weise
hilfreich gewesen, da sie ge-
genteilige Interpretationen
ermöglicht hätten. „Vielleicht
nehmen wir da einfach mal

gemeinsam ein bisschen
den Druck raus aus einer
solchen Diskussion“,
mahnte der BDA-Chef. Ver-
treter der EZB hatten er-
klärt, dass angesichts einer
niedrigen Inflation und gu-
ten Arbeitsmarktlage stär-
kere Einkommenszuwäch-
se angemessen seien. Auch
aus der Bundesbank ka-
men ähnliche Stimmen.

Der BDA-Chef rechnet für
Deutschland 2014 weiter
mit einem Wirtschafts-
wachstum um die zwei
Prozent. Aber die Perspek-
tiven hätten sich ver-
schlechtert. Die konjunktu-
relle Dynamik müsse zwar
nicht nachlassen. Für viele
Betriebe sei die Lage aber
nicht mehr ganz so positiv,
wie sie im vergangenen
Jahr für 2014 eingeschätzt
worden sei. Deflationsge-
fahren sieht Kramer nicht.

Die anstehenden Lohn-
verhandlungen dürften da-
her teils sehr schwierig
werden und sollten mit
großer Vorsicht angegan-
gen werden, forderte Kra-
mer weiter. Er plädierte für
weiterhin flexible und dif-
ferenzierte Tariflösungen
je nach Region, Branche
und Leistungskraft der Un-
ternehmen. Den einheitli-
chen, pauschalen Ab-
schluss, der allen Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern
gerecht werde, gebe es
nicht.  � dpa

In den
Lohnrunden flexibel

bleiben
Arbeitgeber dämpfen Erwartungen

Auch wenn es sich zunächst
traumhaft anhört, den gan-
zen Tag im Job auf der faulen
Haut zu liegen: Den Betroffe-
nen geht es oft richtig
schlecht. Boreout betrifft häu-
fig Verwaltungs- oder Dienst-
leistungsjobs, in denen Auf-
gaben wegrationalisiert oder
durch Software erledigt wer-
den, sagt der Schweizer Un-
ternehmensberater Philippe
Rothlin. Er beschäftigt sich
schon lange mit dem Phäno-
men.

Boreout entsteht durch zu
wenige oder falsche Aufga-
ben. Dabei gehe es keines-
wegs um Faulheit, sagt Ro-
thlin. Er nennt das die „Mär
des süßen Nichtstuns“. „Es
gibt Leute, die sind faul. Die
gehören entlassen.“ Boreout-
Betroffene würden hingegen
in die Situation hineinmanöv-
riert.

So war es auch bei Torsten
Gottschall. Er hatte eigentlich
immer gut zu tun in seinem
Job. In der Behindertenarbeit
einer städtischen Verwaltung
gab es für ihn selten Leerlauf.
Bis seine Vorgesetzte ihn
2005 ins Controlling zwangs-
versetzte. „Die wollte mich
loswerden“, erzählt Gott-
schall. Der Sozialwissen-

schaftler versteht nur wenig
von Zahlen. „Plötzlich hatte
ich keine Aufgabe mehr, und
es wurde immer weniger und
weniger.“
Stressreport
Laut dem Stressreport 2012
der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin
(Baua) ist Gottschall kein Ein-
zelfall. Es fühlen sich 13 Pro-
zent der abhängig Beschäftig-
ten in Deutschland fachlich
und 5 Prozent mengenmäßig
im Job unterfordert. Gott-
schall hätte gerne mehr ge-
macht. „Der Stress war, dass

mir nichts mehr zugemutet
wurde“, sagt er.

Paradoxerweise täuschen
Boreout-Betroffene häufig
vor, beschäftigt zu sein, star-
ren auf ihren Bildschirm, be-
richten den Kollegen von ei-
nem Berg an Aufgaben. Wer
nur Löcher in die Luft starrt,
riskiert seinen Arbeitsplatz.
Gerade diese Vertuschungs-
strategien erzeugen aber
Stress und können die Ge-
sundheit belasten.

„Ich kann nicht über Lange-
weile sprechen in einer Zeit,
wo Leistung das Maß aller
Dinge ist und jeder um seinen

Job kämpft“, sagt die österrei-
chische Arbeitssoziologin Eli-
sabeth Prammer. Sie hat Bo-
reout-Biografien unter die Lu-
pe genommen. Das Problem
sei weit verbreitet, werde
aber tabuisiert. Ihrer Mei-
nung nach passt das Syndrom
in unsere Zeit ebenso wie
Überforderung.

Gottschall fühlte sich ir-
gendwann wert- und an-
triebslos und wurde depres-
siv. „Ich hab mich tödlich ge-
langweilt“, sagt er. Irgend-
wann reichte es ihm – und er
kündigte. Seitdem geht ihm
wieder besser. dpa

Gefährliche Langeweile
Wenn Unterforderung krank macht: Das Boreout-Phänomen im Job

Viele Beschäftigte klagen über
Arbeitsverdichtung und Über-
lastung. Was kaum jemand
weiß: Auch das Gegenteil
kann Arbeitnehmern zu schaf-
fen machen. Wer zu wenig zu
tun hat und im Job dauerhaft
unterfordert ist, kann krank
werden. Boreout nennen For-
scher dieses Phänomen.

Nie klingelt das Telefon: Boreout-Betroffene haben nicht zu viel, sondern zu wenig zu tun. Auch
das kann auf Dauer krank machen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Mitarbeiter können ein neues
Arbeitszeugnis verlangen,
wenn der Chef in dem Papier
eine Abmahnung erwähnt.
Sie hat darin nichts suchen.
Darauf weist die Arbeitneh-
merkammer Bremen hin.
Auch Angaben zum Gesund-
heitszustand, einer Gewerk-
schaftsmitgliedschaft sowie
einer Nebentätigkeit dürfen
meist nicht gemacht werden.
Bei solchen Erwähnungen im
Zeugnis können Beschäftigte
ebenfalls ein neues verlan-
gen. dpa

Abmahnung
gehört nicht
ins Zeugnis

Manchmal könnte man im
Job explodieren. Der Grund
kann ein patziger Kollege sein
oder eine ungerechte Bemer-
kung vom Chef. Um dann
nicht das Gesicht zu verlie-
ren, ist ein schneller Tapeten-
wechsel wichtig, sagt der Psy-
chotherapeut Matthias Boke-
loh. Am besten verlassen Mit-
arbeiter kurz den Raum. Spä-
ter können Beschäftigte ana-
lysieren, was schiefgegangen
ist. Nur wenn sie die Ursache
verstehen, können sie Abhilfe
schaffen. Das kann etwa sein,
dass sie selbst wegen privater
Probleme angespannt sind
oder sie sich ungerecht be-
handelt fühlen. Wer sich dazu
hinreißen lässt, an die Decke
zu gehen, wirkt dagegen
schnell unprofessionell. dpa

Immer schön
die Ruhe
bewahren

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
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geil & überall! H

MS-City 0251-270 54 96 Bei ANNA
MS 0251-1312557
Kollegin gesucht

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
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Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07 

Kaufgesuche

Suche Wohnmobil von privat für
privat zu kaufen. Tel.
01577/4630819

Opel

Ford K, Bj. 2001, Tüv neu, Klima,
Servo, ZV, 100 tkm gel., WR,
1.450,- € VB, Tel:
0176/63175812

Verk. wg. Krankheit meinen Opel
Astra, Autom., 5-tür., Bj. 2000, 97
tkm, Radio/CD, Klima, gute SR +
WR, techn. einwandfrei ok, Tüv
12/15, Lackschäden, Preis 1.950,-
€, T. 0176/37611499

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Junge Familie sucht Haus zum
Kauf (4-5 Zimmer, ca. 130qm) mit
Garten in Olfen von Privat an Pri-
vat. Bitte keine Maklerangebote.
Tel: 015112054144 

Ruhiges Ehepaar sucht Baugrund-
stück in Drensteinfurt oder Telgte
ab 500qm für Einfamilienhaus.
Chiffre 432827

Immobilien Verkauf

MS-Angelmodde: Schlüsselfertige
u. neubauähnliche 3,5 Zimmer
Whg. mit Balkon + Garten + Dach-
boden + Keller + Stellplatz (BA 124
kWh - FW Bj. 68 + 14), KP:
120.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Olfen: Neubauähnliches 2-Fam.-
Haus mit gehobener Ausstattung,
203 qm Wfl. (BA 100,3 kWh, Gas
Bj. 73 + 14) EP-Grdst. zu 46,-€ mtl.
KP: 255.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse Tel:02541-
8422440 / 0174-7390950

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse
Tel:02541-8422440 /
0174-7390950

Ehepaar mit Katze (Freigänger)
sucht für spätestens 01.02.15,
3-3,5 ZKB, ca. 100 qm, m. kl.
Garten z. Alleinben. zur Miete,
Großraum Olfen. KM ca. 450,- .
Gern Pferde- o. Bauernhof.
Angebote Tel. 01717424155 

Familie (3 Personen, kleiner Hund,
Katze) sucht zu sofort eine Woh-
nung (ab 3 Zimmer) oder Haus zur
Miete in Drensteinfurt.Tel.
0174-9509390

Kleine Wohnung für Mitarbeiter
in Mersch, Walstedde, Ameke,
Drensteinfurt gesucht. KM ca. 200
€. Tel. 0151-11872380

Komfortwohnung, ca. 80 m²,
1Etage, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, im Außenbereich Sep., sofort
oder später zu vermieten. Tel.
02591-987075

Vermietungen

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten zu verm. Tel. 02590-
4438

LH-Seppenrade, 85m², 1. Etg., 4 Zi
KDB, Gä-WC, Kellerr., Balkon,
Gashzg., KM 440€ + NK, 2 MM
Kaution zum 01.10.2014 zu verm.
Tel. 0151-54723810

Lüdinghausen, Stadtnähe, 5 ZKB,
88 qm, Laminat, 1. OG., KM 420 €

+ NK + 2 MM Kaut., zum 01.12.
Tel. 02591-7529 16h

Nachmieter gesucht für 2
Zi.-Whg., 88 m², mit Terrasse und
Garten, KM 450 € in Drensteinfurt
zum 01.10.14. Tel.
0151-24134491

Olfen Ladenlokal, 205 m²,
Hauptgeschäftsstrasse, für alle
Branchen, ab sofort zu vermieten,
Tel. 02595-3627

Rinkerode, schöne 3 Zi.-Whg., Kü,
Bad, Balkon, Abstellr., 70 m², DG,
KF-Stellpl., KM 420 € + NK, ab
01.10.14 zu verm.Tel.. 02538-
8066

Selm: helle 2 Zi.-Whg. 2.OG mit
gr. Küche, Balkon, neuem
Badezimmer, Abstellr., Keller ab
sofort zu verm. KM 310 € + NK
Tel: 02591-78023

Sendenhorst, 3 Zi.-Whg., Kü, Bad,
60 m² Wfl., KM 300 €, Osttor. 29,
zu verm. Tel. 02526-1238

Sendenhorst. Wohnung im OG, 97
qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon und kleine
Grünfläche, ab 01.10.14 od. früher
zu vermieten. Tel. 02387-208

Stellenmarkt

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk
Verkehr Wirtschaft
Logistik NRW e. V.

Telefon 02 51/60 61-462
Stefanie Kaeding / Markus Rasche
Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Das BVWL NRW e.V. bietet Umschulungen mit IHK-Abschluss an

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Kauffrau/-mann
im Groß- u. Außenhandel (Fachrichtung Außenhandel)

Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Beginn: September 2014

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter/innen für unser
Call-Center und die Dateneingabe

Call-Center: Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr oder
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr – 13:30 Uhr

Dateneingabe: von September 2014 bis Januar 2015
in Teil- oder Vollzeit

Ihre Stärken
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert.
 Sie sind zuverlässig und flexibel.
 Sie haben Computerkenntnisse.

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher
adressieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kleffmann GmbH
Mühlenstraße 1
59348 Lüdinghausen Tel.: 02591 9188-602
http://www.kleffmann.com E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

sucht genau Dich
als Verteiler/in
(Mindestalter: Mi. 13 J. / So. 18 J.)

Du bist motiviert, zuverlässig und hast
Zeit und Lust auf eine interessante,
abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit
in der Nähe Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Lüdinghausen -Tüllinghoffer Straße

Interessiert? Dann melde Dich bei:

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

+

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbei-
ter/innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Physiotherapiepraxis sucht Ver-
stärkung! Wir sind ein nettes
kl.Team von 7 PT`s und einer Re-
zeptionskraft und suchen ab
01.11.2014 eine 20 Stunden Kraft
mit FoBi in Bobath o. PNF. Bei In-
teresse Bewerbung an: Praxis f.
KG, Patricia Middelmann,
Marktplatz 3, 59399 Olfen

Profi - Ausbildung zum/zur
Nageldesigner/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzhilfe für 2 x monatlich je 2,5
Std. in Gremmendorf gesucht. Tel.
0151/11131298

Reinigunskraft als Springer für
unser Hotel in Lüdinghausens In-
nenstadt gesucht. Arbeitszeit n.
Ver. 02591-7949176

Suche zuverl. Putzhilfe f. 1-Fam.-
Haus, Nähe Bischopinkstr. für ca. 3
Std./Wo. Tel. 0177/4435534

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

ErsatzOmi gesucht! Su. liebevolle
Ersatzomi/Haushälterin (zw.45 u.65
J.) zur Betreuung uns. Kinder (1u
4J.) an ca. 3-4 Nachm./Wo in Wal-
stedde auf 450 € Basis. Zeitl. Flexi-
bilität & PKW z. Transfer der Kin-
der sind erforderlich. Tel. 0177-
3889020

Floristin gesucht, zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
freundliche Floristin auf 450,- €

basis für unseren Blumenladen in
Olfen. Wir freuen uns auf Sie! Tel.
02595-1248

Moderner Milchviehbetrieb sucht
zuverl. Melker auf 450 € Basis.
Chiffre 432935

Reinigungskraft 3-4 Std. wö-
chentl. in Lüdinghausen gesucht
Tel. 0157-38492505

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene, engagierte Haushäl-
terin managet flexibel u. belastbar
Ihren Haushalt! 30 Std/Wo., Voll-
zeit. T. 0251/867831 od. haus-
haelterinms@gmail.com

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Haushälterin sucht neuen Wir-
kungskreis, gute Kochkenntnisse
vorhanden, 2 x/Wo. je 5 Std., T.
0160/6048769 ab 15 Uhr

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Arbeitgeberpräsident Ingo
Kramer (Foto) hat angesichts
wirtschaftlicher Unsicherhei-
ten in Deutschland die Erwar-
tungen an hohe Lohnab-
schlüsse gedämpft.

„Die konjunkturellen Aus-
sichten trüben sich zurzeit ein
bisschen ein“,
sagte Kramer.
Die Wolken
am Horizont
könnten zu
größeren Un-
sicherheiten
in den Unter-
nehmen füh-
ren. Die bishe-
rigen Tarifab-
schlüsse die-
ses Jahres von
zumeist zwei bis drei Prozent
hätten angesichts der niedri-
gen Teuerung für alle Arbeit-
nehmer zu realen Einkom-
menszuwächsen geführt:
„Das wird wohl auch in Zu-
kunft so bleiben.“

Der Chef der Bundesverei-
nigung der deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA) kriti-
sierte zugleich die von Bun-
desbank und Europäischer
Zentralbank (EZB) angesto-
ßene Debatte zur Tarifpolitik.
Diese hätten zwar keine kon-
kreten Lohnempfehlungen
für Deutschland gegeben. Die
Äußerungen seien aber über-
flüssig und in keiner Weise
hilfreich gewesen, da sie ge-
genteilige Interpretationen
ermöglicht hätten. „Vielleicht
nehmen wir da einfach mal

gemeinsam ein bisschen
den Druck raus aus einer
solchen Diskussion“,
mahnte der BDA-Chef. Ver-
treter der EZB hatten er-
klärt, dass angesichts einer
niedrigen Inflation und gu-
ten Arbeitsmarktlage stär-
kere Einkommenszuwäch-
se angemessen seien. Auch
aus der Bundesbank ka-
men ähnliche Stimmen.

Der BDA-Chef rechnet für
Deutschland 2014 weiter
mit einem Wirtschafts-
wachstum um die zwei
Prozent. Aber die Perspek-
tiven hätten sich ver-
schlechtert. Die konjunktu-
relle Dynamik müsse zwar
nicht nachlassen. Für viele
Betriebe sei die Lage aber
nicht mehr ganz so positiv,
wie sie im vergangenen
Jahr für 2014 eingeschätzt
worden sei. Deflationsge-
fahren sieht Kramer nicht.

Die anstehenden Lohn-
verhandlungen dürften da-
her teils sehr schwierig
werden und sollten mit
großer Vorsicht angegan-
gen werden, forderte Kra-
mer weiter. Er plädierte für
weiterhin flexible und dif-
ferenzierte Tariflösungen
je nach Region, Branche
und Leistungskraft der Un-
ternehmen. Den einheitli-
chen, pauschalen Ab-
schluss, der allen Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern
gerecht werde, gebe es
nicht.  � dpa

In den
Lohnrunden flexibel

bleiben
Arbeitgeber dämpfen Erwartungen

Auch wenn es sich zunächst
traumhaft anhört, den gan-
zen Tag im Job auf der faulen
Haut zu liegen: Den Betroffe-
nen geht es oft richtig
schlecht. Boreout betrifft häu-
fig Verwaltungs- oder Dienst-
leistungsjobs, in denen Auf-
gaben wegrationalisiert oder
durch Software erledigt wer-
den, sagt der Schweizer Un-
ternehmensberater Philippe
Rothlin. Er beschäftigt sich
schon lange mit dem Phäno-
men.

Boreout entsteht durch zu
wenige oder falsche Aufga-
ben. Dabei gehe es keines-
wegs um Faulheit, sagt Ro-
thlin. Er nennt das die „Mär
des süßen Nichtstuns“. „Es
gibt Leute, die sind faul. Die
gehören entlassen.“ Boreout-
Betroffene würden hingegen
in die Situation hineinmanöv-
riert.

So war es auch bei Torsten
Gottschall. Er hatte eigentlich
immer gut zu tun in seinem
Job. In der Behindertenarbeit
einer städtischen Verwaltung
gab es für ihn selten Leerlauf.
Bis seine Vorgesetzte ihn
2005 ins Controlling zwangs-
versetzte. „Die wollte mich
loswerden“, erzählt Gott-
schall. Der Sozialwissen-

schaftler versteht nur wenig
von Zahlen. „Plötzlich hatte
ich keine Aufgabe mehr, und
es wurde immer weniger und
weniger.“
Stressreport
Laut dem Stressreport 2012
der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin
(Baua) ist Gottschall kein Ein-
zelfall. Es fühlen sich 13 Pro-
zent der abhängig Beschäftig-
ten in Deutschland fachlich
und 5 Prozent mengenmäßig
im Job unterfordert. Gott-
schall hätte gerne mehr ge-
macht. „Der Stress war, dass

mir nichts mehr zugemutet
wurde“, sagt er.

Paradoxerweise täuschen
Boreout-Betroffene häufig
vor, beschäftigt zu sein, star-
ren auf ihren Bildschirm, be-
richten den Kollegen von ei-
nem Berg an Aufgaben. Wer
nur Löcher in die Luft starrt,
riskiert seinen Arbeitsplatz.
Gerade diese Vertuschungs-
strategien erzeugen aber
Stress und können die Ge-
sundheit belasten.

„Ich kann nicht über Lange-
weile sprechen in einer Zeit,
wo Leistung das Maß aller
Dinge ist und jeder um seinen

Job kämpft“, sagt die österrei-
chische Arbeitssoziologin Eli-
sabeth Prammer. Sie hat Bo-
reout-Biografien unter die Lu-
pe genommen. Das Problem
sei weit verbreitet, werde
aber tabuisiert. Ihrer Mei-
nung nach passt das Syndrom
in unsere Zeit ebenso wie
Überforderung.

Gottschall fühlte sich ir-
gendwann wert- und an-
triebslos und wurde depres-
siv. „Ich hab mich tödlich ge-
langweilt“, sagt er. Irgend-
wann reichte es ihm – und er
kündigte. Seitdem geht ihm
wieder besser. dpa

Gefährliche Langeweile
Wenn Unterforderung krank macht: Das Boreout-Phänomen im Job

Viele Beschäftigte klagen über
Arbeitsverdichtung und Über-
lastung. Was kaum jemand
weiß: Auch das Gegenteil
kann Arbeitnehmern zu schaf-
fen machen. Wer zu wenig zu
tun hat und im Job dauerhaft
unterfordert ist, kann krank
werden. Boreout nennen For-
scher dieses Phänomen.

Nie klingelt das Telefon: Boreout-Betroffene haben nicht zu viel, sondern zu wenig zu tun. Auch
das kann auf Dauer krank machen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Mitarbeiter können ein neues
Arbeitszeugnis verlangen,
wenn der Chef in dem Papier
eine Abmahnung erwähnt.
Sie hat darin nichts suchen.
Darauf weist die Arbeitneh-
merkammer Bremen hin.
Auch Angaben zum Gesund-
heitszustand, einer Gewerk-
schaftsmitgliedschaft sowie
einer Nebentätigkeit dürfen
meist nicht gemacht werden.
Bei solchen Erwähnungen im
Zeugnis können Beschäftigte
ebenfalls ein neues verlan-
gen. dpa

Abmahnung
gehört nicht
ins Zeugnis

Manchmal könnte man im
Job explodieren. Der Grund
kann ein patziger Kollege sein
oder eine ungerechte Bemer-
kung vom Chef. Um dann
nicht das Gesicht zu verlie-
ren, ist ein schneller Tapeten-
wechsel wichtig, sagt der Psy-
chotherapeut Matthias Boke-
loh. Am besten verlassen Mit-
arbeiter kurz den Raum. Spä-
ter können Beschäftigte ana-
lysieren, was schiefgegangen
ist. Nur wenn sie die Ursache
verstehen, können sie Abhilfe
schaffen. Das kann etwa sein,
dass sie selbst wegen privater
Probleme angespannt sind
oder sie sich ungerecht be-
handelt fühlen. Wer sich dazu
hinreißen lässt, an die Decke
zu gehen, wirkt dagegen
schnell unprofessionell. dpa

Immer schön
die Ruhe
bewahren

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

N
E
U

SALA THAI
Bahnhofstr. 2, Nottuln-Appelhülsen
02509-9936967 ·0151-25771150
w w w . e r o b e l l a . d e

!Jetzt ab 30,-€ bei Melissa!
An den Loddenbüschen 83

 0251-60933130 (10 -23 Uhr)
Nette Kollegin gesucht, wöch. Mietzahlung

Monika + Lucy - NEU!
ganz privat % 0152/37839637

% 0151/20905345
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HHeiße Frau massiert
geil & überall! H

MS-City 0251-270 54 96 Bei ANNA
MS 0251-1312557
Kollegin gesucht

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 27. August 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07 

Kaufgesuche

Suche Wohnmobil von privat für
privat zu kaufen. Tel.
01577/4630819

Opel

Ford K, Bj. 2001, Tüv neu, Klima,
Servo, ZV, 100 tkm gel., WR,
1.450,- € VB, Tel:
0176/63175812

Verk. wg. Krankheit meinen Opel
Astra, Autom., 5-tür., Bj. 2000, 97
tkm, Radio/CD, Klima, gute SR +
WR, techn. einwandfrei ok, Tüv
12/15, Lackschäden, Preis 1.950,-
€, T. 0176/37611499

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Junge Familie sucht Haus zum
Kauf (4-5 Zimmer, ca. 130qm) mit
Garten in Olfen von Privat an Pri-
vat. Bitte keine Maklerangebote.
Tel: 015112054144 

Ruhiges Ehepaar sucht Baugrund-
stück in Drensteinfurt oder Telgte
ab 500qm für Einfamilienhaus.
Chiffre 432827

Immobilien Verkauf

MS-Angelmodde: Schlüsselfertige
u. neubauähnliche 3,5 Zimmer
Whg. mit Balkon + Garten + Dach-
boden + Keller + Stellplatz (BA 124
kWh - FW Bj. 68 + 14), KP:
120.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Olfen: Neubauähnliches 2-Fam.-
Haus mit gehobener Ausstattung,
203 qm Wfl. (BA 100,3 kWh, Gas
Bj. 73 + 14) EP-Grdst. zu 46,-€ mtl.
KP: 255.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse Tel:02541-
8422440 / 0174-7390950

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse
Tel:02541-8422440 /
0174-7390950

Ehepaar mit Katze (Freigänger)
sucht für spätestens 01.02.15,
3-3,5 ZKB, ca. 100 qm, m. kl.
Garten z. Alleinben. zur Miete,
Großraum Olfen. KM ca. 450,- .
Gern Pferde- o. Bauernhof.
Angebote Tel. 01717424155 

Familie (3 Personen, kleiner Hund,
Katze) sucht zu sofort eine Woh-
nung (ab 3 Zimmer) oder Haus zur
Miete in Drensteinfurt.Tel.
0174-9509390

Kleine Wohnung für Mitarbeiter
in Mersch, Walstedde, Ameke,
Drensteinfurt gesucht. KM ca. 200
€. Tel. 0151-11872380

Komfortwohnung, ca. 80 m²,
1Etage, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, im Außenbereich Sep., sofort
oder später zu vermieten. Tel.
02591-987075

Vermietungen

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten zu verm. Tel. 02590-
4438

LH-Seppenrade, 85m², 1. Etg., 4 Zi
KDB, Gä-WC, Kellerr., Balkon,
Gashzg., KM 440€ + NK, 2 MM
Kaution zum 01.10.2014 zu verm.
Tel. 0151-54723810

Lüdinghausen, Stadtnähe, 5 ZKB,
88 qm, Laminat, 1. OG., KM 420 €

+ NK + 2 MM Kaut., zum 01.12.
Tel. 02591-7529 16h

Nachmieter gesucht für 2
Zi.-Whg., 88 m², mit Terrasse und
Garten, KM 450 € in Drensteinfurt
zum 01.10.14. Tel.
0151-24134491

Olfen Ladenlokal, 205 m²,
Hauptgeschäftsstrasse, für alle
Branchen, ab sofort zu vermieten,
Tel. 02595-3627

Rinkerode, schöne 3 Zi.-Whg., Kü,
Bad, Balkon, Abstellr., 70 m², DG,
KF-Stellpl., KM 420 € + NK, ab
01.10.14 zu verm.Tel.. 02538-
8066

Selm: helle 2 Zi.-Whg. 2.OG mit
gr. Küche, Balkon, neuem
Badezimmer, Abstellr., Keller ab
sofort zu verm. KM 310 € + NK
Tel: 02591-78023

Sendenhorst, 3 Zi.-Whg., Kü, Bad,
60 m² Wfl., KM 300 €, Osttor. 29,
zu verm. Tel. 02526-1238

Sendenhorst. Wohnung im OG, 97
qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon und kleine
Grünfläche, ab 01.10.14 od. früher
zu vermieten. Tel. 02387-208

Stellenmarkt

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk
Verkehr Wirtschaft
Logistik NRW e. V.

Telefon 02 51/60 61-462
Stefanie Kaeding / Markus Rasche
Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Das BVWL NRW e.V. bietet Umschulungen mit IHK-Abschluss an

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Kauffrau/-mann
im Groß- u. Außenhandel (Fachrichtung Außenhandel)

Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Beginn: September 2014

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter/innen für unser
Call-Center und die Dateneingabe

Call-Center: Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr oder
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr – 13:30 Uhr

Dateneingabe: von September 2014 bis Januar 2015
in Teil- oder Vollzeit

Ihre Stärken
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert.
 Sie sind zuverlässig und flexibel.
 Sie haben Computerkenntnisse.

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher
adressieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kleffmann GmbH
Mühlenstraße 1
59348 Lüdinghausen Tel.: 02591 9188-602
http://www.kleffmann.com E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

sucht genau Dich
als Verteiler/in
(Mindestalter: Mi. 13 J. / So. 18 J.)

Du bist motiviert, zuverlässig und hast
Zeit und Lust auf eine interessante,
abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit
in der Nähe Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Lüdinghausen -Tüllinghoffer Straße

Interessiert? Dann melde Dich bei:

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

+

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbei-
ter/innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Physiotherapiepraxis sucht Ver-
stärkung! Wir sind ein nettes
kl.Team von 7 PT`s und einer Re-
zeptionskraft und suchen ab
01.11.2014 eine 20 Stunden Kraft
mit FoBi in Bobath o. PNF. Bei In-
teresse Bewerbung an: Praxis f.
KG, Patricia Middelmann,
Marktplatz 3, 59399 Olfen

Profi - Ausbildung zum/zur
Nageldesigner/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzhilfe für 2 x monatlich je 2,5
Std. in Gremmendorf gesucht. Tel.
0151/11131298

Reinigunskraft als Springer für
unser Hotel in Lüdinghausens In-
nenstadt gesucht. Arbeitszeit n.
Ver. 02591-7949176

Suche zuverl. Putzhilfe f. 1-Fam.-
Haus, Nähe Bischopinkstr. für ca. 3
Std./Wo. Tel. 0177/4435534

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

ErsatzOmi gesucht! Su. liebevolle
Ersatzomi/Haushälterin (zw.45 u.65
J.) zur Betreuung uns. Kinder (1u
4J.) an ca. 3-4 Nachm./Wo in Wal-
stedde auf 450 € Basis. Zeitl. Flexi-
bilität & PKW z. Transfer der Kin-
der sind erforderlich. Tel. 0177-
3889020

Floristin gesucht, zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
freundliche Floristin auf 450,- €

basis für unseren Blumenladen in
Olfen. Wir freuen uns auf Sie! Tel.
02595-1248

Moderner Milchviehbetrieb sucht
zuverl. Melker auf 450 € Basis.
Chiffre 432935

Reinigungskraft 3-4 Std. wö-
chentl. in Lüdinghausen gesucht
Tel. 0157-38492505

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene, engagierte Haushäl-
terin managet flexibel u. belastbar
Ihren Haushalt! 30 Std/Wo., Voll-
zeit. T. 0251/867831 od. haus-
haelterinms@gmail.com

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Haushälterin sucht neuen Wir-
kungskreis, gute Kochkenntnisse
vorhanden, 2 x/Wo. je 5 Std., T.
0160/6048769 ab 15 Uhr

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Arbeitgeberpräsident Ingo
Kramer (Foto) hat angesichts
wirtschaftlicher Unsicherhei-
ten in Deutschland die Erwar-
tungen an hohe Lohnab-
schlüsse gedämpft.

„Die konjunkturellen Aus-
sichten trüben sich zurzeit ein
bisschen ein“,
sagte Kramer.
Die Wolken
am Horizont
könnten zu
größeren Un-
sicherheiten
in den Unter-
nehmen füh-
ren. Die bishe-
rigen Tarifab-
schlüsse die-
ses Jahres von
zumeist zwei bis drei Prozent
hätten angesichts der niedri-
gen Teuerung für alle Arbeit-
nehmer zu realen Einkom-
menszuwächsen geführt:
„Das wird wohl auch in Zu-
kunft so bleiben.“

Der Chef der Bundesverei-
nigung der deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA) kriti-
sierte zugleich die von Bun-
desbank und Europäischer
Zentralbank (EZB) angesto-
ßene Debatte zur Tarifpolitik.
Diese hätten zwar keine kon-
kreten Lohnempfehlungen
für Deutschland gegeben. Die
Äußerungen seien aber über-
flüssig und in keiner Weise
hilfreich gewesen, da sie ge-
genteilige Interpretationen
ermöglicht hätten. „Vielleicht
nehmen wir da einfach mal

gemeinsam ein bisschen
den Druck raus aus einer
solchen Diskussion“,
mahnte der BDA-Chef. Ver-
treter der EZB hatten er-
klärt, dass angesichts einer
niedrigen Inflation und gu-
ten Arbeitsmarktlage stär-
kere Einkommenszuwäch-
se angemessen seien. Auch
aus der Bundesbank ka-
men ähnliche Stimmen.

Der BDA-Chef rechnet für
Deutschland 2014 weiter
mit einem Wirtschafts-
wachstum um die zwei
Prozent. Aber die Perspek-
tiven hätten sich ver-
schlechtert. Die konjunktu-
relle Dynamik müsse zwar
nicht nachlassen. Für viele
Betriebe sei die Lage aber
nicht mehr ganz so positiv,
wie sie im vergangenen
Jahr für 2014 eingeschätzt
worden sei. Deflationsge-
fahren sieht Kramer nicht.

Die anstehenden Lohn-
verhandlungen dürften da-
her teils sehr schwierig
werden und sollten mit
großer Vorsicht angegan-
gen werden, forderte Kra-
mer weiter. Er plädierte für
weiterhin flexible und dif-
ferenzierte Tariflösungen
je nach Region, Branche
und Leistungskraft der Un-
ternehmen. Den einheitli-
chen, pauschalen Ab-
schluss, der allen Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern
gerecht werde, gebe es
nicht.  � dpa

In den
Lohnrunden flexibel

bleiben
Arbeitgeber dämpfen Erwartungen

Auch wenn es sich zunächst
traumhaft anhört, den gan-
zen Tag im Job auf der faulen
Haut zu liegen: Den Betroffe-
nen geht es oft richtig
schlecht. Boreout betrifft häu-
fig Verwaltungs- oder Dienst-
leistungsjobs, in denen Auf-
gaben wegrationalisiert oder
durch Software erledigt wer-
den, sagt der Schweizer Un-
ternehmensberater Philippe
Rothlin. Er beschäftigt sich
schon lange mit dem Phäno-
men.

Boreout entsteht durch zu
wenige oder falsche Aufga-
ben. Dabei gehe es keines-
wegs um Faulheit, sagt Ro-
thlin. Er nennt das die „Mär
des süßen Nichtstuns“. „Es
gibt Leute, die sind faul. Die
gehören entlassen.“ Boreout-
Betroffene würden hingegen
in die Situation hineinmanöv-
riert.

So war es auch bei Torsten
Gottschall. Er hatte eigentlich
immer gut zu tun in seinem
Job. In der Behindertenarbeit
einer städtischen Verwaltung
gab es für ihn selten Leerlauf.
Bis seine Vorgesetzte ihn
2005 ins Controlling zwangs-
versetzte. „Die wollte mich
loswerden“, erzählt Gott-
schall. Der Sozialwissen-

schaftler versteht nur wenig
von Zahlen. „Plötzlich hatte
ich keine Aufgabe mehr, und
es wurde immer weniger und
weniger.“
Stressreport
Laut dem Stressreport 2012
der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin
(Baua) ist Gottschall kein Ein-
zelfall. Es fühlen sich 13 Pro-
zent der abhängig Beschäftig-
ten in Deutschland fachlich
und 5 Prozent mengenmäßig
im Job unterfordert. Gott-
schall hätte gerne mehr ge-
macht. „Der Stress war, dass

mir nichts mehr zugemutet
wurde“, sagt er.

Paradoxerweise täuschen
Boreout-Betroffene häufig
vor, beschäftigt zu sein, star-
ren auf ihren Bildschirm, be-
richten den Kollegen von ei-
nem Berg an Aufgaben. Wer
nur Löcher in die Luft starrt,
riskiert seinen Arbeitsplatz.
Gerade diese Vertuschungs-
strategien erzeugen aber
Stress und können die Ge-
sundheit belasten.

„Ich kann nicht über Lange-
weile sprechen in einer Zeit,
wo Leistung das Maß aller
Dinge ist und jeder um seinen

Job kämpft“, sagt die österrei-
chische Arbeitssoziologin Eli-
sabeth Prammer. Sie hat Bo-
reout-Biografien unter die Lu-
pe genommen. Das Problem
sei weit verbreitet, werde
aber tabuisiert. Ihrer Mei-
nung nach passt das Syndrom
in unsere Zeit ebenso wie
Überforderung.

Gottschall fühlte sich ir-
gendwann wert- und an-
triebslos und wurde depres-
siv. „Ich hab mich tödlich ge-
langweilt“, sagt er. Irgend-
wann reichte es ihm – und er
kündigte. Seitdem geht ihm
wieder besser. dpa

Gefährliche Langeweile
Wenn Unterforderung krank macht: Das Boreout-Phänomen im Job

Viele Beschäftigte klagen über
Arbeitsverdichtung und Über-
lastung. Was kaum jemand
weiß: Auch das Gegenteil
kann Arbeitnehmern zu schaf-
fen machen. Wer zu wenig zu
tun hat und im Job dauerhaft
unterfordert ist, kann krank
werden. Boreout nennen For-
scher dieses Phänomen.

Nie klingelt das Telefon: Boreout-Betroffene haben nicht zu viel, sondern zu wenig zu tun. Auch
das kann auf Dauer krank machen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Mitarbeiter können ein neues
Arbeitszeugnis verlangen,
wenn der Chef in dem Papier
eine Abmahnung erwähnt.
Sie hat darin nichts suchen.
Darauf weist die Arbeitneh-
merkammer Bremen hin.
Auch Angaben zum Gesund-
heitszustand, einer Gewerk-
schaftsmitgliedschaft sowie
einer Nebentätigkeit dürfen
meist nicht gemacht werden.
Bei solchen Erwähnungen im
Zeugnis können Beschäftigte
ebenfalls ein neues verlan-
gen. dpa

Abmahnung
gehört nicht
ins Zeugnis

Manchmal könnte man im
Job explodieren. Der Grund
kann ein patziger Kollege sein
oder eine ungerechte Bemer-
kung vom Chef. Um dann
nicht das Gesicht zu verlie-
ren, ist ein schneller Tapeten-
wechsel wichtig, sagt der Psy-
chotherapeut Matthias Boke-
loh. Am besten verlassen Mit-
arbeiter kurz den Raum. Spä-
ter können Beschäftigte ana-
lysieren, was schiefgegangen
ist. Nur wenn sie die Ursache
verstehen, können sie Abhilfe
schaffen. Das kann etwa sein,
dass sie selbst wegen privater
Probleme angespannt sind
oder sie sich ungerecht be-
handelt fühlen. Wer sich dazu
hinreißen lässt, an die Decke
zu gehen, wirkt dagegen
schnell unprofessionell. dpa

Immer schön
die Ruhe
bewahren

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

N
E
U

SALA THAI
Bahnhofstr. 2, Nottuln-Appelhülsen
02509-9936967 ·0151-25771150
w w w . e r o b e l l a . d e

!Jetzt ab 30,-€ bei Melissa!
An den Loddenbüschen 83

 0251-60933130 (10 -23 Uhr)
Nette Kollegin gesucht, wöch. Mietzahlung

Monika + Lucy - NEU!
ganz privat % 0152/37839637

% 0151/20905345
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HHeiße Frau massiert
geil & überall! H

MS-City 0251-270 54 96 Bei ANNA
MS 0251-1312557
Kollegin gesucht

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 27. August 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07 

Kaufgesuche

Suche Wohnmobil von privat für
privat zu kaufen. Tel.
01577/4630819

Opel

Ford K, Bj. 2001, Tüv neu, Klima,
Servo, ZV, 100 tkm gel., WR,
1.450,- € VB, Tel:
0176/63175812

Verk. wg. Krankheit meinen Opel
Astra, Autom., 5-tür., Bj. 2000, 97
tkm, Radio/CD, Klima, gute SR +
WR, techn. einwandfrei ok, Tüv
12/15, Lackschäden, Preis 1.950,-
€, T. 0176/37611499

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Junge Familie sucht Haus zum
Kauf (4-5 Zimmer, ca. 130qm) mit
Garten in Olfen von Privat an Pri-
vat. Bitte keine Maklerangebote.
Tel: 015112054144 

Ruhiges Ehepaar sucht Baugrund-
stück in Drensteinfurt oder Telgte
ab 500qm für Einfamilienhaus.
Chiffre 432827

Immobilien Verkauf

MS-Angelmodde: Schlüsselfertige
u. neubauähnliche 3,5 Zimmer
Whg. mit Balkon + Garten + Dach-
boden + Keller + Stellplatz (BA 124
kWh - FW Bj. 68 + 14), KP:
120.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Olfen: Neubauähnliches 2-Fam.-
Haus mit gehobener Ausstattung,
203 qm Wfl. (BA 100,3 kWh, Gas
Bj. 73 + 14) EP-Grdst. zu 46,-€ mtl.
KP: 255.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse Tel:02541-
8422440 / 0174-7390950

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH o. Seppenrade 60-65m² mit
Balkon o. Terrasse
Tel:02541-8422440 /
0174-7390950

Ehepaar mit Katze (Freigänger)
sucht für spätestens 01.02.15,
3-3,5 ZKB, ca. 100 qm, m. kl.
Garten z. Alleinben. zur Miete,
Großraum Olfen. KM ca. 450,- .
Gern Pferde- o. Bauernhof.
Angebote Tel. 01717424155 

Familie (3 Personen, kleiner Hund,
Katze) sucht zu sofort eine Woh-
nung (ab 3 Zimmer) oder Haus zur
Miete in Drensteinfurt.Tel.
0174-9509390

Kleine Wohnung für Mitarbeiter
in Mersch, Walstedde, Ameke,
Drensteinfurt gesucht. KM ca. 200
€. Tel. 0151-11872380

Komfortwohnung, ca. 80 m²,
1Etage, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, im Außenbereich Sep., sofort
oder später zu vermieten. Tel.
02591-987075

Vermietungen

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten zu verm. Tel. 02590-
4438

LH-Seppenrade, 85m², 1. Etg., 4 Zi
KDB, Gä-WC, Kellerr., Balkon,
Gashzg., KM 440€ + NK, 2 MM
Kaution zum 01.10.2014 zu verm.
Tel. 0151-54723810

Lüdinghausen, Stadtnähe, 5 ZKB,
88 qm, Laminat, 1. OG., KM 420 €

+ NK + 2 MM Kaut., zum 01.12.
Tel. 02591-7529 16h

Nachmieter gesucht für 2
Zi.-Whg., 88 m², mit Terrasse und
Garten, KM 450 € in Drensteinfurt
zum 01.10.14. Tel.
0151-24134491

Olfen Ladenlokal, 205 m²,
Hauptgeschäftsstrasse, für alle
Branchen, ab sofort zu vermieten,
Tel. 02595-3627

Rinkerode, schöne 3 Zi.-Whg., Kü,
Bad, Balkon, Abstellr., 70 m², DG,
KF-Stellpl., KM 420 € + NK, ab
01.10.14 zu verm.Tel.. 02538-
8066

Selm: helle 2 Zi.-Whg. 2.OG mit
gr. Küche, Balkon, neuem
Badezimmer, Abstellr., Keller ab
sofort zu verm. KM 310 € + NK
Tel: 02591-78023

Sendenhorst, 3 Zi.-Whg., Kü, Bad,
60 m² Wfl., KM 300 €, Osttor. 29,
zu verm. Tel. 02526-1238

Sendenhorst. Wohnung im OG, 97
qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon und kleine
Grünfläche, ab 01.10.14 od. früher
zu vermieten. Tel. 02387-208

Stellenmarkt

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk
Verkehr Wirtschaft
Logistik NRW e. V.

Telefon 02 51/60 61-462
Stefanie Kaeding / Markus Rasche
Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Das BVWL NRW e.V. bietet Umschulungen mit IHK-Abschluss an

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Kauffrau/-mann
im Groß- u. Außenhandel (Fachrichtung Außenhandel)

Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Beginn: September 2014

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter/innen für unser
Call-Center und die Dateneingabe

Call-Center: Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr oder
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr – 13:30 Uhr

Dateneingabe: von September 2014 bis Januar 2015
in Teil- oder Vollzeit

Ihre Stärken
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert.
 Sie sind zuverlässig und flexibel.
 Sie haben Computerkenntnisse.

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher
adressieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kleffmann GmbH
Mühlenstraße 1
59348 Lüdinghausen Tel.: 02591 9188-602
http://www.kleffmann.com E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

sucht genau Dich
als Verteiler/in
(Mindestalter: Mi. 13 J. / So. 18 J.)

Du bist motiviert, zuverlässig und hast
Zeit und Lust auf eine interessante,
abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit
in der Nähe Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Lüdinghausen -Tüllinghoffer Straße

Interessiert? Dann melde Dich bei:

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

+

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbei-
ter/innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Physiotherapiepraxis sucht Ver-
stärkung! Wir sind ein nettes
kl.Team von 7 PT`s und einer Re-
zeptionskraft und suchen ab
01.11.2014 eine 20 Stunden Kraft
mit FoBi in Bobath o. PNF. Bei In-
teresse Bewerbung an: Praxis f.
KG, Patricia Middelmann,
Marktplatz 3, 59399 Olfen

Profi - Ausbildung zum/zur
Nageldesigner/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzhilfe für 2 x monatlich je 2,5
Std. in Gremmendorf gesucht. Tel.
0151/11131298

Reinigunskraft als Springer für
unser Hotel in Lüdinghausens In-
nenstadt gesucht. Arbeitszeit n.
Ver. 02591-7949176

Suche zuverl. Putzhilfe f. 1-Fam.-
Haus, Nähe Bischopinkstr. für ca. 3
Std./Wo. Tel. 0177/4435534

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

ErsatzOmi gesucht! Su. liebevolle
Ersatzomi/Haushälterin (zw.45 u.65
J.) zur Betreuung uns. Kinder (1u
4J.) an ca. 3-4 Nachm./Wo in Wal-
stedde auf 450 € Basis. Zeitl. Flexi-
bilität & PKW z. Transfer der Kin-
der sind erforderlich. Tel. 0177-
3889020

Floristin gesucht, zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
freundliche Floristin auf 450,- €

basis für unseren Blumenladen in
Olfen. Wir freuen uns auf Sie! Tel.
02595-1248

Moderner Milchviehbetrieb sucht
zuverl. Melker auf 450 € Basis.
Chiffre 432935

Reinigungskraft 3-4 Std. wö-
chentl. in Lüdinghausen gesucht
Tel. 0157-38492505

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene, engagierte Haushäl-
terin managet flexibel u. belastbar
Ihren Haushalt! 30 Std/Wo., Voll-
zeit. T. 0251/867831 od. haus-
haelterinms@gmail.com

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Haushälterin sucht neuen Wir-
kungskreis, gute Kochkenntnisse
vorhanden, 2 x/Wo. je 5 Std., T.
0160/6048769 ab 15 Uhr

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Mitarbeiter/innen für unser
 Call-Center und die Dateneingabe

Call-Center: Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr oder
  Montag bis Freitag von 08:00 Uhr – 13:30 Uhr
Dateneingabe: von September 2014 bis Januar 2015 
   in Teil- oder Vollzeit
Ihre Stärken
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert.
 Sie sind zuverlässig und flexibel.
 Sie haben Computerkenntnisse.

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  schriftliche 
 Bewerbung, gerne auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher 
 adressieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kleffmann GmbH
Mühlenstraße 1
59348 Lüdinghausen Tel.: 02591 9188-602
http://www.kleffmann.com E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

Die Kleffmann Group ist das weltweit führende Marktforschungs- und Consulting-
Unternehmen im Agrarsektor mit Sitz in Lüdinghausen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  

Mitarbeiter/innen für unser Call-Center 

Für August und September 2014
Montag und Mittwoch von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr 

Ihre Stärken 
 Sie arbeiten selbstständig und strukturiert. 
 Sie sind zuverlässig und flexibel. 
 Sie haben Computerkenntnisse. 

Wir bieten Ihnen eine gute Einarbeitung und angenehme Arbeitsbedingungen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, gerne 
auch per E-Mail, die Sie bitte an Frau Brigitte Reher adressieren. Für Rückfragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel.: 02591 9188-602
E-Mail: Brigitte.Reher@kleffmann.com

Kleffmann GmbH 
Mühlenstraße 1 
59348 Lüdinghausen 
http://www.kleffmann.com 

STELLENMARKT

Stellenangebote

Geschäftsanzeigen

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben

Nebenbeschäftigung

Stellengesuche
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